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ANZEIGE

Titelfoto: Naila feiert Jubiläum – die Vor-

bereitungen zum 150. Wiesenfest vom 10. 

bis 13. Juli 2026 laufen auf Hochtouren

 158 Jahre Berger Wiesenfest vom 4. bis 

6. Juli 2026  – drei Tage Musik, Festzug 

und Festzeltstimmung
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Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

www.therma.de info@therma.de         

Ihr Fachmann für 
Fenster, Balkon- und Haustüren

Insektenschutz
Vorbau- oder Aufbaurolladen 

Außenjalousien und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

Unsere kompetenten Mitarbeiter 
beraten Sie gern.
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Erster G-9 Abi-
Jahrgang mit 
Spitzenergebnis

Leserfotos der Woche

Der Blick in den Himmel lohnt sich 

eigentlich fast immer  – und vier 

WIR-Leserinnen haben ihre himm-

lischen Schnappschüsse an die 

Redaktion gemailt. Eva Linsen-

bühler aus Bad Steben staunte 

über eine fantastische Wolkenfor-

mation am Abendhimmel, die 

ihren Blick nach oben belohnte. 

Bettina Neumeister aus Naila-Cul-

mitz erwischte einen Regenbogen 

direkt über ihrem Garten. Karin 

Menger hielt einen stimmungsvol-

len Sonnenaufgang fest, bei dem 

sich die  Sonnenstrahlen ihren Weg 

durch die Wolken bahnten. Angela 

Wirth schließt die Reihe  – sie hat in 

der dunklen Wolkendecke ein 

Fenster entdeckt (Fotos von links 

oben nach rechts unten). 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Himmelsschauspiele 
in der Region 

Naila feiert 150. 
Jahre Wiesenfest 
vom 10. bis 13. Juli

Seite 54, 55, 56  
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Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

06.07. – 11.07.2026

Vom Kaffee bis zur Praline – wir bieten auch eine große Auswahl an Spezialitäten aus der

Genussregion Oberfranken.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal; Tröger Jochen, Förmitz 
Rinder: Detsch Slyvia, Haig bei Stockheim

Gulasch gemischt mit Strohschwein 
und heimischen Rind  100 g 1,59 €

Mettwurst fein 100 g 1,39 €

Knoblauch-Stangerl 100 g 1,79 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Schinkensalat 100 g 1,39 €

Coburger Butterkäse 100 g 2,29 €

Ab Donnerstag, 09.07.:
Gefüllte Taschen mit Fetakäse 
vom Strohschwein 100 g 1,59 €

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Naila –  Nachwuchs-Kartfah-

rer aus Oberfranken und der 

Oberpfalz nahmen am Jugend-

Kart-

Slalom des ADAC Ortsclubs 

Frankenwald Naila auf dem 

Firmengelände der FEG teil. 

Jonas Klinger, der Jugendleiter 

des Vereins, freute sich über 

die große Teilnehmerzahl, die 

in diesem Jahr den Rekord von 

über 100 Startern erreichte.

Sein Dank galt allen Helfern 

und Unterstützern sowie der 

BRK-Bereitschaft Naila, die 

das Rennen betreute. Ein 

besonderer Dank ging an Udo 

Ebert von der Firma FEG, der 

das Firmengelände für Trai-

nings und Wettkämpfe immer 

kostenlos zur Verfügung stellt. 

Bei diesem Wettbewerb geht es 

nicht nur um Schnelligkeit 

sondern auch darum, den Par-

cours möglichst fehlerfrei zu 

absolvieren. Bei den zwei Wer-

tungsdurchgängen werden von 

den Teilnehmern immer die 

Karts gewechselt, damit für 

alle Chancengleichheit 

besteht. Die Lokalmatadoren 

aus Naila zeigten, dass sie zu 

den Top-Fahrern aus Ober-

franken zählen.

Das Foto zeigt von links: Motorsportreferent Lukas Ebertsch, Jugendleiter Jonas Klinger, Erster Bürgermeister 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Vorsitzender Björn Hannawald und die Starter vom ADAC Naila: Amelie Burjakow, Max 

Hohenberger und Alexander Kluge.

Über 100 Starter beim Jugend-Kart-Slalom in Naila

Fahrer und Beifahrer alko-
holisiert unterwegs: Unfall

Issigau –  Zu einem Verkehrsun-

fall kam es Sonntagfrüh gegen 

06.05 Uhr auf der Staatsstraße 

zwischen Berg und Issigau, bei 

welchem ein VW Kleintranspor-

ter von der Fahrbahn abkam und 

sich anschließend überschlug. 

Der 41-jährige Beifahrer aus dem 

Erzgebirgskreis trug dabei leich-

te Verletzungen davon, ein frei-

williger Alkoholtest lieferte ein 

Ergebnis von 1,52 Promille. Die 

40-jährige Fahrerin aus Thürin-

gen blieb unverletzt, ein eben-

falls freiwilliger Alkoholtest lie-

ferte ein Ergebnis von 1,32 Pro-

mille. Aufgrund widersprüchli-

cher Angaben sowie Unklarhei-

ten, wer tatsächlich der Fahrer 

des Kleintransporters war, hat 

die Polizeiinspektion Naila die 

Ermittlungen aufgenommen. 

Der Gesamtschaden beläuft sich 

auf circa 25.000 Euro.

Aus dem 
Polizeibericht

IMMER ÜBER  
750 
FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR!

  Jetzt Suche starten

www.auto-brucker.de

NAILA · Kronacher Straße 83-85 · Tel. 09282-96000 · naila@auto-brucker.de
MARXGRÜN · Nailaer Straße 4 · Tel. 09282-96100 · marxgruen@auto-brucker.de

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen

250gr. gebratene Pfi � erlinge
mit getrockneten Tomaten

Bunter Salat mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Nudelgerichte

Penne mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Tagliatelle mit Steinpilzsoße

Fleischgericht

Schweinelende aus der Region
mit frischen Pfi � erlingen und 
Bauchspeck, serviert mit Karto� eln 
und Gemüse als Beilage

Fischgericht

220gr. Steinbuttfi let mit Pfi � erlingsoße, 
serviert mit Karto� eln und Gemüse als Beilage

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

03.07.  Stadt Apotheke, Naila
04.07.  Löwen Apotheke, Selbitz
05.07.  Pluspunkt Apotheke, Hof
06.07.  Bismarck Apotheke, Hof
07.07.  Apotheke am Rosenbühl, Hof
08.07.   easyApotheke Hof
09.07.  Apotheke am Rosenbühl, Hof
10.07.  Franken Apotheke, Naila
11.07.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 03.07.:   Katy Zimmermann, Selb, 
                    Tel. 0152/53816059 
Sa.04.07.:   Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398
So.,05.07.:  Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 
Mo.,06.07.:    Kleintierpraxis Konradsreuth,
                     Tel. 09292/967877 
Di.,07.07.:   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                     Tel. 09231/8688
Mi.,08.07.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                     Stefan, Tel. 0171 7742244
Do.,09.07.:  Kleintierzentrum Münchberg 
                    09251/8798800 
Fr., 10.07.:   Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 
                     Tel. 09282/1400 
Sa.11.07.:    Katharina Deininger, Schwarzenbach/S.,
                      Tel. 09284/1622
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila –   Die mobile Problemstoffsammlung findet einmal pro Jahr an 
den neun Wertstoffhöfen im Landkreis Hof statt.  Am Dienstag, den 

07.07.2026 steht das Problemstoffmobil von 10 bis 12.30 Uhr und 
13.15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof Naila.  Letzter Einlass 10 Min. vor 
Betriebsende.  Weitere Termine mit Standorten finden sich unter 
www.azv-hof.de.  Angenommen werden an diesem Tag nur Problem-
abfälle. Die Anlieferung von Wertstoffen ist nicht möglich.  An oben 
genanntem Termin ist die stationäre Problemabfallsammelstelle am 
Wertstoffhof in Hof geschlossen.  Der AZV macht darauf aufmerksam, 
dass nur haushaltsübliche Mengen an Problemabfällen von Bürgern 
aus der Stadt und dem Landkreis Hof angenommen werden. 
Gewerbliche Problemabfälle werden nicht angenommen.  Welche 
Problemabfälle bei der stationären und mobilen Sammlung abgege-
ben werden können, ist unter www.azv-hof.de zu finden.  Wer an die 
Termine des Problemstoffmobils erinnert werden möchte, kann 
unter www.azv-hof.de den AZV-Newsletter abonnieren oder dem 
AZV auf Facebook und Instagram folgen.  Für Fragen steht die Abfall-
beratung des Abfallzweckverbandes unter der Telefonnummer 
09281/7259-95 gerne zur Verfügung. 

Problemstoffmobil kommt zum 
Wertstoffhof Naila 

Do., 09. Juli  

Geroldsgrün, Grundschule 
Lothar-von-Faber, Am Mühlhü-

gel 11, 16.15 bis 20.00 Uhr

Do., 09. Juli 

 Rehau, Rotkreuzhaus,
Jobststr. 3, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 13. Juli  

Hof, BRK-Kreisverband,
Ernst Reuter Str. 66 b,

14.00 bis 19.00 Uhr

Mi., 29. Juli  

Schwarzenbach/Saale, 
Grundschule, Breslauer Str. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Maximilian Stöckl, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Sebastian Kant, 1. Bürgermeister der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
An der Feuerwache 5, 95445 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:   Dienstag, 07. Juli, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;   Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Naila

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine 
nach Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donners-
tag 11:30 – 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhil-
fe gGmbH – Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  
Marktplatz 8 – 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabi-
ne.Prell@diakonie-hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hoch-
franken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila  

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Kostenloses Angebot und Beratung bei IhnenKostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen

zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.zuhause – wir sind Ihr regionaler Partner.

Förderungen möglich!Förderungen möglich!

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

TREPPENLIFTE – Beratung, Planung und Montage

ALLES FÜR IHRE 
PFLEGE ZUHAUSE
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Am Mittwoch, 29. Juli   im Vortragssaal des Kurhauses  Bad Steben

„TransAustralia – Rotes Abenteuer 
Outback“ von Klaus Beer

Bad Steben –  Dieser Film schil-
dert die Durchquerung der Terra 
Australis, der großen roten 
Wüste, die man Outback nennt. 
„TransAustralia“, von Darwin 
bis Sydney, das sind 9.000 Kilo-
meter rotes Abenteuer in „Down 
under“: Piste, Asphalt und 
Buschland, mit Wohnmobil, 
Geländewagen, mit Kanu und zu 
Fuß erlebt. 
Die Filmreise beginnt in Sydney, 
führt an die Gold Coast, nach 
Surfers Paradise, nach Brisbane 
und in die Opalgräberstadt 
Coper Pedy. Im Kakadu National 
Park, im „Top End“ des Northern 
Territory, beginnt das „Aben-
teuer Outback“. Jahrtausende-
alte Felszeichnungen erzählen 
von Mythen und Legenden der 
Aborigines, der Traumzeit.

Die Katherine Gorge, die 
geheimnisvollen Granitkugeln 
der „Devils Marvels“, Alice 
Springs, der Kings Canyon, die 
Olgas und schließlich der sich in 
einem einzigartigen Natur-
schauspiel präsentierende 
Ayers Rock, der heilige Berg der 
Aborigines, der Uluru, sind wei-
tere Stationen dieser Reise, 
durch eine rote Wüste, die nach 
Regenfällen in Blütenpracht 
geradezu explodiert. 
Erleben Sie Australien in einem 
Film, der Sie direkt in das Herz 
des Roten Kontinents am ande-
ren Ende dieser Welt bringt und 
Sie das Gefühl unendlicher Frei-
heit verspüren lässt.
Klaus Beer, der zu den renom-
miertesten Reisedokumentar-
filmern Deutschlands zählt, ist 

zudem auch Initiator des Fern-
weh-Parks „Signs of Fame“ in 
Oberkotzau bei Hof. Spannend 
und einfühlsam berichtet der 
Kamerakünstler von fremden 
Kulturen und Begegnungen, von 
Naturwundern und Abenteuern, 
die er bei den Produktionen sei-
ner Filmreisen erlebt. Exzellen-
te Fotografie, umgesetzt in das 
„bewegte Bild“, lassen einmali-
ge Gesamtkunstwerke entste-
hen, denen sich kaum jemand 
entziehen kann.

Info:  Am Mittwoch, 29. Juli 2026 

um 19.00 Uhr im Vortragssaal 

des Kurhauses in Bad Steben.  Die 

Eintrittskarten sind an der 

Abendkasse zu 11 Euro  mit Gast-

karte und zu 13 Euro ohne Gast-

karte erhältlich.

in Zedtwitz
Gesundheitszentrum

Dein

Kornbergstr. 15 • 95183 Zedtwitz

www.hudetz.de

100 % Kompetenz

für deine Gesundheit:

• 700qm modernste Geräte

• sicheres Training für Jeden

• langfristiges Betreuungskonzept

• intensive Einstiegsphase

• vielseitiges Kursprogramm

u.v.m.

�     09281 /1409490

�     training@hudetz.de

       hudetz.de/gesundheitsberatung

Starte jetzt mit einer 

    kostenlosen
Gesundheitsberatung.

Dank zur Goldenen KonŘrmation in SchwaȎenbach a.Wald
Anlässlich unserer Goldenen Kon�rmation am Sonntag, 28. Juni 2026, in der Christuskirche Schwarzenbach a.Wald  

durften wir einen schönen und würdigen Festtag erleben, der uns in Erinnerung bleiben wird.

Für die vielen Glück- und Segenswünsche, die persönlichen Worte, Geschenke, Aufmerksamkeiten und  
die Gestaltung des Gottesdienstes sagen wir von Herzen Danke.

Die Jubelkon�rmandinnen und Jubelkon�rmanden 2026:  

Gertraud Beier, Karola Burger, Sven Drescher, Günther Hölzl, Martina Köhler, Birgit Möckl, Reiner Nachtmann, Dieter Olbrich, 
Werner Peetz, Dieter Pfe�erkorn, Sabine Rödel, Andrea Schall, Inge Schlee, Karin Schulz, Udo Spörl, Ute Thon, Sonja Tübel, 

Fredi Vogler sowie Prädikantin Carmen Krügel und Pfarrer a.D. Reinhard Schübel

5Wir im Frankenwald

https://www.wemaconnect.de/privatkunden


*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Wohnungsau�ösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Str. 6 | 95138 Bad Steben

09288-6735
info@malerreiss.de
www.malerreiss.de

Meisterbetrieb
seit 1989

Photovoltaikanlage mit Speicher und

Montage ab 3000 €. Tel:0171-9012327

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de

0160 99022298   luca.fi scher.bst@gmail.com 

✔  Computer, Internet & Drucker: Beratung beim Kauf, 

sichere Einrichtung & schnelle Hilfe bei Fehlern

✔  Geduldige Beratung: Ich erkläre Ihnen die Technik 

verständlich und ohne Fachchinesisch

✔  Bequemer Vor-Ort-Service: Ich komme direkt zu Ihnen 

nach Hause – für Privatkunden & kleine Betriebe

Luca Fischer – Ihr persönlicher Technik-Helfer Vor Ort!

GARTENFEST
Freiwillige Feuerwehr Bobengrün

10. - 12.07.2026

Freitag, 10.07.2026
18:00 Uhr  Schauübung mit den Nachbarwehren an der 

   
Firma Sommermann (Flurstraße), anschließend Festbetrieb

21:00 Uhr  Übertragung WM-Viertelfinale auf Großbildleinwand

Samstag, 11.07.2026
ab 17:00 Uhr Festbetrieb mit der Band 

   

Sonntag, 12.07.2026
09:45 Uhr  Zeltgottesdienst, anschließend Weißwurstfrühschoppen   

14:00 Uhr  Kaffee & Kuchen, Action und Spiele rund ums Feuerwehrhaus

19:00 Uhr  FESTENDE

           Unser Angebot:
    Frische Bratwürste, Steaks, Bauchfleisch, Pommes Frites, Käse,

   Fisch- u. Lachssemmeln, Bierspezialitäten der Brauerei Scherdel

   Freitag & Samstag Barbetrieb
 

FESTPROGRAMM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.....

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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SALE bis zu -50%
FRAAS FACTORY OUTLET   Kulmbacher Str. 208   95233 Wüstenselbitz

MO-FR 10-18 UHR   SA 10-15 UHR

Klimaanlage

checken

lassen

Jetzt Termin 

vereinbaren 

und unsere 

Spezial-

Klima-Check-

Angebote 

nutzen!

Tel. 09252/350375
feilner.autoreparatur@t-online.de
www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

  lackiererei.feilner@t-online.de

Unlimited
Rope Solutions

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile.
Wir suchen Sie (m/w/d) als

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz,
intensive und professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte
Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheitsprämie,
Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und
Tankgutschein)!

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

bewerbung@liros.com

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Mitarbeiter
Arbeitsvorbere itung

Produkt ionsmitarbeiter
Färbere i / Veredlung

Wir vermissen unseren 

Kater "Franz" 
seit 27.6./22.00 Uhr in Naila-Froschgrün. 

Da Franz sehr neugierig und zutraulich ist, geht 
er auch gerne mal durch fremde o�ene Türen. 
Wir haben die Vermutung, dass er in Garage/
Gartenhaus/Keller gefangen sein könnte. Bitte 
sehen sie in solchen Räumen nach, ob er evtl 
eingesperrt ist und kontaktieren uns unter 
09282/3692 oder 0175/4385454.

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer  Wir suchen für Käufer  
Mehrfamilienhäuser Mehrfamilienhäuser 

in Münchberg, Helmbrechts, 
Naila, Selbitz

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort, 
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Trauercafé
Begegnung für Trauernde

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in Naila, Kronacher Str. 31

Wir bitten um kurze Anmeldung:
unter Tel. 0151 / 578 30 427 oder
info@hospizverein-frankenwald.de

Mittwoch, 8. Juli 2026

Gleis Eins Restaurant
Kulinarische 

Highlights

Öff nungszeiten:
Mi � Sa.Mi � Sa. von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)

14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche
So.So. 11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.
Am Am SonntagabendSonntagabend gibt es abgibt es ab 17:00 Uhr warme Küche.17:00 Uhr warme Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vomWir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vom Gleis Eins Restaurant  Gleis Eins Restaurant 

Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202

Öff nungszeiten:Öff nungszeiten:

Freuen Sie sich auf frische Pfi Ư erlinge 

in verschiedenen Variationen in verschiedenen Variationen 
– klassisch, kreativ, herzhaft und saisonal.

Zum Wiesenfest bleibt unser Haus geschlossen. Zum Wiesenfest bleibt unser Haus geschlossen. 
Wir sind danach wie gewohnt wieder für euch da.Wir sind danach wie gewohnt wieder für euch da.

Highlights

Freuen Sie sich auf frische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlingefrische Pfi Ư erlinge
Pfi Ư erlingssaisonPfi Ư erlingssaison ab Mittwoch, 08.07.2026!

Herzlich willkommen zum 

Selbitzer Wiesenfest vom 18. – 21. Juli 

Die Festwirte freuen sich auf Ihren Besuch

Gasthof Napoleon

Spielvereinigung 1914 e.V. Selbitz

Schützengesellschaft 1898 e.V.  Weidesgrün

Wir zeigen das WM-Finale am Sonntag,

19. Juli im Festzelt auf Großbildleinwand!

Zum FinaleZum Finale exklusiven exklusiven  Party-Tisch  Party-Tisch  

für 8 Personen reservieren unter 09280/1660für 8 Personen reservieren unter 09280/1660  
– incl. 8 Maß Bier (auch alkoholfrei) und  

8 Wertmarken à 5 € für nur 99,- €für nur 99,- €

Buchungen bis 13.7. möglich, begrenzte Platzzahl!

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Naila –  Unter dem einprägsa-
men Motto „Lassen Sie sich 
nicht täuschen und lachen Sie 
dem Betrug ins Gesicht“ präsen-
tieren der Lions Club Naila-
Frankenwald, die Stadt Naila 
und die VHS Hofer Land das Prä-
ventionskabarett „Ned mit mir“. 
Finanziell wird die Veranstal-
tung von der Adalbert-Raps-
Stiftung unterstützt.
Die Kriminalpolizeiliche Fach-
beraterin Anja Füßmann (KPI 
Hof) und Kabarettgröße Tom 
Bauer bieten eine mitreißende 
Mischung aus Satire und Auf-
klärung. Live auf der Bühne ent-
larvt Fachberaterin Füßmann 
gemeinsam mit Tom Bauer in 
gespielten Szenen gängige 
Betrugsmaschen wie Enkeltrick, 
Schockanrufe und Internetbe-

trug – und vermittelt dabei pra-
xisnahe Schutzstrategien. Seit 
dem flächendeckenden Start in 
Niederbayern gingen die Schä-
den durch Callcenter-Betrug 
von 2,3 Millionen Euro auf 1,5 
Millionen Euro   zurück – ein ein-
drucksvoller Beleg dafür, dass 
Humor und fundierte Präven-
tion Hand in Hand wirken. „Ned 
mit mir“ verbindet pointierte 
Satire mit handfesten Praxis-
tipps: Anja Füßmann erläutert 
anhand realer Fallbeispiele, 
welche Tricks Betrüger einset-
zen und wie man am Telefon, im 
Netz und im Alltag „Stopp!“ 
sagt. Tom Bauer sorgt mit 
scharfzüngigen Liedern und 
Sketchen für beste Unterhal-
tung – das Publikum darf dabei 
aktiv miträtseln und Fragen 

stellen. Der Eintritt ist frei, die 
Plätze sind begrenzt. 
„Ned mit mir“ richtet sich an 
alle, die sich und ihre Angehöri-
gen besser vor Betrugsmaschen 
schützen möchten – denn 
Lachen ist die beste Prävention.

Termin: 07.07.2026  

Einlass 14 Uhr 

für Kaffee und Kuchen Beginn 

15.30 Uhr, Ort: Naila, Großer 

Bürgersaal im Forum Naila, 

Bachstr. 1 

Anmeldung ist erforderlich: 

Online: www.vhshoferland.de  

Per Mail: a.browa@vhs

hoferland.de 

Telefon: 09281/71456 0

Präventionskabarett mit Tom Bauer und Anja Füßmann, Kripo Hof

„Ned mit mir“  im Forum Naila

Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass Du bei uns warst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Berta „Betty“ Kießling
geb. Schlee

* 09.03.1933 † 24.05.2026

Schwarzenbach/Wald, Marlesreuth, Kirchenbirkig, im Juli 2026

Wir werden Dich sehr vermissen

Heidi und Arno Bauer
Katharina und Kai Göppner mit Sophie und Jonas
Anne und Daniel Baldeweg mit Felix und Lukas
Armin Schlee mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 9. Juli 2026
um 14.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Im stillen Gedenken  

nehmen wir Abschied von

Herrn Heinz Lang

Heinz Lang trat 1973 unserem Verein bei. Er war nicht nur 

zahlendes Mitglied, sondern ein „Macher“ über Jahre  

hinweg als engagierter Platzwart, als Multifunktionstalent 

bei Reparaturen und übte obenauf das Ehrenamt des  

Fahnenträgers aus. Auch mit angegriffener Gesundheit 

sprang „unser Heinz“ noch in die Bresche. Wir sagen ein 

herzliches Vergelts Gott für die vielfältige Unterstützung.

Seiner Frau Lieselotte versichern wir unser aufrichtiges  

Mitgefühl und unsere herzliche Anteilnahme.  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Turnverein 1897 Issigau

Issigau, im Juni 2026

IN STILLER TRAUER

SCHWARZENSTEIN, IM JUNI 2026

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige
Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutter,
unserer Oma, Uroma und Schwester

Karin Schaller
* 20.09.1950 † 30.05.2026

Deine Tochter Kerstin mit Bernd
Dein Schwiegersohn Uwe mit Loki

Deine Enkel Tobias mit Lilly,Vanessa mit
Abdu,Adrian, Sarah mit Markus

Deine Urenkel Amira,Anna, Malik und Ben
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten

Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst,
Herr, du treuer Gott.

Nach langer, schwerer Krankheit müssen wir
uns schweren Herzens von meinem lieben

Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und
Uropa verabschieden.

Heinz Lang
*20.06.1941 †12.06.2026

Issigau, im Juli 2026

In stiller Trauer:

Deine Lilo
Angelika und Bernd, Markus und Anne,
Sebastian mit Katrin und Leonie, Julia mit
Sebastian, Mia und Ida
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den
07.07.2026 um 14 Uhr in der Kirche in Issigau
statt; mit anschließend Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof. Von Beileidsbezeigungen am
Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Hochfranken-Gymnasium verabschiedet 35 Abiturienten

Spitzenergebnis für den 
ersten G9-Abiturjahrgang

Naila – Bei strahlendem Son-
nenschein und hochsommerli-
chen Temperaturen haben am 
Freitag 35 Abiturientinnen und 
Abiturienten in Naila ihre Abi-
turzeugnisse aus den Händen 
von Schulleiter Stefan Ernst 
entgegengenommen. Sie feier-
ten mit Eltern, Lehrern und 
Ehrengästen das Ende eines 
bedeutenden Lebensabschnitts. 
Die 35 Abiturienten des Hoch-
franken-Gymnasiums Naila 
haben in diesem Jahr ein Spit-
zenergebnis mit Gesamtschnitt 
von 2,06 erzielt. „Der bayerische 
Durchschnitt liegt bei 2,13 und 
ihr seid besser“, freut sich der 
Schulleiter und merkte an, dass 
46 Prozent sogar eine Eins vor 
dem Komma haben und drei 
Schülerinnen mit der Traumno-
te 1,0 abschnitten: Emma Rödel, 
Rahel Tautenhahn und Julia 
Weber. Die 35 Abiturienten sind 
der erste G9-Jahrgang nach 
einem Jahr ohne Abitur in Naila 
– und waren über die neun Jahre 
mit Start von 54 Schülerinnen 
und Schülern in der fünften 
Klasse stark geschrumpft. „Es ist 
der bisher kleinste Abiturjahr-
gang“, so der Schulleiter und 
lobte den vorbildlichen Abi-
Scherz, die tolle Abi-Zeitung 
und den Teamgeist der Abitu-
rienten, die das Abimotto „A.B.I. 
- Operation Graduation“ ausge-
geben hatten. Lob für die her-
vorragenden Leistungen gab es 
auch von Landrat Dr. Oliver Bär. 

„Ohne Fleiß, Talent und Einsatz 
wärt ihr heute nicht hier, ihr 
könnt stolz sein und feiern.“   
Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner appellierte an 
die Abiturienten, die Heimat 
beim Gang hinaus in die Welt im 
Herzen zu tragen und versicher-
te, dass die Türen immer offen-
stehen. „Doch jetzt genießt 
euren Sommer, seid stolz auf 
eure herausragenden Leistun-
gen.“ Landtagsabgeordneter 
Kristan von Waldenfels, selbst 
vor acht Jahren Abiturient, erin-
nerte an das Gefühl von erreich-
tem Ziel, Freiheit und einer von 
der Schulter genommenen Last. 
„Ihr werdet heute in die Freiheit 
entlassen, aber in der Zukunft 
wartet wieder die Pflicht.“ 
Neben zahlreichen Reden gab es 

zum Abschied auch musikali-
sche Beiträge. Die Jahrgangsstu-
fensprecher Maja Hader und 
Nils Schlembach begeisterten 
mit ihrem Beitrag und Eltern-
beirat Matthias Herpich, 
zugleich stolzer Papa einer Abi-
turientin, blickte auf die Gym-
nasiumzeit zurück und über-
reichte als Erinnerung eine Tafel 
vom Schieferwerk Lotharheil 
mit dem Emblem des Hochfran-
ken-Gymnasiums und des Abi-
Mottos.
 Auch Oberstufenkoordinator 
Andreas Tautenhahn war in 
Doppelrolle als Abi-Vater der 
Zwillingstöchter dabei und 
bilanzierte, dass nun verschie-
dene Szenarien anstehen, wie es 
weiter gehen kann. „Ihr habt 
viele Optionen“, betonte er. 

Die 35 Abiturienten des Hochfranken-Gymnasium Naila mit Schulleiter Stefan Ernst und Oberstufenkoordinator 

Andreas Tautenhahn.

Die Traumnote 1,0 (von links) Julia Weber, Emma Rödel und Rahel 

Tautenhahn. 

 
Gültig vom: 06.07.2026 – 11.07.2026

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Schweineschnitzel aus Keule und Rücken.............1kg � 12,70€

Gulasch gemischt......................................................1kg� 14,70€

Schweinegeschnetzeltes Gyros Art.........................1kg� 13,50€

Pfefferbeißer mit weißem Pfeffer............................100g� 1,69€

Würstchenparade, viele Aufschnittsorten..............100g� 1,58€

Paprika- und Champignonlyoner.............................100g� 1,59€

Fleischwurst..............................................................100g� 1,39€

Wurstsalat (Schweizer) o. Mayo..............................100g� 1,45€

Täglich Schmankerln aus unserer Heißen Theke !
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Bad Steben  – Obwohl die meis-
ten Menschen wissen, wie wich-
tig ein ausreichender Sonnen-
schutz ist, wird die Gefährlich-
keit der UV-Strahlung noch 
immer unterschätzt. Rund 
370.000 Neuerkrankungen an 
Hautkrebs pro Jahr sind ein 
erschreckendes Indiz dafür. Aus 
diesem Grund forciert die AOK 
Hof-Wunsiedel das Projekt 
„Watch out – aufgepasst“ der 
Deutschen Krebshilfe und der 
Arbeitsgemeinschaft für Der-
matologische Prävention, dem 
sich zahlreiche Freibäder und 
Einrichtungen in der Region 
angeschlossen haben – darunter 
auch das Freibad der Therme 

Bad Steben und die Marktge-
meinde Bad Steben.
So hat man jetzt im Eingangsbe-
reich im Freibad – in Kürze auch 
im Rathaus – ein großes Hin-
weisschild mit dem aktuell vor-
herrschenden UV-Index gut 
sichtbar platziert, um die Besu-
cher dafür zu sensibilisieren, 
eine Sonnencreme mit ausrei-
chendem Lichtschutzfaktor 
aufzutragen bzw. sich überwie-
gend im Schatten aufzuhalten. 
Auf dem Schild findet man auch 
einen QR-Code, der bei Freigabe 
des Standorts den Echtzeit-UV-
Index in der Region mit den ent-
sprechenden Schutzmaßnah-
men anzeigt. 

Neues Hinweisschild für UV-Index im Freibad Bad Steben

„Watch out“ – Ausreichenden 
Sonnenschutz auftragen

Schauenstein – Der turnusgemäße Termin für das Wertstoffmobil   

am 06. Juli  muss wegen des Wiesenfestes ersatzlos entfallen.

Wertstoffmobil Schauenstein entfällt 
wegen Wiesenfest

Trainingstermine
Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr), Minis (2018/2019), 

E Jugend gemischt (2016/2017) 

- 17.45 - 19.15 Uhr Frankenhalle Naila

männl. D-Jugend (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männl. C - Jugend (2011 - 2013),  weibl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. D-Jugend (2014/2015)

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila: 

Männl. D Jugend (2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibl. + männl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. D-Jugend (2014/2015)

Spieltermine
Keine

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr  Frankenhalle Naila: Senioren 

HG Naila

Schwarzenbach a.Wald – „Mach mit“ bei der Familienwaldrallye am 

Döbraberg am Sonntag, 12. Juli von 13 bis 17 Uhr. Auf einer rund drei 

Kilometer langen Strecke erwarten die Besucher zahlreiche span-

nende Aktionen und Mitmachangebote. Verschiedene Jugendorga-

nisationen und Jugendgruppen aus dem Stadtgebiet Schwarzen-

bach a.Wald stellen sich dabei vor und geben Einblicke in ihre Ver-

einsarbeit. Die Rallye richtet sich an die ganze Familie und bietet die 

Möglichkeit, gemeinsam die vielfältige Vereinswelt vor Ort zu entde-

cken. Der Startpunkt befindet sich am Sportheim Döbra. Die Veran-

stalter freuen sich auf viele große und kleine Teilnehmer und einen 

erlebnisreichen Nachmittag in der Natur. Dabei sind unter anderem  

aus Schwarzenbach a.Wald: Bergwacht, CVJM, Feuerwehr, Winter-

sportverein, Zimmerstutzengesellschaft, Wasserwacht, Go Church, 

Gemeindejugendarbeit; aus Döbra: Feuerwehr, Obst- und Garten-

bauverein, Spielvereinigung.

 12. Juli von 13.00 bis 17.00 Uhr:
Familienwaldrallye am Döbraberg

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Edith Degelmann
geb. Pültz

* 20.4.1932 † 28.6.2026

Bayreuth, früher Marlesreuth, im Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Gerold
Dein Werner mit Familie
Deine Heike mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Heike Raithel, Steinanger 31, 95503 Hummeltal

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Margita Löhner
geb. Steinel

* 29.05.1947 † 06.06.2026

Schwarzenbach am Wald, Philipp-Wolfrum-Straße 12,
im Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Nina mit Roland, Lara, Sophie und Paul
im Namen aller Anverwandten

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
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Bad Blankenburg – Die C-Ju-

nioren des Jahrgangs 

2011/2012 der (SG) SV Frosch-

bachtal, bestehend aus den Ver-

einen VfR Steinbach, TSV Dür-

renwaid und SV 05 Froschbach-

tal, absolvierten ein intensives 

Trainingslager in der Landes-

sportschule Bad Blankenburg. 

Insgesamt nahmen 13 Jungen 

und Mädchen an der Saison-

Vorbereitung teil, begleitet von 

ihren Trainern und Betreuern.

Dank optimaler Trainingsbe-

dingungen und bester Unter-

bringung und Verpflegung vor 

Ort konnten zahlreiche intensi-

ve und effektive Trainingsein-

heiten durchgeführt werden. 

Besonders hervorzuheben 

waren die hohe Leistungsbe-

reitschaft und die große Spiel-

freude aller Spielerinnen und 

Spieler während des gesamten 

Wochenendes. 

Der tolle Zusammenhalt inner-

halb der Mannschaft war jeder-

zeit spürbar. Neben den Trai-

ningseinheiten kam auch das 

Gemeinschaftserlebnis nicht zu 

kurz: Bei einem gemeinsamen 

Abend mit Bowling und Darts 

zeigte sich erneut, wie hervor-

ragend der Teamgeist und der 

Zusammenhalt dieser Mann-

schaft ist.

Unterstützt wurde das Trai-

ningslager von den drei 

Stammvereinen. Zudem bedan-

ken sich die Verantwortlichen 

der SV 05 Froschbachtal herz-

lich bei Frau Findeiß für eine 

großzügige Spende zur Unter-

stützung des jugendlichen 

Nachwuchses.

Die Mannschaft und das Trai-

nerteam hoffen, die positiven 

Eindrücke und sportlichen 

Fortschritte aus dem Trainings-

lager erfolgreich in die kom-

mende Saison mitzunehmen.

Freitag, 3.7., 17.30 Uhr, F-Junioren-Freundschaftsspiel

(SG)SV 05 Froschbachtal - FCR Geroldsgün (in Thierbach)

Freitag, 3.7., 18.30 Uhr, Altherrenmannschaft:

SV 05 Froschbachtal – FCR Geroldsgün (in Thierbach)

Samstag, 4.7., 13.30 Uhr, Herren-2. Mannschaft-

Freundschaftsspiel:

SV 05 Froschbachtal III - (SG1)SV Cottenau I/FC Ludwigschorgast I

(in Thierbach)

Samstag, 4.7., 15.30 Uhr, D-Junioren-Freundschaftsspiel:

(SG)SV Froschbachtal - FC Wiesla Hof I (in Thierbach

Samstag, 4.7., 16.45 Uhr, Herren-2. Mannschaft-

Freundschaftsspiel:

SV 05 Froschbachtal II - SV Lindenhardt (in Thierbach)

Sonntag, 5.7., 13.30 Uhr, Frauenmannschaft-Freundschaftsspiel:

SV 05 Froschbachtal - FC Eintracht Münchberg (in Thierbach)

Sonntag, 5.7., 15.30 Uhr, Bambinis-Freundschaftsspiel:

SV 05 Froschbachtal - TuS Schauenstein (in Thierbach)

Sonntag, 5.7., 16.30 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Kreispokal:

SV 05 Froschbachtal - TuS Schauenstein (in Thierbach)

Mittwoch, 8.7., 18.30 Uhr, Herren-2. Mannschaft-

Freundschaftsspiel:

FC Nordhalben II - SV 05 Froschbachtal II (in Nordhalben)

Donnerstag, 9.7., 18.30 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Kreispokal:

SV 05 Froschbachtal - SpVgg Oberkotzau (in Bad Steben) 

SV05 FroschbachtalC-Junioren bereiten sich intensiv auf die neue Saison vor: 

Trainingslager stärkt Teamgeist
 und Fitness

Wachsen in geborgener 
Atmosphäre?

Eine Kita mit viel Zeit 
für’s Kind?

Ja! Bei uns stehen die Kinder im Mittelpunkt. 
Mit viel Zeit, Ruhe und persönlicher Begleitung.

In unserer eingruppigen Feuerwehrkita 
betreuen vier pädagogische Fachkräfte eine 
kleine Kindergruppe mit Integrationsplätzen. 

Jede Woche gibt es einen Waldtag und einmal 
im Monat findet der Feuerwehrtag statt. 

09289 9709992 · feuerwehrkita@systep.de
www.systep.de

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 07.07.2026:

Currywurst mit Pommes� 7,50 €

Mittwoch, 08.07.2026:

Ungarisches Gulasch mit Nudeln� 9,00 €

Donnerstag, 09.07.2026:

Schweinesteak mit Schinken, Ananas  
und Käse überbacken mit Pommes� 9,50 €

Freitag, 10.07.2026:

BackƱsch mit KartoƯelsalat� 9,00 €
ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.
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Frankenwald  –  Vorbei an der 
heimlichen Hauptstadt des Bie-
res, historischen Burgen und 
fränkischen Schieferhäusern 
führt die neue Frankenwald-
Radltour einmal rund um die 
Region. Die Radsport-Beauf-
tragte von Frankenwald Touris-
mus, Sandra Löffler, hat die 
etablierte Strecke dafür grund-
legend überarbeitet und in 
weniger Tagesetappen neu kon-
zipiert. Es geht nun auf vier Ein-
zelstrecken und 242 Kilometern 
einmal rund um den Franken-
wald. Unterwegs begeistern 
spannende Zwischenstopps 
sowie Erlebnis- und Kulturstät-
ten die Radler und laden zum 
Verweilen ein. Mit heimischen 
Spezialitäten sorgen die rad-
freundlichen Unterkünfte und 
Gaststätten entlang der Strecke 
für ausreichend Stärkung. 
Ein möglicher Start- und End-
punkt der Reise ist die Lucas-
Cranach-Stadt Kronach. Über 
dem historischen Stadtkern 
thront die Festung Rosenberg – 
eine der größten und am besten 
erhaltenen Festungsanlagen 
Deutschlands. Die einzelnen 
Tagesetappen führen auf 
durchschnittlich 60 Kilometern 

durch die facettenreiche Land-
schaft der Mittelgebirgsland-
schaft. Streckenweise unter-
wegs auf dem „Mainradweg“ 
oder dem legendären „Renn-
steig“-Höhenweg passieren die 
Radler eindrucksvolle Land-
schafts- und Kulturbilder. Das 
Wasserschloss Mitwitz, das 
„Grüne Band“ – Deutschlands 
längstes Biotop entlang der 
ehemaligen deutsch-deutschen 
Grenze – oder die Ködeltalsper-
re (Bayerns größte Trinkwas-
sertalsperre) sind nur einige der 
vielen Highlights auf der Pano-
rama-Strecke. 
In Bad Steben empfiehlt sich 
ein Besuch der Therme Bad Ste-
ben mit großer Saunaland-
schaft und spezieller Schiefer-
wellness zum Erholen und Ent-
spannen. Weiter geht es dann 
buchstäblich durch die Hölle, 
wenn die Radler dem sogenann-
ten Höllental „durch“ vulkani-
sches Gestein folgen. Bevor sie 
weiter in den Süden strampeln, 
lohnt sich ein Zwischenstopp 
im Oberfränkischen Textilmu-
seum in Helmbrechts, um am 
längsten Schal der Welt mitzu-
weben, oder auch an der Basili-
ka in Marienweiher – einer der 

ältesten Marienwallfahrtskir-
chen Deutschlands. Eine weite-
re interessante Station ist die 
„heimliche Hauptstadt des Bie-
res“ Kulmbach, wo die Radler 
sowohl einen Einblick in die 
Kunst des Bierbrauens im Baye-
rischen Brauerei- und Bäckerei-
museum erhalten, als auch den 
Ausblick auf die Plassenburg – 
das Wahrzeichen der Stadt – 
genießen.
Das komplette Frankenwald-
Radltour-Arrangement inklusi-
ve vier Übernachtungen mit 
Frühstück, 1 x Frankenwald 
Brotzeit-Box, Kurtaxe Bad Ste-
ben, GPX-Daten und der aus-
führlichen Tourenbeschrei-
bung ist ab 380 Euro pro Person 
im Doppelzimmer buchbar. Für 
eine Pauschale von 37 Euro 
können Lunchpakete dazu 
gebucht werden. 
Wer also Lust auf Bewegung, 
Natur und neue Eindrücke hat, 
sollte jetzt aufs Rad steigen und 
den Frankenwald neu entde-
cken. Alle Informationen zum 
Touren-Angebot sowie allen 
Radtouren gibt es online unter 
www.radfahren-im-franken-
wald.de sowie bei den lokalen 
Tourist-Informationen.

Die neue Frankenwald-Radltour

In vier Tagen auf zwei Rädern
 um den Frankenwald

Ein Radfahrer genießt den Blick in die Landschaft.                                                             Foto:  Ondra - stock.adobe.com

Bad Steben – Zu einer Bläserserenade des Posaunenchores lädt die 

evangelische Kantorei Bad Steben ganz herzlich alle Musikfreunde 

(und alle, die es noch werden wollen) an die alte Wehrkirche St. Wal-

burga in Bad Steben ein. Termin dieser Serenade ist Mittwoch, 8. 

Juli, um 19 Uhr.  Auf dem Programm stehen dabei unter anderem  

musikalische “Schmankerl” , wie zum Beispiel Musik von Dieter Wen-

del, Traugott Fünfgeld, Richard Roblee unter anderem  und es ver-

spricht ein abwechslungsreicher und launiger Abend zu werden, 

zumal sich geistliche und weltliche Musik ein frohes Stelldichein 

geben. Die Leitung liegt wieder in den bewährten Händen vom Bad 

Stebener Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz, der auch 

moderierend durch den Abend führen wird. Neben den musikali-

schen Schmankerl ist auch für die leiblichen Schmankerl bestens 

gesorgt, sodass an diesem Abend die Küche auch gerne einmal kalt 

bleiben darf.  Der Eintritt ist  frei!  Bei schlechter Witterung findet die 

Serenade in der Lutherkirche statt.

Bläserserenade in Bad Steben

Wir suchen ab sofort für Wochenenden 

und die Ferienzeit (BY, SN, TH) 

zur Verstärkung unseres Teams  

Helfer, auch Schüler ab 16 Jahren 

für den Biergarten  
als Ferienarbeit bzw. als Mini-Job  

Wir brauchen Unterstützung! 

Interesse? Dann sende uns eine formlose Bewerbung per Mail oder Post.  
 

Wir freuen uns auf Dich! 

Höllental Camping GmbH & Co. KG, Seestraße 161a, 95192 Lichtenberg 

www.Hoellental-Camping.de, info@Hoellental-Camping.de 

Tel.: 09288/6870 
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Hof – Am Freitag, den 31.07.2026 findet um 15.00 Uhr wieder eine 

Vorstellung auf der Luisenburg für VdK Mitglieder statt. Gespielt wird 

die Krimikomödie von Karsten Dusse: „Achtsam Morden“ in der Büh-

nenbearbeitung von Bernd Schmidt. Das Theaterstück ist eine pech-

schwarze Komödie, die zwei unvereinbare Welten urkomisch und 

grotesk verbindet. Als Buch ein riesiger Publikumserfolg und als Net-

flix-Serie ebenso. Es sind noch ein paar Restkarten verfügbar. Bitte 

wenden Sie sich bei Interesse telefonisch an die VdK Kreisgeschäfts-

stelle in Hof. Die Telefonnummer lautet: 09281 783100. 

Mit dem VdK Hof zur LuisenburgSenioren erleben die Nordsee

Ehrung (von links): Inge Kossack, Bad Steben; Maja Lerner, Regnitzlosau; Sieglinde Haala, Oberkotzau, Petra Rich-

ter, Hof; Rolf Müller, Naila; Busfahrer Thorsten Spörl 

Naila/Hof – 46 Senioren aus 
den Evangelischen Dekanaten 
Naila und Hof machten sich auf 
den langen Weg nach Cuxhaven. 
Trotz eines eineinhalbstündi-
gem Staus brachte Busfahrer 
Thorsten Spörl die Oberfranken 
pünktlich zum Abendessen in 
den Dünenhof bei Cuxhaven. 
Am nächsten Tag fand eine Bus-
rundfahrt mit einer einheimi-
schen Reiseleiterin statt, die zu 
allen wichtigen Sehenswürdig-
keiten und den Hafen führte. 
Weitere Ausflüge führten in den 
Badeort Dunen, zur Holzbake, 
den Wahrzeichen der Stadt, 
nach Döse. Zur alten Liebe zum 
Schiffe schauen, die aus aller 
Welt in die Elbe fahren und zur 
Fischmeile, wo es eine große 
Auswahl an Fischgerichten gab. 
Höhepunkt war natürlich die 
Schifffahrt nach Helgoland und 
Wanderung zur „Langen Anna“ 
einer besonderen Felsspitze mit 
vielen Nistplätzen für Seevögel. 

Unvergesslich bleibt die Watt-
wagenfahr zur Insel Neuwerk. 
Nach strahlendem Sonnen-
schein kippte das Wetter plötz-
lich. 
Dunkle Wolken zogen sich 
zusammen und über Neuwerk 
donnerte und blitzte es. So ent-
schieden sich die Wagenlenker 
zur Umkehr und fuhren im Watt 
entlang der Küste und dann 
durch die Heide zurück zum 
Pferdehof. Am nächsten Tag war 
dann Zeit, die Ferienanlage des 
Dünenhofs kennenzulernen: 
Das Hallenbad, das 24 Stunden 
offen war, sodass Frühaufseher 
schon vor dem Frühstück und 
Nachteulen noch spät am Abend 
ihre Runden drehen konnten, 
eine Minigolf Anlage, ein großes 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Spiel, eine Kegelbahn und ein 
Gaststättenraum zum Spielen, 
ein kleines Café und Spazierwe-
ge über die Salzwiesen. 
An den Vormittagen betrachtete 

man die Elia-Geschichten aus 
dem Alten Testament. Elia, ein 
Prophet der den Herrschenden 
und dem Volk Gerichtspredig-
ten hielt, musste um seines 
Glaubens willen fliehen, erlebte 
dabei, wie Gott ihn versorgte. 
Burn out und Depressionen 
blieben dem Gottesmann dabei 
nicht erspart. Wie Elia mit Was-
ser und Brot versorgt wurde, fei-
erte die Freizeitgruppe unter 
Leitung von Susanne Biegler 
miteinander das Abendmahl.
Den Abschluss der schönen 
Tage in froher Gemeinschaft 
bildete ein bunter Abend, der 
von den Teilnehmern selbst 
gestaltet wurde und von Wolf-
gang Schroedter, einen gebürti-
gen Hamburger, mit Nordseelie-
dern bereichert wurde.
 Anschließend überreichten 
Heidi und Herbert Grob Urkun-
den und kleine Geschenke an die 
Senioren, die zum fünften Mal 
an einer Freizeit dabei waren.

Lichtenberg –  Die Kirchengemeinde Lichtenberg lädt am Sonntag, 

12. Juli, um 10 Uhr zu einem besonderen Taufgottesdienst an der 

Lichtenberger Seebühne ein. Der Gottesdienst wird von Pfarrer 

Holmer gestaltet. Im Rahmen der Feier werden zwei Kinder im Fran-

kenwaldsee getauft. Die Kirchengemeinde freut sich auf zahlreiche 

Besucher, die den festlichen Anlass gemeinsam mit den Tauffamilien 

begehen möchten.

Taufgottesdienst

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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Schwarzenbach a.Wald –   Nach 
zwei Oberfränkischen und einer 
Bayerischen Meisterschaft war 
das Festplatzgelände an der 
Schützenstraße Austragungsort 
der Ersten Nordbayerischen 
Waldarbeitsmeisterschaft mit 
internationalen Teilnehmern. 
Fünf Disziplinen mit Zielfällen, 
Kettenwechsel, Entasten, Kom-
bi- und Präzisionsschnitt rund 
ums Holz. Hier ging es darum, 
mit der Motorsäge das Holz mil-
limeter- und sekundengenau zu 
sägen oder einen 19 hohen 
Baumstamm mit circa 40 cm 
Durchmesser zielgenau zu fäl-
len. Wochenlange Vorbereitung 
und Organisation für zwei Tage 
Meisterschaft waren enorm 
wichtig und dafür sorgten die 
Stadt, der Verein Bayerische 
Waldarbeitsmeisterschaft mit 
Vorsitzendem Gerhard Briechle, 
den Machern Gotthard und 
Sandra Schwender sowie Forst-
unternehmer Ralf Kremer, der 
sich u.a. um den Transport des 
Langholzes kümmerte, welches 
teilweise von den Bayerischen 
Staatsforsten gestellt wurde.
Deutsche Nationalmannschaft 
am Start
45 Teilnehmer aus ganz 
Deutschland, Italien und der 
Schweiz wurden auf dem Wett-
kampfplatz von Bürgermeister 
Reiner Feulner begrüßt. Zahlrei-
che Aussteller waren vor Ort, die 

(eigentlich Weltrekord aber die 
Regeln lassen das nicht zur). 
Eine Wahnsinnszeit. Bei der WM 
hatte er noch 8,02 Sekunden. Für 
Marco Trabert aus Hausen 
(Rhön) blieb der vierte Platz. 
„aber ich komme wieder und 
greife an“ meinte er lachend.

Hat Spaß gemacht

Lena Bode und Marcel Hansen 

aus Berlin sind Arbeitskollegen 
bei den Berliner Forsten. Sie feu-
erten sich gegenseitig an. Für 
Lena waren es die 5. Meister-
schaften. Nick Künzel aus Eis-
leben/Sachsen-Anhalt war 
Deutscher Vizemeister U24, 
Landesmeister und hat schon 
Gold im Kombischnitt und Ket-
tenwechsel. Der 27-Jährige lag 
bei der Baumfällung nur 5 cm 
neben dem Ziel, die anderen 
Disziplinen waren okay. Am 
Ende hieß es Platz 14. Thomas 
Schlüter aus Greiz/Thüringen 
startete in der U24. Seine dritte 
Meisterschaft seit 2024. Er ist 
Forstwirt und seine Lieblings-
disziplin, die Baumfällung for-
dert Konzentration und bedeu-
tet Nervenkitzel zugleich.
Selma aus Erfurt war als 
Schiedsrichterin dabei. In ihrer 
Heimatstadt studiert sie Forst-
wirtschaft. Zu Teilnahme reichte 
es nicht ganz und weil das Inte-
resse so groß ist, dachte sie: 
dann helfe ich einfach mit.

Erste Nordbayerische Waldarbeitsmeisterschaft

Sieger in drei Wertungsklassen gekürt

Verköstigung war vielfältig und 
es wurden natürlich viele 
Schiedsrichter und Helfer 
gebraucht. Es gab drei Klassen-
wertungen: U24 Deutschland, 
Internationale Gästeklasse und 
Deutsche Profis. Bei den Teil-
nehmern war die komplette 
deutsche Nationalmannschaft 
am Start, die vor gut 2 Monaten 
bei den Weltmeisterschaften in 
Slowenien Mannschaftssilber 
holte, Martin Schraitle den 
Weltrekord im Kettelwechsel, 
Marco Trabert den Weltrekord 
im Entasten, Thomas Schneider 
(Gold im Präzisionsschnitt) und 

Luis Kolb (drei Disziplinsiege 
der U24).

Neuer Sieger bei den Profis

Auf die Tagesform kommt es an 
und um jeden Punkt wurde 
gekämpft. Am Ende war es 
Alexander Genz aus Branden-
burg mit 1.657 Punkten. Mit dem 
Team der Nationalmannschaft 
wurde er schon Weltmeister und 
Vizeweltmeister. In diesem Jahr 
hatte er sich nicht qualifiziert. 
Dafür gelang ihm in Schwarzen-
bach am Wald eine neue Best-
leistung im Kettenwechsel und 
ein super Ergebnis beim Zielfäl-

len. Für den 40-Jährigen der ver-
diente Titel in der Deutschland-
klasse. Zweiter wurde Uli Huber 

Forstinning mit nur sechs Punk-
ten weniger. Er lag im Fällen nur 
4 cm neben dem Ziel und bekam 
von 660 Punkten 656. Der 59-
Jährige hatte 1992 seinen ersten 
Wettkampf. Seit 26 Jahren ist in 
Poing im Bauhof als Forstkont-
rolleur beschäftigt. Martin 

Schraitle aus Ellwangen (BW) 
kann mit dem dritten Platz und 
1.635 Punkten leben. Er war wie-
der in Kettenwechselform und 
stellte mit 7,47 Sekunden einen 
neuen deutschen Rekord auf 

Die Siegerehrung mit Bürgermeister Reiner Feulner und den Profis, auf dem Treppchen von links: Uli Huber, Ale-

xander Genz und Martin Schraitle

Frankenwald –   Wanderschuhe, 
Foto, Smartphone und jede 
Menge Naturerlebnisse: Auch 
2026 gehen die beliebten Insta-
gram-Aktionen im Frankenwald 
wieder an den Start. 2026 neu: 
Es geht von „City-Walks“ in den 
Städten nun wandernd raus in 
die Natur. Unter dem Titel 
„Frankenwald-Insta-Hikes“ 
lädt das Frankenwald Tourismus 
Service Center gemeinsam mit 
dem Verkehrsverbund Nürnberg 
(VGN) dieses Jahr Instagram-
mer, Blogger, YouTuber und 
Fotografen dazu ein, die Region 
auf nachhaltige Weise zu entde-
cken – denn An- und Abreise 
erfolgen mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln aus dem VGN-Ver-
bundgebiet und entdeckt wird 

zu Fuß! Für ihre Follower erkun-
den die Teilnehmer an insge-
samt drei Terminen einige der 

schönsten Ecken des Franken-
waldes: Am 4. Juli geht es durch 
das beeindruckende Höllental 

(bereits ausgebucht!), am 22. 
August werden Stadtsteinach 
und Presseck erkundet und am 
19. September stehen Mitwitz 
und das Grüne Band auf dem 
Programm. Hier sind noch Plät-
ze frei. Die „Insta-Hikes“ rich-
ten sich ausschließlich an Con-
tent Creator und finden bewusst 
in kleinen Gruppen mit maximal 
25 Teilnehmern statt. Ziel der 
Veranstaltungsreihe ist es, ins-
besondere junge Menschen für 
den Frankenwald als attraktives 
Ausflugs- und Reiseziel zu 
begeistern. Mit authentischen 
Fotos, Reels und Stories entste-
hen dabei moderne Einblicke in 
die Region – und dies ganz im 
Sinne eines nachhaltigen und 
entspannten Naturtourismus. 

Wo Bäume aus den Felsen wach-
sen, sich eines der romantischs-
ten Wasserschlösser Frankens 
befindet oder sich vom Aus-
sichtsturm Pressecker Knock 
beeindruckende Weitblicke 
eröffnen – der Frankenwald ist 
voll von Naturmotiven, die nicht 
nur digital in sozialen Medien 
gut aussehen, sondern auch 
analog begeistern. Gleichzeitig 
zeigen die „Insta-Hikes“, wie 
unkompliziert und komfortabel 
sich viele Ziele der Region mit 
Bus und Bahn erreichen lassen. 
Wichtig für alle Teilnehmer: Es 
wird tatsächlich ein gutes Stück 
gewandert, das heißt  leichtes 
Marschgepäck und gelände-
taugliches Schuhwerk werden 
empfohlen.

Insta-Hikes werben für nachhaltige Reisen in den Frankenwald

Mit dem VGN vom Bahnsteig direkt ins Abenteuer

In der Steinachklamm. Foto: Andrea Gaspar-Klein
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Viele Gäste beim Tag der Begegnung im Hospiz

jemand bis mittags schlafen 
möchte, dann ist das so – und 
wenn jemand nachts duschen 
möchte, ist auch das möglich“, 
erzählte sie. Sie berichtete auch 
vom Abschiedsritual, von der 
Kerze für jeden Gast, von der 
Gedenkstunde und vielem 
mehr. Ein Zimmer konnte eben-
so besichtigt werden wie der 
„Raum der Stille“, das Bad und 
die Ergotherapie. 
„Unser Hospiz ist kein Ort der 
Angst, sondern ein Ort der 
Begleitung für Menschen und 

ihre Angehörigen“, unterstrich 
Einrichtungsleiterin.
 Im Außenbereich unter schatti-
gen Bäumen konnten Kinder 
reiten, malen und basteln sowie 
die Bauernhoftiere von Johanna 
Steinboch beobachten. Allein-
unterhalter Rudi Feiler unter-
malte das Beisammensein 
musikalisch, und natürlich gab 
es auch Kulinarisches – Süßes 
und Deftiges. So entstand ein 
gelungener Raum und Rahmen, 
der Einblicke bot und Fragen 
beantwortete.

Naila –  Zu einem „Tag der 
Begegnung – Zeit, die zählt“ 
hatten Hospiz und Hospizver-
ein Frankenwald gemeinsam 
rund um das Hospiz eingeladen. 
Trotz subtropischer Hitze 
kamen viele Interessierte, um 
sich zu informieren, an einer 
der Führungen durch die Räu-
me des Hospizes teilzunehmen 
und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 
Unter den Gästen war auch Ers-
ter Bürgermeister Paul-Bern-
hard Wagner. „Das Hospiz hat 

ein großes Einzugsgebiet; die 
Gäste kommen auch aus den 
benachbarten Bundesländern 
Thüringen und Sachsen“, erläu-
terte der Bürgermeister. Er 
betonte, dass das Hospiz ein 
„Segen für uns vor Ort“ sei und 
die kurzen Wege für die Ange-
hörigen sehr wertvoll seien. 
Einrichtungsleiterin Christine 
Rothemund führte durch die 
Räume, beantwortete Fragen 
und erklärte, dass 28 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im 
Hospiz angestellt seien. „In 

jeder Schicht sind zwei Fach-
kräfte“, betonte sie und erklär-
te, dass die Arbeit im Hospiz ein 
anderes Denken erfordere. 
„Eine ausgebildete Kranken-
schwester will heilen. Zu uns 
aber kommen Menschen, die 
austherapiert sind und ihren 
letzten Weg auf Erden gehen.“ 
Die Einrichtungsleiterin beton-
te, dass es im Hospiz kein Müs-
sen gebe und die Gäste den Takt 
vorgäben. „Wir erfüllen die 
Wünsche und richten uns nach 
den Bedürfnissen. Wenn 

MIT UNS WIRD 

IHR ZUHAUSE ZUM 

LIEBLINGSPLATZ. 

PERSÖNLICH.
REGIONAL. 
ZUVERLÄSSIG. 

SOFA LS GRACE
Bezug: Brego - versch. Farben wählbar, 
234 x 163cm, bestehend aus 2,5 Sitzer 
und Ottomane:    1181,-- EUR

990,-
AKTION

Urlaubsfeeling 
für Zuhause
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Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

Kreispokal:

FSV Naila: ( SG 1 ) Stockenroth / Zell

Sonntag, 05.07. um 16.00 Uhr, Stadion Naila

FC Frankenwald : FSV Naila

Freitag, 10.07.2026 um 18.30 Uhr, Sportanlage Gösmes- Walberngrün

Freundschaftsspiel:

FSV Naila 2: FSV Viktoria Hof 2

Sonntag, 05.07. um 14.00 Uhr, Stadion Naila

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag und Donnerstag: von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder Kunstraßenplatz

B- Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz

C- Junioren (U 15):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz 

D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch und Freitag  17.30 bis 19.00 Uhr im Stadion

E- Junioren (U 11):
Training: jeden Montag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

F- Junioren (U 9):
Training:   jeden Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  und Freitag 16.00 

Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 

Bambinis (U 7):
Training:  jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

am FSV-Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,

 Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Hof – Am Mittwoch  1. Juli 2026 hat der Vorverkauf für die neue Kon-

zertsaison bei den Hofer Symphonikern begonnen. Erneut präsen-

tiert das Orchester ein spannendes und vielseitiges Programm. 

Neben der Symphoniekonzertreihe mit namhaften Künstlern und 

dem traditionellen Neujahrskonzert gibt es auch Kammer- und 

Kinderkonzerte sowie einige großformatige Highlights: Am 29. 

Dezember 2026 kehrt das Filmmärchen „Drei Haselnüsse für Aschen-

brödel“ mit Livemusik gespielt von den Hofer Symphonikern zurück 

in die Freiheitshalle. Am 6. März 2027 können Fans mit Star Wars in 

Concert „Das Imperium schlägt zurück“ das Jubiläum dieser Kultrei-

he feiern und am 30. April wird es rockig: „Amadeus Rockt“ erlebt 

eine furiose Neuauflage im Großen Haus der Freiheitshalle. Karten zu 

allen Veranstaltungen der Hofer Symphoniker können Sie telefo-

nisch unter 09281 7200-29 und im webshop www.hofer-symphoni-

ker.de reservieren.

Hofer Symphoniker starten mit dem 
Ticketverkauf für die Saison 2026/27

Naila – Der Fußball stand ein 

Wochenende lang im Mittel-

punkt des 11. Nailaer Street 

Soccer Cups, an dem zahlreiche 

Jugendliche teilnahmen.

 Der CVJM Naila und EventNetz 

Frankenwald veranstalteten 

am Samstag und Sonntag das 

traditionelle Turnier zur WM in 

der Badstraße in Naila und 

boten jungen Fußballbegeis-

terten im Alter von zehn bis 19 

Jahren die Möglichkeit, ihr 

Können unter Beweis zu stel-

len.

Auf dem Spielfeld kämpften die 

Mannschaften in verschiede-

nen Altersklassen mit viel Ein-

satz um Tore, Punkte und 

Medaillen. Dabei stand nicht 

nur der sportliche Wettbewerb 

im Vordergrund, sondern auch 

das gemeinsame Erlebnis und 

die Freude am Fußball.

Auch abseits des Spielfelds war 

für Abwechslung gesorgt. Beim 

Torwandschießen konnten die 

Teilnehmer ihre Treffsicher-

heit unter Beweis stellen, wäh-

rend bei der Schussgeschwin-

digkeitsmessung die Kraft ihrer 

Schüsse ermittelt wurde. Eine 

Tombola mit zahlreichen 

attraktiven Gewinnen sorgte 

zusätzlich für Begeisterung bei 

Spielern und Besuchern.

Ein besonderer Höhepunkt war 

die Gewinnaktion beim Tor-

wandschießen: Die Firma 

Dörflein-Rosentreter spen-

diert dem Gewinner ein Trikot 

seiner Wahl. Der zwölfjährige 

Mo durfte sich über diesen 

besonderen Preis freuen und 

erhält sein neues Trikot im 

Nachgang.

Für zusätzliche Fußballstim-

mung sorgte das gemeinsame 

Public Viewing des Spiels 

Deutschland gegen Elfenbein-

küste im CVJM-Heim. 

Der CVJM Naila und EventNetz 

Frankenwald bedankten sich 

bei allen teilnehmenden 

Mannschaften, den zahlrei-

chen Helfern sowie den Spon-

soren und Unterstützern, die 

mit ihrem Engagement zum 

Gelingen des Street Soccer 

Cups beigetragen haben. 

11. Nailaer Street Soccer Cup 

König Fußball begeistert 
den Nachwuchs

Naila  – Im Rahmen der Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz im 

Hofer Land organisiert die Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe 

Hof/Wunsiedel e.V. am 7. August 2026, 15.00 bis 17.30 Uhr einen 

besonderen Nachmittag in der Natur für Menschen mit und ohne 

Demenz, Angehörige, Ehrenamtliche und Begleitpersonen. Treff-

punkt ist direkt am Mitimino-Lamahof, Döbrastöcken 5, 95119 Naila. 

Die Teilnehmenden können mit ruhigen und neugierigen Tieren ent-

spannte Momente verbringen und einen kurzen Spaziergang mit 

einem liebevollen Lama unternehmen. Die Tiere zu streicheln kann 

gerade für Menschen mit Demenz Balsam für die Seele bedeuten. 

Zum Abschluss wird Pizza selbst belegt und gemeinsam gegessen, 

um ins Gespräch zu kommen. Es entstehen nur Kosten für die Pizza 

und Getränke, die Ausflugskosten sind frei. Eine Anmeldung ist mög-

lich unter folgendem Kontakt: hopperdietzel@demenz-pflege-ober-

franken.de oder 09281/57-500.

Tiere erleben am Mitimino-Lamahof 
in Döbrastöcken 

Selbitz – Unter dem Motto 

„Gemeinsam pflegen, erhalten 

und Zukunft gestalten“ laden 

die Baum- und Gartenpfleger 

im Landkreis Hof am Freitag, 

17. Juli, um 16.00 Uhr zu einem 

Sommerschnittkurs  auf der 

Streuobstwiese Wachholder-

busch ein. Im  Anschluss ist 

noch Zeit für ein  gemütliches 

Beisammensein geplant. 

Schnittkurs
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Anzeigen Spezial 

158 Jahre Wiesenfest im Berger Winkel von Samstag, 4., bis Montag, 6. Juli 2026

Musik, Bier und Feststimmung

Kaufbeuren/Berg  –   Während 
anderenorts reihenweise Wie-
senfestumzüge oder Fußball-
spiele abgesagt wurden, ver-
sammelten sich dieses Wochen-
ende in Kaufbeuren bereits zum 
vierten Mal Boxerinnen aus vie-
len europäischen Ländern um 
beim European Fusion Cup um 
die begehrten Titel zu kämpfen. 
Das vom BABV organisierte rei-
ne Frauenboxturnier zieht 
inzwischen viele Boxerinnen 
aus Nah und Fern an. Sogar eine 
Olympiateilnehmerin der 
Olympischen Spiele von 2020 
aus Algerien war am Start. Hier 
konnte man wirkliches Welt-
klasseboxen live am Ring erle-
ben.  Auch die Bayern-Hof-Bo-
xerin Hannah Langheinrich 
folgte mit Trainer Werner Peetz 
und Abteilungsleiter Jörg Lang-
heinrich dem Ruf und stellte 

sich den Rekordtemperaturen 
im Süden Bayerns.
Die Vorbereitung verlief jedoch 
nicht optimal, da Hannah die 
vorletzte Woche keinmal trai-
nieren konnte weil die Nase 
„dicht war“ und keinerlei Sport 
zuließ. Auch in den Tagen direkt 
davor wurden die Nachrichten 
nicht besser. Anfang der Woche 
strich die erste Gegnerin die 
Segel und am Donnerstag, dem 
Tag vor dem ersten Kampf ver-
letzte sich eine weitere Kämpfe-
rin aus Österreich und musste 
somit ebenfalls kurz vorher 
absagen. So löste sich die 4er 
Gruppe vor Beginn kurzfristig 
auf und Hannah landete direkt 
in einem Deutschen Finale 
gegen eine Boxerin aus Süd-
deutschland.  Nachdem Hannah 
am Samstag den ganzen Tag bis 
19:30 auf ihren Start warten 

Gegnerin ab. In der Ringpause 
gelang es Trainer Werner Peetz 
sie aufzufangen und für die Fol-
gerunden neu einzustellen. Mit 
110 Prozent Einsatz bis ans 
Letzte gelang es Hannah dann 
mit einer wahren Energieleis-
tung die Hitzeschlacht im Ring 
für sich zu gestalten und 
schlussendlich den Kampf mit 
5:0 Richterstimmen für sich zu 
gewinnen.
 Der kurzfristig angeforderte 
Eimer im Ring nach dem Kampf, 
zeigte wie sehr Hannah bei die-
sem Kampf an ihre Grenzen 
gegangen war. All dies trotzte 
auch dem anwesenden Chef-
Bundesjugendtrainer Andreas 
Schulze seinen Respekt ab. Nach 
dem Kampf gönnte sich das 
Team dann eine gescheite Brot-
zeit in einem Biergarten in 
Kaufbeuren.

Hannah Langheinrich gewinnt Hitzeschlacht in Kaufbeuren

musste, war die Halle genau das 
was man sich bei diesen Außen-
temperaturen vorstellt – stickig, 
feucht und an die 40 Grad bei 
nahezu Null Luftumschlag. Aber 
auch hier stellte sich Hannah 
der Herausforderung im Ring. 
Die Gegnerin, hoch motiviert 
gegen die neue Deutsche Meis-

terin etwas zu reißen, gab alles, 
griff immer wieder an, suchte 
den Infight und klammerte 
wenn immer möglich. Nicht 
schön anzuschauen. Hannah 
hatte sichtlich mit den Rahmen-
bedingungen zu kämpfen und 
gab die erste Runde knapp mit 
2:3 nach zu viel Schonung an die 

Berg – Endlich wieder Wiesen-
fest im Berger Winkel. Vom 4. bis 
6. Juli wird auf dem Festplatz im 
Schlegelweg gefeiert. Dazu sind 
nicht nur die Bergerinnen und 
Berger, sondern auch Gäste aus 
nah und fern herzlich eingela-
den. Das 158. Wiesenfest im Ber-
ger Winkel wird am ersten Juli-
wochenende gefeiert – in die-
sem Jahr erstmals gemeinsam 
von Festwirt Jörg Vogel aus Sel-
bitz und der Gemeinde Berg 
organisiert. Den Auftakt des 
dreitägigen Festes bildet am 
Samstag um 18.30 Uhr das 
Standkonzert am Marktplatz mit 
der Schalmeienkapelle Hirsch-
berg und dem anschließenden 
Marsch zum Festplatz. Dort 
eröffnet Bürgermeister Sebas-
tian Kant gemeinsam mit den 
Brauereimeisterinnen Gisi und 
Moni Meinel von der Meinel-
Bräu aus Hof um 19 Uhr mit dem 
Bieranstich das Fest und schenkt 
das erste Fass des süffigen, extra 
eingebrauten Berger Wiesen-
festbiers aus. Dann stürmt die 
Band „Partyteufel“ die Bühne 
und sorgt für Spaß und gute Lau-
ne. Der Wiesenfestsonntag lädt 
um 9.30 Uhr zum Zeltgottes-
dienst mit anschließendem 
Weißwurstfrühschoppen ein, 
bevor sich der große Festumzug 
in der Schulstraße formiert. 
Pünktlich um 14 Uhr startet die-

ser und zieht über die Ina-Stra-
ße, Hirschberger Straße und 
Hofer Straße zum Wendeplatz 
„Scheibenacker“ (Berg-Hütte) 
und von dort zurück über die 
Hofer Straße in die Issigauer 
Straße. Anschließend führt der 
Weg über den Windmühlenweg, 
den Rothleitener Weg, die Süd-
straße und den Leineweg zum 
Festplatz am Schlegelweg. Für 
den richtigen Marschtritt sorgen 
die Schalmeienkapellen Berns-
grün und Hirschberg sowie der 
Musikverein 1895 Marktleugast. 
Auf dem Festplatz angekom-
men, startet der Festbetrieb mit 
musikalischer Unterhaltung im 
Festzelt durch den Musikverein 
Marktleugast. Auf die kleinen 
Festbesucher wartet in Völkels 
Vergnügungspark unter ande-

rem ein Autoscooter und ein 
Kinderkarussell. Natürlich gibt 
es auch allerlei kulinarische 
Schmankerl – von traditionellen 
Bratwürsten und Steaks über 
Pizza bis hin zu leckeren Eisbe-
chern. Das gilt selbstverständ-
lich an allen Festtagen. Der Wie-
senfestmontag beginnt um 15 
Uhr mit dem Kinderspielfest der 
Grundschule. Den musikali-
schen Part übernimmt ab 19 Uhr 
die Band „Zweitakter XL“. Gegen 
22 bis 22.30 Uhr wird ein Feuer-
werk den Nachthimmel in ein 
Farbenmeer verwandeln und 
einen rauschenden Schluss-
punkt unter drei Tage Wiesen-
fest im Berger Winkel setzen. An 
allen drei Festtagen ist der Ein-
tritt frei, und natürlich gibt es 
auch wieder einen Biergarten. www.beyer-berg.de

Tel.: 09293 945-0 info@beyer-berg.de
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Eine Zeitreise durch eineinhalb
Jahrhunderte Feuerwehrgeschichte

Steinbach – 150 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr Steinbach. Die 
„Staamicher“ feierten ihre 
Brandschützer vier Tage, begin-
nend mit einem Ehrenabend. 
Neben Ehrungen treuer Ver-
einsmitglieder und Aktiver prä-
sentierten Hannah Herpich, 
Andreas Rank und Jonathan 
Herpich in Uniformen der ver-
schiedenen Zeiten eine Zeitrei-
se im Dialekt durch die 150 Jahre 

Feuerwehrgeschichte der Stein-
bacher Wehr. Die vielen Gäste 
klatschen begeistert und wenig 
später bat Kreisbrandrat Marco 
Kolbinger um einen extra 
Applaus für die „echt göttliche 
Zeitreise“. Schirmherr und 
Landrat Oliver Bär lobte die 
detaillierte Festschrift wie auch 
die Erinnerungsgeschenke: ein 
Stück bedruckter Feuerwehr-
schlauch in einem Bilderrah-

men. Bürgermeister Stefan 
Münch sprach von einem beein-
druckenden Zeugnis, Mut, Ein-
satzbereitschaft. „Wir sind den 
Feuerwehrlern und ihren Fami-
lien zu Dank verpflichtet, sie 
gewährleisten 24/7 an 365 
Tagen Sicherheit und ohne 
Rückhalt durch die Familie geht 
es nicht“, betonte Münch. Das 
Verdienstkreuz in Silber für 25 
Jahre aktiven Dienst erhielten 

Bastian Fickenscher und Frank 
Hornfeck. Für Jahrzehnte Treue 
im Feuerwehrverein wurden 
Helmut Hagen und Horst 
Goblirsch (60 Jahre), Wolfgang 
Braun und Rudolf Hornfeck (50 
Jahre) und Norbert Wiedel (40 
Jahre) geehrt. Obenauf über-
reichte der Vorsitzende Matthi-
as Rank „Oskars“ in Form von 
„Daumen hoch“. Andreas Rank 
konnte sich über Daumen hoch 

für „beste visuelle Effekte“, 
Vanessa Lang für „beste Jury“, 
Philipp Kremer „bester Haupt-
darsteller“ freuen. Zudem gab es 
für Matthias Rank selbst einen 
Oskar für „bester Organisator“. 
Auch gab es zahlreiche Präsen-
te, darunter Totmannwarner 
und einen Akku-Flutlichtstrah-
ler (VR Coburg) wie auch Gas-
warngerät (Forstbetrieb Holz-
einschlag Kremer). 

Veranstaltungen der Bayerischen Demenzwoche vom 18. bis zum 27. September

dem FTD-Kompetenzzentrum 
Bayern

Hinweis:
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei.
Bei allen Veranstaltungen außer 
dem Gottesdienst ist eine 
Anmeldung erforderlich bei Ute 
Hopperdietzel:
hopperdietzel@demenz-pflege 
-oberfranken.de | Tel. 09281 / 57 
500
Weitere Aktionen gibt es im 
Internet  unter www.demenzwo-
che.bayern.de

Demenz, Menschen mit Beein-
trächtigung und alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.

Fachtag: „Frontotemporale 
Degeneration im Fokus: Pers-
pektiven für ein oberfranken-
weites Netzwerk“
Mi., 23.09.2026, 16.00 bis  19.00 
Uhr,
für Akteurinnen und Akteure im 
Gesundheits- und Sozialsystem 
und für alle Interessierten in 
Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Gesellschaft für Fronto-
temporalen Degeneration und 

„Vergiss nicht, was er Dir 
Gutes getan hat“ 
Vergiss-mein-nicht Gottes-
dienst in einfacher Sprache, mit 
allen Sinnen in der Michaeliskir-
che Hof
So, 27.09.2026, 09.30 bis 11.30 
Uhr, in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Erwachsenenbil-
dung Hochfranken, der katholi-
schen Erwachsenenbildung in 
Stadt und Landkreis Hof e. V. 
und der Offenen Hilfen der 
Lebenshilfe Hof
Gottesdienst- ab 10.15 Uhr Kaf-
fee & Kuchen. Menschen mit 

informieren im Foyer rund um 
die Themen Parkinson, Depres-
sion, Demenz und Pflege. 
Selbsthilfegruppen sowie Kul-
turanbietende stellen sich vor.

Tanz in den Herbst - Werner 
Thieroff spielt die „Musik 
Ihres Lebens – live und immer 
gut aufgelegt“ in der VHS 
Hofer Land
Do., 24.09.2026, 14.30–16.30 
Uhr: Musik der 50er–70er Jahre, 
Kaffee & Kuchen für Senioren, 
Menschen mit Demenz und 
deren Angehörigen 

Hof – In der Bayerischen 
Demenzwoche  Demenzwoche 
vom   18. bis zum 27. September 
veranstaltet die Lokalen Allianz 
für Menschen mit Demenz im 
Hofer Land folgende Veranstal-
tungen: 

Theater „Kleine Schritte“ – 
ein berührendes und lebens-
bejahendes Schauspiel zum 
Thema Parkinson im Studio 
des Theaters Hof
Di., 22.09.2026, 16.30 Uhr Ein-
lass, 17.30 Uhr Aufführung
Zahlreiche Kooperationspartner 
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Naila/Issigau – Dieses Event 
hatte echte Power: Das zweitägi-
ge RB-Leipzig-Powercamp 
schlug ein wie eine Bombe. 47 
fußballbegeisterte Nachwuchs-
kicker im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren erlebten intensive und mit-
reißende Trainingstage auf dem 
Platz des VfL Issigau. Die jungen 
Talente kamen von verschiede-
nen Vereinen aus Bad Loben-
stein, Selbitz, Köditz, Leupolds-
grün und Naila – sowie vom 
Ideengeber und Organisator, 
dem 1. FC Höllental.
Dass das sportliche Highlight 
überhaupt in der Region landen 
konnte, ist Juliane und Walde-
mar Brack zu verdanken. Das 
engagierte Duo hatte sich im 
Vorfeld mit großem Herzblut um 
das Camp bemüht und die Fuß-
ballschule des Bundesligisten 
erfolgreich nach Issigau geholt. 
Unter dem stolzen Motto „Du 
hast das Talent, wir die Schmie-
de“ absolvierten die Kids, in vier 
verschiedenen Altersgruppen 
aufgeteilt, ein anspruchsvolles 
Power-Programm. Angeleitet 
von den fünf RBL-Nachwuchs-
trainern Casandra, Jona, Han-
nes, Lionel und Ismael standen 
Dribbling, Zweikampfverhalten, 
präzise Torschüsse und schnel-
les Passspiel auf dem Plan. 
Besonders beeindruckend: Trotz 
hochsommerlicher Temperatu-
ren zeigten die Nachwuchski-
cker pure Willensstärke. Alle 
hielten super toll durch, blieben 
bis zur letzten Minute hoch kon-
zentriert und waren mit absolu-

Zweitäiges RB-Leipzig-Powercamp

Nachwuchskicker erleben Training auf Bundesliga-Niveau

tem Feuereifer bei der Sache. 
Wenn die Hitze doch mal zu groß 
wurde, wurde der Kopf kurz in 
einen Eimer Wasser getaucht – 
und schon ging es mit frischer 
Energie weiter. „Unsere eigenen 
Trainer durften hospitieren und 
können Fragen stellen und sich 
austauschen. Sie sind sozusagen 
mittendrin statt nur dabei“, 

freut sich Juliane Brack über den 
sportlichen Mehrwert für den 
Verein.
Teamgeist und große Pläne für 
die Zukunft: Neben der sportli-
chen Leistung wurde die Philo-
sophie von RB Leipzig auch 
menschlich spürbar: Faires Mit-
einander, Disziplin, Respekt und 
Ordnung wurden auf und neben 

dem Platz aktiv vorgelebt. Bei 
der Begrüßung, klare Ansagen – 
und es funktionierte über die 
komplette Zeit. „Es gab kein 
Ausgrenzen, sondern ein steti-
ges Miteinander“, lobte Juliane 
Brack den großartigen
Teamgeist der Truppe. Die Phi-
losophie von RB Leipzig punkte-
te. „RB Leipzig ist Familie, das 
erleben wir bei jedem Stadion-
besuch“, unterstreicht die zwei-
fache Mama Juliane Brack und 
freut sich, dass durch die eigene 
Euphorie immer mehr RB-Leip-
zig-Trikots in Schule und Verein 
zu sehen sind. 
Ein Event dieser Größenord-
nung funktioniert nur als Team-
leistung. Und deshalb erging ein  
Dank an alle engagierte  Eltern, 
die in der Küche sowie im Ver-
kauf tatkräftig mit angepackt 

haben. Ein besonderes Danke-
schön geht an Ilona und Karl-
heinz Schmidt, die wie ein Fels 
hinter der Jugendarbeit stehen 
und – wie so oft – für die hervor-
ragende kulinarische Verpfle-
gung gesorgt haben. Weil das 
Powercamp bei allen Beteiligten 
so hervorragend ankam und ein 
qualitativ hochwertiges Trai-
ning bot, gibt es fantastische 
Neuigkeiten: 
Aufgrund des großen Erfolgs 
wird es bereits im nächsten Jahr 
in den Sommerferien ein großes 
viertägiges Feriencamp geben. 
„Die Trainer, die Teilnehmer, die 
Eltern und wir als Veranstalter 
waren so zufrieden mit dem rei-
bungslosen Ablauf, dass wir die 
Fortsetzung schon fest verein-
bart haben“, teilt Jugendleiter 
Waldemar Brack begeistert mit. 

Über Tausend Badegäste bei hochsommerlichen Temperaturen: 

Freibad Naila wird zur Urlaubsoase

Naila - Die Hitzewelle lockte am 
Wochenende täglich 1.300 bis 
1.500 Gäste ins Bad. Ob im Was-
ser, auf der Liegewiese, am 
Sprungturm, beim Tischtennis 
und Beachvolleyball – alle   
genossen Sonne, Abkühlung 
und ein bisschen Urlaubsgefühl. 
Kiosk, Bademeister und Wasser-
wacht hatten dabei alles im 
Griff: Verpflegung, Sicherheit 
und Ordnung passten. Auch Ers-
ter  Bürgermeister Paul-Bern-
hard Wagner schaute vorbei und 
versicherte, sich um die defekte 
Technik am Kassenautomat und 
Drehkreuz zu kümmern. Die 
Badegäste blieben entspannt: 
Der Einlass lief kurzerhand ganz 
klassisch wie früher.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 06.07. bis 12.07.2026  (Kalenderwoche 28)

Marlesreuth, Naila

   Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne         (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Die Dienststellen der Stadtverwaltung Naila bleiben am 

Montag, dem 13. Juli 2026, aufgrund des Wiesenfestes  geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Amtliche Bekanntmachung

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a.Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2026 finden die Sprechstunden
 des Stadtumbaumanagements in Naila jeden

 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
Der nächste Sprechtag ist am 07.07.2026

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
 unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanagerin Lena Kalmbach, 01 51 / 65 15 29 65, kalmbach@

planwerk.de oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/68-41.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.

Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten.

 Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 29.06.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster  Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Terminvereinbarungen für das

 Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de
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Allgemeinverfügung für den Zeitraum des Nailaer Wiesenfestes vom 10.07. bis 13.07.2026

grund der erwartbaren Kontrollen und Sanktionsfähigkeit von Verstößen an ein Verbot 
halten würden.
Der Einsatz von Hieb- und Stichwaffen, insbesondere die Wahrnehmbarkeit von stark 
blutenden Verletzungen, birgt ein gesteigertes Risiko von Panikreaktionen, auch Unbe-
teiligter, insbesondere dort, wo sich viele Menschen dicht gedrängt aufhalten. Dies kann 
zur Massenpanik führen, mit einem hohen Risiko von weiteren Verletzten bis hin zu 
Toten.

II. Rechtliche Würdigung

1. Zuständigkeit

Die Stadt Naila ist gemäß Art. 6 und Art. 23 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und 
das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (LStVG) 
als Sicherheitsbehörde für die Gefahrenabwehr sachlich zuständig. Die örtliche Zustän-
digkeit ergibt sich aus Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
2. Rechtsgrundlage

Die Rechtsgrundlage für die Anordnung aus Ziffer 1 des Bescheidstenors ist Art. 23 Abs. 
1 Satz 1 LStVG. Danach können die Gemeinden zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Sittlichkeit, ungestörte Religionsausübung, Eigentum oder Besitz für 
Ansammlungen einer größeren Anzahl von Menschen, insbesondere bei religiösen Fei-
ern, Volksfesten und Sportveranstaltungen, Verordnungen und Anordnungen für den 
Einzelfall erlassen. Spezialgesetzliche Befugnisnormen außerhalb des LStVG stehen der 
Sicherheitsbehörde hier nicht zur Verfügung.
3. Gefahrenprognose

Der Charakter des Nailaer Wiesenfestes erfüllt den Tatbestand der Ansammlung einer 
größeren Anzahl von Menschen nach Art. 23 Abs. 1 Satz 1 LStVG. Eine Ansammlung im 
Sinne von Art. 23 LStVG ist ein Zusammentreffen einer größeren Anzahl von Menschen 
im Freien oder in geschlossenen Räumen. Dabei ist unerheblich, ob die Ansammlung 
zufällig oder vorbereitet stattfindet und welchen Anlass oder Grund sie hat (vgl. Ziffer 
23.1 der Vollzugsbekanntmachung zum LStVG).
Art. 23 Abs. 1 Satz 1 LStVG dient der Abwehr von Gefahren bei Menschenansammlungen 
zum Schutz der in Abs. 1 genannten Rechtsgüter. Auch dieser Tatbestand ist vorliegend 
erfüllt.
Bei der Verhütung von Gefahren muss die zu verhütende Handlung konkret drohen, denn 
Regelvoraussetzung sicherheitsbehördlicher oder polizeilicher Eingriffsmaßnahmen zur 
Abwehr von Gefahren ist die konkrete Gefahr. Eine konkrete Gefahr in diesem Sinn liegt 
vor, wenn aufgrund objektiver Tatsachen mit dem Schadenseintritt für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung in dem konkreten Einzelfall in überschaubarer Zukunft gerech-
net werden muss. Maßgebliches Kriterium zur Feststellung einer konkreten Gefahr ist 
danach die hinreichende Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts. An die Wahrschein-
lichkeit des Eintritts des Schadens sind umso geringere Anforderungen zu stellen, je grö-
ßer der zu erwartende Schaden ist. Je höher der Rang des gefährdeten Rechtsgutes, des-
to geringere Anforderungen sind an die Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts zu stel-
len.
Bei dieser Art von Großveranstaltung auf dem Festplatz ist mit einem hohen Konsum von 
Alkohol zu rechnen.
Entsprechend enthemmt können die einzelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmer agie-
ren und Messer oder andere gefährliche Werkzeuge einsetzen, um Ihr Gegenüber einzu-
schüchtern, zu bedrohen oder einfach nur um sich innerhalb einer sich entwickelnden 
Gruppendynamik hervorzutun.
Bei der hohen Anzahl von Personen auf vergleichsweisen engen Raum kann eine gewalt-
tätige Auseinandersetzung mit Einsatz von Messern oder anderen gefährlichen Werkzeu-
gen zu einer Massenreaktion führen, bei der der Fluchtgedanke vor einer möglichen 
Gewalttat im Vordergrund steht. Ein besonnenes und anderen gegenüber rücksichtsvol-
les Verhalten ist in einer solchen Situation nicht zu erwarten. Bei einer aufkommenden 
Massenpanik und einer sich daraus resultierenden „Fluchtdynamik“ können Personen 
umgerannt, gestoßen und zu Fall gebracht werden und sich hierbei erhebliche Verletzun-
gen zu ziehen. 
Zwar ist es bisher zumindest nach behördlichen Erkenntnissen im Rahmen solcher Ver-
anstaltungen nicht zum Einsatz von Messern und gefährlichen Werkzeugen als Waffe 
gekommen, jedoch ergibt sich die konkrete Gefahr des Einsatzes auch solcher Gegen-
stände aus einer allgemein steigenden Bereitschaft zu Gewalt.
Mit der Allgemeinverfügung sollen die hochwertigen Rechtsgüter Leben und Gesundheit 
geschützt werden. Je hochwertiger das zu schützende Rechtsgut ist, um so geringere 
Anforderungen sind an die Wahrscheinlichkeit des tatsächlichen Schadenseintritts zu 
richten. Der tatsächliche Eintritt eines Schadens für Leben und Gesundheit kann nicht 
abgewartet werden und muss bereits im Vorfeld unterbunden werden. Ohne die getrof-
fenen Anordnungen ist jederzeit zu befürchten, dass es zu einem tatsächlichen Scha-
denseintritt kommt.

Die Stadt Naila erlässt folgende
Allgemeinverfügung

1. Für den Zeitraum des Nailaer Wiesenfestes vom 10.07.2026 bis 13.07.2026 ist das 
       Führen von Messern aller Art sowie gefährlichen Werkzeugen (z. B. Äxte, Beile, Cutter, 
       Macheten, Tapeziermesser, Küchenmesser, Baseballschläger, Eisenstangen und 
       sonstige Hieb- und Stichgegenstände) untersagt.
       Von diesem Verbot ist das Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zur 
       unmittelbaren und ausschließlichen beruflichen Nutzung im Verbotsbereich und 
       das Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zum offensichtlichen und 
       ausschließlichen Zwecke der Nutzung innerhalb der unmittelbar an den Verbots-
       bereich anliegenden Wohnungen, Geschäftsräume oder befriedeten Besitztümer 
       ausgenommen. Ebenfalls nicht umfasst ist die Benutzung von Messern und Gabeln 
       innerhalb von gastronomischen Betrieben und den hierzu gehörenden genehmigten 
       Freischankflächen.
       Hinweis:

       Das Führen von Anscheinswaffen, Hieb- und Stoßwaffen und Messer mit einhändig 
       feststellbarer Klinge (Einhandmesser) oder feststehende Messer mit einen Klingen-
       länge über 12 cm ist bereits kraft Gesetzes (Waffengesetz) untersagt.
2. Die Verbote nach Ziffer 1 gelten in folgenden Zeiträumen:

Freitag, 10.07.2026, 18:00 Uhr, bis Dienstag, 14.07.2026,  05:00 Uhr
3. Die Verbote nach Ziffer 1 gelten für den Bereich am Festplatz an der Hofer Straße und 
       dessen Umgebung.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß Art. 41 Abs. 4 des Bayerischen Verwaltungs-
       verfahrensgesetzes am 03.07.2026 als bekannt gegeben. Die Bekanntmachung 
       erfolgt durch die Veröffentlichung im Amtsblatt „WIR im Frankenwald“.
5. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet.

Gründe:

I. Sachverhalt

 Ausgangslage

Vom 10.07.2026 bis 13.07.2026 findet das Nailaer Heimat- und Wiesenfest statt. In den 
letzten Jahren kam es immer wieder zu Körperverletzungstaten, vor allem im Zusam-
menhang mit alkoholisierten Tätern. 
Bei Ereignissen wie dem Heimat- und Wiesenfest auf dem Festplatz an der Hofer Straße 
ist mit Menschenansammlungen zu rechnen, die das Angebot der Gastronomie nutzen 
möchten.
Durch die im Umfeld befindlichen gastronomischen Angebot mit Lizenz zum Alkoholaus-
schrank ist mitunter mit einer alkoholbedingten Enthemmung von Personen zu rechnen. 
Dies kann in einer erhöhten Bereitschaft zur Gewaltanwendung münden, da im alkoholi-
sierten Zustand die Fähigkeit zur Konfliktbewältigung sinkt und die Gefahr zum Einsatz 
von Hieb- und Stichwaffen steigt.
Hieb- und Stichwaffen verursachen tiefe, schwerwiegende Verletzungen, die lebens-
wichtige Organe oder Blutgefäße betreffen und tödliche Verletzungen hervorrufen kön-
nen. Hieb- und Stichwaffen sind leicht zugänglich, können verdeckt körpernah getragen 
werden und sind somit besonders schnell zugriffsbereit.
Wegen der Vielzahl der Menschen zum Wiesenfest besteht eine erhöhte Wahrscheinlich-
keit, dass sich die Gefahren, die von Waffen und Messern ausgehen, realisieren. Ein ent-
sprechendes Verbot würde zumindest stichpunktartige gezielte polizeiliche Kontrollen 
ermöglichen. 
Ein entsprechendes Verbot kann daher risikominimierend wirken, da davon ausgegan-
gen werden kann, dass sich ein signifikanter Anteil der Personen, die sonst grundsätzlich 
ein Messer mitführen würden, auch ohne noch konkrete Tatabsichten zu haben, auf-
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Gesundheit bis zur Rechtskraft einer verwaltungsgerichtlichen Entscheidung in Kauf, 
was aufgrund der obigen Schilderung nicht hingenommen werden kann.
Die Stadt Naila muss im Rahmen des Heimat- und Wiesenfests 2026 mit der konkreten 
Gefahr rechnen, dass auf dem Festplatz anwesende Personen durch Messer oder gefähr-
liche Werkzeuge verletzt werden, was unmittelbar unterbunden werden muss. Zudem 
besteht die konkrete Gefahr von Ordnungswidrigkeiten nach dem Waffengesetz.
Das besondere öffentliche Vollzugsinteresse besteht insoweit, als durch sofort wirkende 
Maßnahmen die Gefahr für Leben und Gesundheit bereits im Vorfeld in erheblichem Maß 
eingeschränkt werden kann.
7. Bekanntgabe
Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG gilt bei der öffentlichen Bekanntgabe eines schriftli-
chen Verwaltungsaktes dieser zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntgabe als 
bekannt gegeben.
Um der konkreten Gefährdung für die anwesenden Personen entgegenzuwirken, wurde 
von der Möglichkeit des Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG Gebrauch gemacht und ein frühe-
res Bekanntgabedatum gewählt.
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß Art. 41 Abs. 3 Satz 2, Abs. 4 BayVwVfG i. V. m. § 37 
Geschäftsordnung für den Stadtrat Naila v. 07.10.2021 durch Veröffentlichung im Amts-
blatt „WIR im Frankenwald“ bekanntgegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
       Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
       Geschäftsstelle erhoben werden. Die Anschrift lautet:
       Bayerisches Verwaltungsgericht Bayreuth Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 
       95422 Bayreuth,
       Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth
b. Elektronisch
       Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth auch 
       elektronisch erhoben werden.
       Dafür ist ein elektronisches Gerichts- und Verwaltungs-Postfach (EGVP) eingerichtet. 
       Elektronische Dokumente müssen entweder mit einer qualifizierten elektronischen 
       Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden 
       Person signiert und über einen sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden. 
       Sichere Übermittlungswege sind das besondere elektronische Anwaltspostfach 
       (beA), das besondere elektronische Behördenpostfach (beBPo) oder eine absender-
       bestätigte DE-Mail.
       Rechtsanwälte, Behörden und vertretungsberechtigte Personen nach § 55d VwGO 
       zur Nutzung der elektronischen Übermittlungswege verpflichtet.
       Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Naila) und den Gegenstand des 
       Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
       Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
       angefochtene Allgemeinverfügung soll beigefügt werden. Der Klage und allen 
       Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
       Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
– Im Bereich des Sicherheitsrechts wurde das Widerspruchsverfahren abgeschafft. Es 
       besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.
– Die Einlegung des Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
       entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
– Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 
       2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Naila, 16.06.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster Bürgermeister

   4. Ermessen
Die Sicherheitsbehörde hat von ihrem Ermessen (Art. 40 BayVwVfG) nach Art. 23 Abs. 1 
Satz 1 LStVG Gebrauch gemacht. Die Sicherheit auf dem Festplatz in der Hofer Straße 
während des Heimat- und Wiesenfests 2026 berührt das Leben der Menschen grundle-
gend und stellt einen wesentlichen Faktor für die Lebensqualität in unserer freiheitlich-
demokratischen Grundordnung dar. Der Schutz der Besucher hat für die Sicherheitsbe-
hörde oberste Priorität und wird auch von der Bevölkerung erwartet. Das Führen von 
Messern und gefährlichen Werkzeugen stellt angesichts der dicht gedrängten Menschen-
massen im Bereich des Festplatzes eine Gefährdung der Teilnehmenden sowie Pas-
sant*innen eine konkrete Gefahr für die öffentliche Sicherheit dar und führt bei Nichtein-
schreiten der Sicherheitsbehörden zu einer erheblichen Gefahr für Leib und Leben von 
Personen. Weitere Beeinträchtigungen müssen daher unterbunden werden.
5. Verhältnismäßigkeit
Das Führen von Messern aller Art und gefährlichen Werkzeugen zu untersagen ist das ein-
zig geeignete, erforderliche und angemessene Mittel, um eine effektive Gefahrenabwehr 
zu gewährleisten. Ein milderes, aber gleich geeignetes Mittel, die konkreten Gefahren 
abzuwehren, ist nicht ersichtlich.
Das Führverbot dient dem Zweck, die Begehung von Ordnungswidrigkeiten und Strafta-
ten zu unterbinden und vor allem Gefahren für Leib und Leben der Besucherinnen, Besu-
cher, Polizeibeamten und unbeteiligter Dritter auf dem Festplatz abzuwehren.
Das Führverbot auf dem Festplatz ist dazu geeignet, diese Ziele zu erreichen, da dadurch 
Körperschäden durch missbräuchlich verwendete Messer und gefährliche Werkzeuge 
verhindert werden. Zudem kann verhindert werden, dass aufgrund von Messern und 
gefährlichen Werkzeugen durch alkoholbedingte unsachgemäße Verwendung oder 
absichtliche Bedrohungshandlungen Panik ausbricht. Auch dem ordnungswidrigen Füh-
ren von Messern kann durch diese Maßnahme entgegengewirkt werden. 
Es ist erforderlich, für den Bereich des Festplatzes ein Führverbot zu erlassen, da kein 
milderes Mittel erkennbar ist. Die unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismä-
ßigkeit vorzunehmende Abwägung ergibt, dass der verfolgte Zweck mit einer anderen 
Maßnahme mit geringerem Eingriff in gleicher Weise nicht erreicht werden kann.
Das angeordnete Führverbot von Messern und gefährlichen Werkzeugen ist angemessen 
und somit verhältnismäßig im engeren Sinn (Art. 8 Abs. 2 LStVG). 
Sowohl der räumliche als auch der zeitliche Umfang wurde so gering wie möglich gehal-
ten. Das Führverbot beschränkt sich auf dem Festplatz an der Hofer Straße, wo in diesem 
Zeitraum mit einer größeren Menschenansammlung gerechnet werden kann. 
Zeitlich ist das Verbot begrenzt auf den Zeitraum des Wiesenfestes und den Folgetag.
Zudem sind von dem Führverbot die unter Ziffer 1 genannten Personengruppen ausge-
nommen.
Das Führverbot greift nicht in das Grundrecht der allgemeinen Handlungsfreiheit gemäß 
Art. 2 Abs. 1 Grundgesetz (GG) ein. Zwar ist der Schutzbereich des Art. 2 Abs. 1 GG eröff-
net, der jede selbstbestimmte menschliche Handlung schützt. Darunter ist auch das 
gesetzeskonforme Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zu verstehen. Die 
allgemeine Handlungsfreiheit findet jedoch ihre Schranken in den Rechten Dritter, der 
verfassungsmäßigen Ordnung sowie dem Sittengesetz. Wie bereits ausgeführt, besteht 
die konkrete Gefahr, dass es im Bereich des Festplatzes zu einer erheblichen Gefahr für 
Leib und Leben von Personen kommt. Zudem kann es auch, insbesondere durch Besu-
cher*innen, die mit der hiesigen Gesetzeslage nicht vertraut sind, zu ordnungswidrigem 
Führen von Messern kommen. 
Die Einschränkungen der Besucher*innen durch das räumlich und zeitliche beschränkte 
Führverbot wiegen angesichts der zu bekämpfenden Gefahren weniger schwer. Die 
Gesundheit und das menschliche Leben genießen einen höheren Stellenwert als die all-
gemeine Handlungsfreiheit Einzelner, Messer und gefährliche Werkzeuge führen zu wol-
len. Eine Einschränkung der allgemeinen Handlungsfreiheit zur Verhütung von Störun-
gen und zum Schutz der Rechte Dritter ist möglich.
6. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Ziffer 1 des Bescheidtenors liegt im beson-
deren öffentlichen Interesse (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO).
Das besondere öffentliche Interesse an der sofortigen Vollziehung ergibt sich zunächst 
aus der dringenden Notwendigkeit, Gefahren für Leib und Leben abzuwenden sowie 
rechtswidrige Taten, die den Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit verwirklichen, mit 
sofortiger Wirkung zu unterbinden. Würde man dem Interesse an der aufschiebenden 
Wirkung gegenüber dem geschilderten öffentlichen Interesse am Sofortvollzug den Vor-
rang einräumen, nähme man die Gefährdung von wichtigen Rechtsgütern wie Leben und 
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Genehmigung und Einsatz eines Bundesfreiwilligendienstleistenden „Bufdi“ in der 
Mittelschule Frankenwald Naila
Die Direktorin der Mittelschule Frankenwald in Naila beantragte die Genehmigung für 
den Einsatz eines Bundesfreiwilligendienstleistenden. Aufgaben des Dienstleistenden 
sollen u.a. die Mitwirkung bei AGs am Nachmittag, Begleitung der Pausenaufsichten, 
Unterstützung im täglichen Verwaltungs- bzw. Organisationsablauf und Mitwirkung bei 
Projekten und Veranstaltungen sein. Die jährlichen Kosten würden sich auf 4.278 € pro 
Schuljahr belaufen. Der Stadtrat lehnte den Antrag der Mittelschule Frankenwald Naila 
ab.

Grundsatzbeschluss zur Sanierung des Freibades Naila
Aufgrund seines Alters besteht seit längerer Zeit ein erheblicher Sanierungsbedarf an 
den baulichen und technischen Anlagen des Freibades. Angesichts der zu erwartenden 
Investitionskosten ist eine Sanierung ohne die Inanspruchnahme von Fördermitteln 
kaum möglich. Der Stadtrat beschloss, das Freibad zu sanieren. Dabei sollen die 
bestehende Form, die Anlage sowie die Größe des Bades beibehalten werden. Die 
Umsetzung der Maßnahme steht unter dem Vorbehalt einer Förderung durch Bund, Land 
oder sonstige Fördermittelgeber sowie der Sicherstellung der erforderlichen Eigenmittel 
im städtischen Haushalt. 

Korrektur Übertragung Haushaltsreste
Die Kämmerei hatte festgestellt, dass Haushaltseinnahmereste entgegen der geltenden 
Rechtsnorm teilweise über mehrere Jahre in das nächste Haushaltsjahr übertragen wor-
den waren. Sie hätten maximal nur in das nächste Haushaltsjahr übernommen werden 
dürfen. Dieses wurde von der Kämmerei korrigiert. Das Resultat ist ein erheblicher Fehl-
bedarf, welcher zu decken ist. Der Stadtrat genehmigte das Vorgehen der Kämmerei. 

Ergebnis der Jahresrechnung 2025
In der Sitzung des Stadtrates im März 2026 wurde das vorläufige Jahresrechnungsergeb-
nis präsentiert. Aufgrund der Korrektur hinsichtlich der Übertragung der Haushaltsreste 
sowie durch das zögerliche Eingehen von Fördermittelzahlungen haben sich hier einige 
Veränderungen ergeben. Während die Planzahlen im Verwaltungshaushalt übertroffen 
wurden, schließt der Vermögenshaushalt mit einem Fehlbetrag ab. Der Überschuss aus 
dem Verwaltungshaushalt wurde an den Vermögenshaushalt weitergegeben. Danach ist 
im Vermögenshaushalt ein Fehlbetrag in Höhe von 2.618.479,93 € auszuweisen. Der 
Stadtrat billigte das Vorgehen und erteilt eine entsprechende Genehmigung. 

Behandlung von Bauanträgen
Die Eigentümer der Grundstücke Fl.-Nr. 171, 172 und 1222 der Gemarkung Naila, Mühl-
straße 4 und 6, beabsichtigen eine Nutzungsänderung von Gewerbe in Wohnraum. Die 
Klugmühle soll saniert und mit dem Anbau einer Terrasse mit Pool als Ersatz für die 
bereits abgebrochene Scheune versehen werden.
Der Stadtrat stimmte dem vorliegenden Bauantrag zu und erteilte das gemeindliche Ein-
vernehmen. 

Städtebauförderung – Sanierungsgebiet „Stadtkern Naila“
Der Stadtrat hatte am 30.05.2022 den Einleitungsbeschluss zur Fortschreibung der Vor-
bereitenden Untersuchungen für das Sanierungsgebiet „Altstadt Naila“ gefasst. Am 
03.06.2025 billigte der Bau- und Grundstücksausschuss den Vorentwurf der Vorbereiten-
den Untersuchungen. In der Zeit vom 17.11.2025 bis einschließlich 19.12.2025 fand die 
öffentliche Auslegung der Vorbereitenden Untersuchungen statt. Das Landratsamt Hof 
sowie die Regierung von Oberfranken erhoben keine Einwände. 
Der Stadtrat beschloss die Endfassung der Vorbereitenden Untersuchungen (Stand 
06.06.2025) bestehend aus Analyse, Ziele und Maßnahmen sowie dem Rahmenplan hier-
zu. 
Das Sanierungsgebiet „Altstadt Naila“ wurde im Rahmen der Vorbereitenden Untersu-
chungen überarbeitet. Mit der Beschlussfassung über die vorbereitenden Arbeiten wur-
de auch das neue Sanierungsgebiet „Stadtkern Naila“ beschlossen. Aufgrund dessen 
musste die bisherige Sanierungssatzung neu gefasst werden. Es war erforderlich, im 
Beschluss über die Sanierungssatzung eine Frist festzulegen, in welcher die Sanierung 
durchgeführt werden soll.
Der Stadtrat hob daher die Sanierungssatzung vom 24.03.2017 auf und beschloss zeit-
gleich eine neue Sanierungssatzung. Die Sanierungssatzung wird mit ihrer Bekanntma-
chung rechtsverbindlich. Der Stadtrat legte als Frist, in der die Sanierung durchgeführt 
werden soll, einen Zeitraum von maximal 15 Jahren fest.

Änderung der Richtlinie für das interkommunale Förderprogramm Allianz SSN+
Der Stadtrat billigte eine überarbeitete Richtlinie für das interkommunale Förderpro-
gramm. Im Zuge der Überarbeitung wurden zusätzlich der Kreis der Zuwendungsemp-
fänger erweitert von Privatpersonen auf alle natürlichen und juristischen Personen des 
privaten und öffentlichen Rechts, ausgenommen die Bundesrepublik Deutschland und 
der Freistaat Bayern. Außerdem wurde die Regelung aufgenommen, dass in begründe-
ten Ausnahmefällen eine Förderung über den bisherigen maximalen Förderungsbetrag 
von 30.000 € hinaus bewilligt werden kann. 

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 29.06.2026

Auftragsvergabe – neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HFL) 20 
für die Feuerwehr Naila
Der Stadtrat vergab den Auftrag zur Neubeschaffung eines HFL 20 an folgende Firmen:
Los 1: Fahrgestell: Firma Daimler Truck AG, Berlin
Los 2: Aufbau: Firma Josef Lentner GmbH, Hohenlinden
Los 3: Beladung: Firma Ludwig Feuerschutz GmbH, Bindlach
Los 4: Rettungssatz: Firma BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig, Kabelsketal.

Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechtes – Marlesreuther Weg 7 
Da das Anwesen Marlesreuther Weg 7 innerhalb der nächsten Jahre saniert bzw. moder-
nisiert werden soll, verzichtete der Stadtrat auf die Ausübung des Vorkaufsrechtes.

Ausschreibung der Schülerbeförderung im Rahmen
 des freigestellten Schülerbeförderungsverkehrs im Schuljahr 2026/2027
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag zur Schülerbeförderung im freigestellten Schülerver-
kehr für das Schuljahr 2026/2027 an die Firma TBS Touristik-Bus-Systeme GmbH, Naila, 
zu vergeben.

Annahme von Zuwendungen bzw. Spenden für kommunale/gemeinnützige Zwecke 
(Zeitraum 24.03. – 19.06.2026)
Der Stadtrat stellte fest, dass die erhaltenden Zuwendungen bzw. Spenden angenom-
men werden, da durch die Zuwendungen bzw. Spenden kein Zusammenhang bezüglich 
einer eventuellen Beeinflussung bei der Aufgabenwahrnehmung der Stadt Naila festge-
sellt werden kann. 

Auftragsvergabe – Prüfung der ortsveränderlichen Elektrogeräte
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag zur Prüfung der ortsveränderlichen Elektrogeräte in 
den städtischen Einrichtungen an die Firma KPS Prüfservice GmbH, 69493 Hirschberg, 
zu vergeben.

Baumaßnahmen im Katholischen Kindergarten Regenbogen Kettelerhaus –
 Antrag auf Bezuschussung durch die Stadt Naila
Der Stadtrat beschloss, dem katholischen Kindergarten Regenbogen im Kettelerhaus 
einen Zuschuss von 50 % der anfallenden Kosten, maximal aber 35.750 €, zu gewähren. 
Der Betrag soll dabei vorbehaltlich der rechtsaufsichtlichen Genehmigung im Haushalts-
jahr 2026 bereitgestellt werden. Die Abrechnung soll nach tatsächlich anfallenden Kos-
ten erfolgen. Diese sind nach Abschluss der Maßnahmen samt Verwendungsnachweis 
durch den Antragsteller vorzulegen. Gleichzeitig wurde die Genehmigung zum vorzeiti-
gen Baubeginn erteilt. 

Weiteres Vorgehen Städtisches Freibad – 
Beschluss über die Vergabe von Planungsleistungen
Der Stadtrat beschloss, das Pauschalangebot des Architekturbüros Lauer + Lebock aus 
Lichtenfels zur Erarbeitung eines bewilligungsfähigen Förderantrages einschließlich 
Kostenschätzung für die Sanierung des Freibades anzunehmen. Die Planung ist erforder-
lich für die Einreichung eines bewilligungsfähigen Förderantrags bei der Regierung von 
Oberfranken.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule Naila – Kostenbeteiligung der Stadt Naila für 
die Beschäftigung von Sozialpädagogen in der Grundschule
Der Stadtrat stimmte dem Abschluss einer Vereinbarung zwischen dem Diakoniewerk 
Martinsberg e.V. und der Stadt Naila über eine Kostenbeteiligung für die Jugendsozial-
arbeit an der Grundschule Naila zu.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 29.06.2026
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Aus Naila

In Naila wurde ein ganz beson-
derer Geburtstag gefeiert: Hans 
Henning Schütze hat seinen 95. 
Ehrentag begangen – und dem 
rüstigen Jubilar sieht man sein 
Alter wahrlich nicht an.
Der gebürtige Lüneburger, der 
vor rund 50 Jahren durch seinen 
damaligen Arbeitgeber LIBA in 
den Frankenwald kam, lebt heu-
te gemeinsam mit seiner Frau 
Anna in einem gemütlichen 
Häuschen in Naila.
Sport spielte im Leben des Jubi-
lars stets eine zentrale Rolle. Vor 
allem das Nordic Walking hielt 
ihn bis ins hohe Alter fit. 
Zahlreiche Pokale zeugen von 
seiner Ausdauer und seinem 
Ehrgeiz. Auch die vielen Club-
urlaube, bei denen Sport und 
Tanzen im Mittelpunkt standen, 
trugen zu seiner bemerkenswer-
ten Vitalität bei. Zu den Gratu-
lanten zählten seine fünf Kin-
der, vier Enkel, neun Urenkel 
sowie zahlreiche Urlaubsbe-
kannte,     die im Laufe der Jahre 
zu echten Freunden geworden 

95. Geburtstag in Naila gefeiert

Wagner, der dem Jubilar persön-
lich gratulierte und seine 
Lebensfreude würdigte.

sind. Die Glückwünsche der 
Stadt Naila überbrachte Erster 
Bürgermeister Paul-Bernhard 

Das Foto zeigt von links: Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner, der 
Jubilar Hans Henning und seine Frau Anna Schütze.

Sommer –  Sonne – Treffpunkt M. – Café´! Die 
Früchte in den Gärten reifen, der stimmungsvolle 
Biergarten lädt ein zum Besuch und in Marlesreuth 
gibt es wieder leckere Torten zum Kaffee. Ob Hei-
delbeer-Sahne- oder Cappuccinotorte, ob Käse-
Heidelbeerkuchen oder eine leckere Schokotorte: 
es wird jeder das Passende zum Kaffee finden und 
es sich richtig gutgehen lassen. Am 5. Juli um 14.30 Uhr ist es wieder 
so weit: In Marlesreuth am Raiffeisenplatz 4 neben dem Dorfbrunnen 
ist Kaffee-Zeit. Und sollte jemand später eher Appetit auf etwas Herz-
haftes verspüren: Von 15.30 bis 20.00 Uhr wird auch eine Brotzeit ser-
viert. Dazu gepflegte Getränke und nette Gesprächspartner. Was will 
man mehr?   Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17.00 bis 
22.00 Uhr zu einer Brotzeit mit Freunden geöffnet.  Übrigens: Am 

Samstag, 25.07. steigt ab 17:00 Uhr das Sommer-Open Air mit Living 
in the Past.

Leckere Torten im Treffpunkt M.-Café

Gelungener Abschluss der Mittendrin-Saison 2026

Großes Finale im Bauhof und FT-Biergarten

Beim Seniorennachmittag im Bonhoefferhaus am Donnerstag, den 

9. Juli feiern die Nailaer Senioren eine kleine Sommerparty. Bevor 
der bekannte Nailaer Musiker Werner Thüroff aufspielt, können sich 
die Party-Gäste an einem Salatbuffet bedienen und miteinander ins 
Gespräch kommen. Wer etwas zum Buffet mitbringen möchte, gibt 
bitte im Dekanat Tel. 5005 oder bei Fam. Grob 3398 Bescheid. Die 
kleine Sommerparty beginnt um 14.30 Uhr mit einer Andacht von 
Herbert Grob und endet gegen 16.30 Uhr.  Wie gewohnt bietet der 
Diakonieverein Naila eine kostenlose Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. 

Sommerparty für Senioren

Vergangenen Mittwoch ging 
das letzte Mittendrin-Konzert 
für 2026 über die Bühne. Das 
Wetter hätte nicht besser sein 
können, Sommerfeeling pur. 
An immer anderen Orten gab 
es viermal am Mittwoch acht 
Konzerte regionaler Bands, 
Musikduos und Alleinunter-
halter. Auch heuer waren alle 
vier Termine bestens besucht - 
bis auf eines konnte bei tollen 
Sommerwetter gefeiert wer-
den. Damals wie heute stehen 
die Mittendrin-Konzerte im 
Zeichen handgemachter Live-
musik, geselligem Beisammen-
sein in lauschigen Sommer-
nächten, kulinarischen Genüs-
sen und Kennenlernen von 
mehr oder weniger bekannten 
Ecken von Naila. Hinter den 
Mittendrin-Konzerten stehen 
als Organisatoren die Stadt 
Naila, federführend von der 
Tourist-Info, Nadine Aziz und 
Rocco, der auch als Ideengeber 
gilt und vor nunmehr elf Jahren 
beim damaligen Bürgermeister 
Frank Stumpf auf offene Ohren 
stieß. „Damals haben viele 
dem keine Chance geben wol-

zenswunschmobil des BRK-
Kreisverbandes Hof zugute.  
Von dessen Team waren auch 
ehrenamtlichen Helfer mit 
dem Fahrzeug vor Ort, beant-
worteten Fragen. Nicht zuletzt 
punktete das Bauhof-Team von 
rund 25 Helfern, mit Unterstüt-
zung von Mitarbeitern der Ver-
waltung und Ehefrauen, auch 
mit dem kulinarischen Ange-
bot von Döner und Veggie-Bur-
ger. „Unser Bauhof kann auch 
vorzügliche Döner“, so eine 
Aussage. 

Paul-Bernhard Wagner dankt 
den Bauhofmitarbeitern mit 
Bauhofleiter Markus Wirth für 
das Engagement. „Unser Bau-
hof passt genau in das Konzept 
von Mittendrin, bietet die 
Möglichkeit hinter die Kulis-
sen zu schauen und eine unbe-
kannte Ecke von Naila zu ent-
decken“, erläutert der Bürger-
meister. Zudem fand der „gute 
Zweck“ Dank und Anerken-
nung. Der gesamte Erlös des 
Mittendrin-Konzertes im 
Stadtbauhof kommt dem Her-

als Location den lauschigen 
Biergarten unterm ausladen-
den Blätterdach bei der FT-
Turnhalle an der Selbitz und 
den städtischen Bauhof in der 
Dr. Hans-Künzel-Straße. Beide 
Mittendrin-Konzerte waren 
mega besucht, auf dem Gelän-
de des Bauhofes circa 600 Gäste 
bei musikalischer Unterhal-
tung durch die Band „Living in 
the Past“ und im FT-Biergarten 
rund 200 bei Gesang von 
Alleinunterhalter „Michael 
Rehme“. Erster Bürgermeister 

len, aber es hat eingeschlagen 
und sich zum Selbstläufer ent-
wickelt“, freut sich Rocco. 
„Nach dem Fest ist vor dem 
Fest und gerne können sich 
jetzt schon Interessenten als 
Ausrichter eines Termins im 
Jahr 2027 bei der Stadt Naila 
bewerben“, teilt Rocco mit. Er 
kümmert sich um die musikali-
sche Besetzung der Termine. 
Eintritt wird zu den Konzerten 
nicht verlangt und die Kulina-
rik obliegt den Gastgebern. Die 
beiden letzten Konzerte hatten 
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Aus Naila

Die FrauenUnion Naila lädt am Sonntag, 5. Juli, von 14 bis 17 Uhr zum Spielplatzfest auf dem Spielplatz 

in der Badstraße ein. Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreicher Nachmittag 

mit zahlreichen Spiel- und Mitmachangeboten für Kinder. Auf dem Programm stehen unter anderem eine 

Spielstraße, eine Hüpfburg, eine Edelsteinsuche im Sand sowie Bastel- und Malaktionen. Darüber hinaus 

werden Kinderschminken und Glitzertattoos angeboten. Für das leibliche Wohl ist mit Kuchen, herzhaf-

ten Snacks und erfrischenden Getränken gesorgt. Das Fest bietet zudem Gelegenheit zu Begegnungen 

und zum gemütlichen Beisammensein. Die FrauenUnion Naila freut sich auf zahlreiche Gäste und einen 

gelungenen Nachmittag für die ganze Familie.

Spielplatzfest der FU Naila

Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner gratulierte den Abiturientinnen und Abiturienten zu ihrem 

erfolgreichen Schulabschluss im Hochfranken-Gymnasium Naila. Er betrachtete das Abitur aus drei Pers-

pektiven: Lehrer, Eltern/Familie und Abiturienten und jede der Perspektiven hat zum Erfolg beigetragen, 

ob die Lehrenden, die Unterstützenden und natürlich die Lernenden. „Ihr könnt stolz auf das Erreichte sein 

und jetzt genießt euren Sommer“, so der  Erste Bürgermeister, der vor nunmehr 20 Jahren das Abitur erhal-

ten hat. Nicht unerwähnt soll bleiben, dass die beiden jungen Damen Emma Rödel und Rahel Tautenhahn 

ihr Abitur mit der Traumnote von 1,0 abgeschlossen haben. Unser Bild zeigt den Ersten  Bürgermeister Paul-

Bernhard Wagner mit  Talliana Beer, Amelie Gebelein, Maja Hader, Emily Jenisch, Felix Kemnitzer, Maria 

Martin, Niclas Riedl, Emma Rödel, Mariella Schultz, Joshua Steiner, Paula Stojanov, Rahel Tautenhahn und 

Rebekka Tautenhahn. 

Abitur geschafft – Glückwünsche vom 
Ersten Bürgermeister Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ laden zum Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 04. 

Juli 2026 ein. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bieten die aktiven 

Hersteller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlich-

keiten an.  Bei diesem Bauernmarkt wird die Arnika-Akademie 

Teuschnitz vor Ort sein und Salben und Tees mit Arnika verkaufen 

und Auskünfte zu dieser besonderen Pflanze geben.  Zu dem über das 

ganze Jahr offerierten Warensortiment zählen saisonales Obst und 

Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener Schlachtung, 

Bauern-Geräuchertes, Geflügel, frischer und geräucherter Fisch, 

Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosen-

zucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aronia- und Hanf-

Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren, welche die Saison 

gerade bietet.

„Arnika-Akademie Teuschnitz“ beim 
Nailaer Bauernmarkt am 4. Juli 2026 

Der VdK-Ortsverband Naila weist 

auf seine nächsten Veranstaltun-

gen hin. Am Sonntag, 5. Juli, steht 

der Besuch der Vorstellung „Die 

Feuerzangenbowle“ auf der Natur-

bühne in Trebgast auf dem Pro-

gramm. Die Busabfahrt erfolgt um 

13 Uhr am Bahnhof in Naila. Die 

Teilnehmer werden gebeten, ihre 

bereits erhaltenen Eintrittskarten 

mitzubringen.  Die nächsten 

Stammtische des Ortsverbandes 

finden am Dienstag, 14. Juli, sowie 

am Dienstag, 11. August, jeweils 

ab 17 Uhr im Biergarten des Gast-

hofs „Grüner Baum“ statt. Die Vor-

standschaft freut sich auf eine rege 

Teilnahme und gesellige Stunden.

VdK-Ortsverband Naila informiert
 über kommende Termine

Veranstaltungen in der Stadt Naila
05.07.  Junggebliebenen Treff Sommerpause im Juli und August  

05.07. 13.00 Uhr VdK Naila Fahrt zur Vorstellung „Die Feuerzangenbowle“ Naturbühne Trebgast

05.07. 14.00 Uhr FrauenUnion Naila Spielplatzfest Spielplatz in der Badstraße

05.07.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

07.07. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

10.07. 18.00 Uhr
  Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.  
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

10.– 13.07.  Stadt Naila und Landjugend Marxgrün Heimat- und Wiesenfest FT Sportplatz, Hofer Straße

12.07.
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün
Kein Sonntagsfahrbetrieb – Wiesenfest Froschgrüner Park

14.07. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

19.07.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

22.07.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

11.08. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

Mehr als ein Makler.

Gesucht wird ein neues Zuhause 

Eine Familie sucht schon seit längerer Zeit ein 

Haus mit mindestens 4 Zimmern in Hof und 

Umgebung. Die Finanzierung ist gesichert und 

geprüft bis 450.000 Euro. Vielleicht denken 

Sie über einen Verkauf nach? Bitte melden bei 

Jessica Wagner, Tel. 01590/1839384

j.wagner@garant-immo.de

04.07.26

25Wir im Frankenwald

https://www.garant-immo.de


Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Das Hallenbad ist von Montag, 29. Juni bis 
einschließlich Montag, 13.07.2026 

wegen Hauptreinigung geschlossen.

Frau und Herrn Renate und Werner Bayer, Bergwiesenstraße 31
zur Goldenen Hochzeit (03.07.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

         der Schule, die Elternbeiratsvorsitzenden und Stellvertreter der Grund- und Mittel-
         schule Schwarzenbach a.Wald, der Vorsitzende des Fördervereins der Grund- und 
         Mittelschule Schwarzenbach a.Wald und der Referent für Tourismus an;
 f)  den Verteilerausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister als Vorsitzenden 
         und sechs ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern und
 g)  den Ferienausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister als Vorsitzenden 
         und sechs ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern.
(2)     ¹Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a, c bis g genannten Ausschüssen führt der 
         Erste Bürgermeister, einer seiner Stellvertreter oder ein vom Ersten Bürgermeister 
         bestimmtes Stadtratsmitglied. ²Den Vorsitz im Finanz- und Rechnungsprüfungs-
         ausschuss führt ein vom Stadtrat bestimmtes Stadtratsmitglied.
(3)    ¹Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die Geschäftsordnung dies vorsieht 
         und der Stadtrat selbst zur Entscheidung zuständig ist. ²Im Übrigen beschließen sie 
         anstelle des Stadtrats (beschließende Ausschüsse). 
(4)     Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäfts-
         ordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist. 

§ 3

Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder;

Entschädigung

(1)    ¹Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die 
         Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrats und seiner 
         Ausschüsse. ²Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- 
         und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung 
         übertragen werden.
(2)     Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben gemäß 
§ 3 Abs. 3 der Geschäftsordnung folgende Referenten:
         a) zwei Referenten für städtische Werke, Gebäude, Anlagen und Bauhof
         b) einen Referenten für das Feuerlöschwesen
         c) einen Referenten für das Sportwesen     

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald erlässt auf Grund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 
23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 
2025 (GVBl. S. 637), folgende Satzung:

§ 1

Zusammensetzung des Stadtrats

Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen Ersten Bürgermeister (§ 4) und 16 ehren-
amtlichen Mitgliedern.

§ 2

Ausschüsse

(1) Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 
     ständige Ausschüsse:
     a) den Hauptverwaltungsausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister als 
         Vorsitzenden und sechs ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
 b) den Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden 
         und fünf ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
 c)  den Bau- und Wohnungsausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister als 
         Vorsitzenden und sechs ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
 d)  den Tourismus- und Gewerbeausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister 
         als Vorsitzenden und vier ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern.
         Mit beratender Stimme gehören dem Tourismus- und Gewerbeausschuss neben 
         dem Referenten für Tourismus ferner zwei Vertreter der örtlichen Gastronomie, ein 
         Vertreter des örtlichen Einzelhandels und der jeweilige Vorsitzende des Franken-
         waldvereins, Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald, an.
         Der Tourismus- und Gewerbeausschuss ist vorberatend tätig;
 e)  den Wiesenfestausschuss, bestehend aus dem Ersten Bürgermeister als Vorsitz-
         enden und zwei weiteren Stadtratsmitgliedern.
         Mit beratender Stimme gehören dem Wiesenfestausschuss außerdem die Rektorin 

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
vom 26. Juni 2026
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         Wahrnehmung von Terminen beauftragt werden, erhalten diese eine Ent-
         schädigung in Höhe von 15,00 €.

§ 4

Erster Bürgermeister

Der Erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5

Weitere Bürgermeister

Der Zweite und Dritte Bürgermeister sind Ehrenbeamte.

§ 6

In-Kraft-Treten

¹Diese Satzung tritt am 1. Mai 2026 in Kraft. ²Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 11. Mai 2020 mit der Ände-
rungssatzung vom 24. November 2020 außer Kraft.

Schwarzenbach a.Wald, 26. Juni 2026
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Feulner
Erster Bürgermeister

         c) einen Referenten für das Sportwesen
         d) zwei Referenten für Jugend, Familie, Gesundheit und Soziales
         e) zwei Referenten für Senioren, Pflege und für die Belange von Menschen mit 
             Beeinträchtigung
         f) einen Referenten für Tourismus, Gewerbe und Kultur
         g) zwei Referenten für den Umweltschutz
(3)     Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit (Teilnahme an 
         Sitzungen des Stadtrates oder eines Ausschusses, Ortsbesichtigungen)
         a) ein Sitzungsgeld von 12,00 € für jede angefangene Stunde Sitzungsdauer einschl. 
             Ortsbesichtigungen sowie zur Abgeltung der jeder Stadtratssitzung 
             vorausgehenden Fraktionssitzung eine pauschale Zuerkennung von drei 
        Stunden Sitzungsdauer je Stadtratsmitglied nach der Sollstärke,
     b) für auswärtige Tätigkeit Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des 
         Bayerischen Reisekostengesetzes,
     c) Ersatz für entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfall, soweit es sich um
          Angestellte und Arbeiter handelt,
     d) selbständig Tätige erhalten einen Pauschalsatz von 21,00 € je Stunde Sitzungs-
         dauer vor 18:00 Uhr für den entstandenen Verdienstausfall,
     e) Fraktionsvorsitzende erhalten als Entschädigung für ihre Tätigkeit einen Pauschal-
         betrag von monatlich 50,00 €.
     f) Sofern einzelne Stadtratsmitglieder (nicht der Zweite Bürgermeister) mit der 

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
vom 26. Juni 2026

Aus Schwarzenbach a.Wald

Bürgermeister Reiner Feulner, selbst stolzer Vater eines Abiturienten, gratulierte den erfolgreichen Absol-
ventinnen und Absolventen aus dem Schwarzenbacher Stadtgebiet zum Abitur. Die jungen Leute erhielten 
ihr Reifezeugnis im Rahmen der Entlassfeier des Abiturjahrgangs 2026 des Hochfranken-Gymnasiums Nai-
la von Schulleiter Stefan Ernst, umrahmt von musikalischen Beiträgen und Grußworten. Vom Elternbeirat 
gab es als Erinnerungsgeschenk eine Tafel aus dem Lotharheiler Schiefer mit dem Logo des Hochfranken-
Gymnasiums und dem Abi-Motto „A.B.I. Operation Graduation“. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass Julia 
Weber ihr Abitur mit der Traumnote 1,0 abgeschlossen hat. Unser Bild zeigt (von links) die erfolgreichen 
Abiturientinnen und Abiturienten Philipp Eckel, Lenja Michel, Julia Weber und Hannes Feulner mit Bürger-
meister Reiner Feulner. 

Schwarzenbach a.Wald gratuliert 
seinen Abiturienten Nachhaltig stöbern, tauschen und dabei Gutes für die Umwelt tun: 

Am Freitag, 10. Juli 2026, findet von 16 bis 18 Uhr im Revex Zentrum, 
Nordstraße 10, ein Kleidertausch statt. Mitgebracht werden kann gut 
erhaltene Kleidung für Babys, Kinder und Erwachsene. Das Prinzip 
ist einfach: Wer schöne Kleidungsstücke übrig hat, kann diese abge-
ben und sich im Gegenzug nach neuen Lieblingsstücken umsehen – 
ganz ohne Geld. Der Kleidertausch bietet eine nachhaltige Möglich-
keit, Kleidung weiterzugeben, Ressourcen zu schonen und gleichzei-
tig den eigenen Kleiderschrank aufzufrischen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.

Kleidertausch im Revex Zentrum

Der Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald hat eine 
neue Vorstandschaft. Bei der letzten Mitgliederversammlung wur-
den Manuela Leyer als 1. Vorsitzende, Anita Hohberger als 2. Vorsit-
zende,  Erna Wolfrum als Schriftführerin und Doris Wirth als Kassie-
rerin für die nächsten vier Jahre gewählt.  Das Foto zeigt von links:    
1. Vorsitzende Manuela Leyer, Fred Hagen, 2. Vorsitzende Anita 
Hohberger; Schriftführerin Erna Wolfrum und Kassiererin Doris 
Wirth. 

Neue Vorstandschaft beim 
OGV Schwarzenbach a.Wald 
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Alice Vogel aus dem Sudetenring 1 in Schwarzenbach a.Wald wurde 95 Jahre alt. Besuch bekam die Jubila-

rin natürlich von Tochter Rita und Schwiegersohn Armin, die in Hof wohnen. Nachbarn waren zu Gast, 

Monika und Günter Wolf sangen im Namen des Chorvereins Liederkranz ein Ständchen. Beim Chorverein 

hatte Alice mitgesungen, nachdem ihr Vater diesen nach dem Krieg wieder mit aufgebaut hatte. 40 Jahre 

hatte sie als Bekleidungsfertigerin bei der Firma Kressin gearbeitet. Heute schaut sie gerne Nachrichten, 

liest die Frankenpost und das Amtsblatt. An alle Namen der ehemaligen Nachbarn in der Hans-Richter-Stra-

ße (dort stand ihr Elternhaus) kann sie sich auch gut erinnern. Bürgermeister Reiner Feulner überbrachte 

einen Blumengruß und wünschte vor allem viel Gesundheit. Das Bild zeigt die Jubilarin (rechts) mit 

Betreuerin Fatma, dahinter von links: Schwiegersohn Armin, Tochter Rita und Bürgermeister Reiner Feul-

ner.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Sonne pur für das Brautpaar

Glückwunsch zum Geburtstag

steht vor allem die Gemein-

schaft im Mittelpunkt. Die Teil-

nehmerinnen pflegen ein herz-

liches Miteinander, nehmen 

aufeinander Rücksicht und 

unterstützen sich auch privat. 

Aus der Sportgruppe sind über 

die Jahre viele Freundschaften 

entstanden.

Die Jubilare sind sich einig: Die 

regelmäßige Bewegung im Was-

ser, die Freude an der gemeinsa-

men Aktivität und der starke 

Zusammenhalt in der Gruppe 

tragen wesentlich dazu bei, fit 

und aktiv zu bleiben. So wurde 

das besondere Geburtstagsjubi-

läum im Kreis der Rehasport-

gruppe gebührend gefeiert.

Beim Rehasport im Hallenbads 

Schwarzenbach a Wald gab es 

kürzlich einen besonderen 

Anlass zum Feiern: Die beiden 

langjährigen Teilnehmerinnen 

Marga Bernegg aus Naila und 

Evi Diezel aus Meierhof konnten 

gemeinsam auf stolze 160 

Lebensjahre blicken.

Dass Bewegung jung hält, 

beweisen die beiden eindrucks-

voll. Seit fast 25 Jahren nehmen 

sie regelmäßig am Rehasport 

unter der Leitung von Kursleite-

rin Angela Wegner teil. Sie 

bringt Schwung in Arme, 

Rücken oder Beine der 20-Teil-

nehmer.-Gruppe.

Neben der körperlichen Fitness 

160 Jahre Lebens-
erfahrung beim Rehasport 

Auf dem Bild von links: Kursleiterin Angela Wegner, Marga Bernegg, Evi Dieze

und Freundin Eileen.

Fahrt zur Naturbühne Trebgast am So. 05.07.2026:
Abfahrtszeiten:

13.00 Uhr: Unterschwarzenstein

13.05 Uhr: Schwarzenbach a.W., Bushaltestelle Marktplatz

13.10 Uhr: Schwarzenbach a.W., Bushaltestelle Post

VdK OV Schwarzenbach a.Wald

 
Hinweise für Berichte / WIR im Frankenwald 

Aus Platzgründen bitten wir Nachberichte im 

kommunalen Teil in kurzer Form zu liefern. 

Terminankündigungen können zeitnah einmal in einem 

Kästchen erfolgen, nachfolgend im Veranstaltungskalender. 

Allgemeine Tre"en/Stammtische werden mit Termin nur als 

Vorankündigung abgedruckt. 

 

Im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald haben sich Lena Weber und Nikita Renje das Jawort gegeben. Die 

Trauung wurde von Standesbeamten Jonas Schmidt vollzogen, der den Hochzeitstag als einen besonderen 

Tag bezeichnete. Als Trauzeugen standen Daniel Weber und Alexander Zuzin dem Brautpaar zur Seite. Die 

Jungvermählten wohnen in der Hauptstraße und mit ihrer Eheschließung haben die 34-jährige Braut und 

der 33-jährige Bräutigam einen wichtigen Schritt in ihrem gemeinsamen Leben gemacht und den Grund-

stein für ihre gemeinsame Zukunft gelegt. Nach der Trauung wurde mit Familien und Freunden gefeiert.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bei der Exkursion der VHS Schwarzenbach a.Wald zu den Talwiesen 
im Langenautal konnte Referent Gerhard Brütting auch bei über 30 
Grad 20 Interessierte am Rande einiger feuchter Talwiesen begrü-
ßen. Nach Erläuterungen über die Entstehung, die Bewirtschaftung 
und die Gefährdung dieser extrem artenreichen Lebensräume ging 
es an die Erkundung der über 80 Pflanzenarten. Dabei wurden nicht 
nur die auffällig blühenden in den Mittelpunkt gerückt, sondern auch 
die Unterschiede der 25 Süßgräser, Sauergräser sowie Binsen 
besprochen, von denen natürlich viele als Futterpflanzen eine große 
Bedeutung besitzen. Zum Schluss fand man noch eine Stelle mit 
zahlreichen Breitblättrigen Knabenkräutern, die allerdings durch 
mangelnde Pflege gefährdet ist.

Schönheit und Vielfalt der 
Frankenwaldwiesen

1967 gegründet mit 14 Mitglie-
dern, war kaum vorstellbar, wel-
che Aufgaben die Ortsgruppe 
heute zu meistern hat. Das Team 
damals bestand aus: Vorsitzen-
der Reinhard Reymann, stellv. 
Vorsitzende Hildegard Borr-
mann, Technischer Leiter Gott-
lieb Meitner, Kassier Erich 
Hahn, Jugendleiter Erich 
Bodenschatz, Arzt Dr. Karl 
Gemeinhardt.
Die CSU/ÜHL hatte alle Interes-
sierten eingeladen, auch die 
Fahrzeughalle zu besichtigen. 
Vorsitzender Georg Strößner, 
sein Stellvertreter Andreas 
Wunner der der Technische Lei-
ter Alexander Wolpert gaben 
Einblicke in die Aufgaben der 
WW, zeigten und erklärten Aus-
rüstungsgegenstände.
Mittlerweile hat die WW 335 
Mitglieder, darunter viele Kin-
der und Jugendliche. Die Ausbil-
dung erfolgt Dienstagabend in 
mehreren Gruppen. Die Kids 
nehmen an Wettbewerben teil 
und der Jugendwettbewerb auf 
Landesebene fand schon zwei-
mal im Hallenbad mit dem Aus-
richter WW statt.
2012 wurde eine SEG (Schnell-
einsatzgruppe) gegründet, von 
der WW Wallenfels wurde ein 

Was die Wasserwacht so macht
Familienwaldrallye, die Aus-
richtung des 24-Stunden-
Schwimmens oder die seit 2012 
stattfindenden Aqua-Biking-
Kurse am Montag.
Die letzte große Anschaffung 
war der Anhänger für das Ein-
satzfahrzeug. Hier wird auch das 
Boot auf dem Dach befestigt. 
Das Trio der Wasserwacht 
beantwortete einige Fragen, 
auch zur Rettung im Gewässer. 
Die Regeln, wie man sich dort 
verhält, sind bei dem Rettungs-
lehrgang Bronze zu erlernen.

gebrauchtes Auto gekauft bis 
2017 ein neues Einsatzfahrzeug 
genehmigt wurde. Auf dem 
Schulgelände entstand 2018 
dafür der Bau einer Halle mit 
zwei Stellplätzen. Mobil werden 
andere SEG’s unterstützt, für 
den 24 Stunden Bereitschafts-
dienst gibt es ca. 15 Mitglieder.
Weitere Aufgaben sind Einsätze 
bei Starkregen, Vermisstensu-
che, Wasseraufsicht und 
Schwimmkurse im Hallenbad, 
Rettungslehrgänge, Eisrettung 
mit der DLRG, Teilnahme an der 

Auf dem Bild das Team der Wasserwacht, von links: Technischer Leiter Ale-
xander Wolpert, Vorsitzender Georg Strößner und sein Stellvertreter 
Andreas Wunner.

Bei der letzten Blutspendeaktion in der Schulturn-
halle konnten insgesamt 91 Spenderinnen und 
Spender begrüßt werden. Besonders erfreulich war, 
dass sich darunter zwei Erstspender befanden, die 
mit ihrer Blutspende einen wichtigen Beitrag zur Versorgung von 
Patienten geleistet haben.
Die medizinische Betreuung wurde durch ein Ärzteteam sicherge-
stellt. Für die Organisation und den reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung war Bereitschaftsleiter Jürgen Krügel verantwortlich.
Allen Spendern und ehrenamtlichen Helfern gilt ein Dank. Jede Blut-
spende hilft, Leben zu retten und die Spender bekamen nach der 
Blutabnahme noch eine kleine Stärkung mit nach Hause. Der nächs-
te Blutspendetermin ist am 7. Oktober 2026.

Blutspendebericht

11. Juli: 14.30 Uhr:  AH-Kleinfeldturnier mit den 
Teams SV Meierhof-Sorg, ASGV Bernstein, FSV 
Naila, Helmbrechts II, Bauhof Schwarzenbach 
a.Wald, Priority Boys; Verköstigung, ab 19 Uhr 
Livemusik mit Cedric.
12. Juli: ab 10 Uhr: Frühschoppen mit Quetschen-Rock

 11. und 12. Juli
Sportfest am Sportheim Lerchenhügel

Demet Ugurer und Denny Seidel haben den Sprung ins Eheleben gewagt. Die 31-jährige Fachkraft für Pflege 
und der 35-jährige Altenpflegehelfer wurden im Rathaus Schwarzenbach a.Wald am 26.06.2026 von Bür-
germeister Reiner Feulner getraut. Er wünschte den Jungvermählten eine glückliche Zukunft, in der alle 
Lebenslagen gemeinsam zu meistern sind. Das Paar hatte sich 2018 in der Disco kennengelernt, nun wohne 
beide in der Jägerstraße in Döbra. Dort fand auch die anschließende Feier statt. Lena Hochner und Chris-
toph Werner waren als Trauzeugen beim Eheversprechen an der Seite von Demet und Denny.

Start in die Ehe
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Aufmerksame Wanderer auf dem Skulpturenweg werden es bemerken: im Zukunftswald steht 
eine Hirschfamilie. Die äst aber nicht an den jungen Bäumchen, denn sie wurde aus Holz gefer-
tigt. Das übernahmen die Bayerischen Staatsforsten, die ihre Ausbildungsstätte seit 3 Jahren in
der Mittelschule Schwarzenbach a.Wald haben. Ausbilder Jerrit Biewald hat im Rahmen eines
Holzprojektes der Auszubildenden im ersten Lehrjahr diese Aufgabe übertragen. Hannes Heu-
bach, Hannes Franz und Jerome Haupt waren mit Eifer bei der Sache und haben „Eltern mit zwei
Kindern“ gefertigt. Drei verschiedene Baumarten wurden dafür verwendet. Bürgermeister Rei-
ner Feulner dankte und freute sich über die gute Zusammenarbeit. Die Hirschfamilie ist nicht das
erste Projekt, dass die angehenden Forstwirte gefertigt hatten. Das Bild zeigt von links: Bürger-
meister Reiner Feulner, Hannes Franz, Jerome Haupt und Ausbilder der Jerrit Biewald (es fehlt 
Hannes Heubach).

Hirschfamilie
AKTUELLES !

Mitsingen und schunkeln - das Organisationsteam freut sich auf zahl-

reiche Besucher.

Treffpunkt ist am Donnerstag, 9. Juli 2026 ab 18 Uhr im SSV-Sport-

heim in Schwarzenbach a.Wald. Musiziert wird ab 19 Uhr. 

Für Verköstigung ist gesorgt.

Wirtshaussingen am 9. Juli

03.07. 17.30 Uhr OGV Schwarzenbach a. Wald Monatstreff Vereinshütte an der Peunthe

03.07.  19.00 Uhr SSV Schwarzenbach  Treffen der ehemaligen Bezirksligaspieler und Freunde Sportheim, Schwarzenbach a.Wald

04.07. 14.00 Uhr Feuerwehr Meierhof 40 Jahre TSF mit Schauübung und Livemusik mit Cedric Feuerwehrgerätehaus

05.07. 10.00 Uhr Feuerwehr Meierhof 40 Jahre TSF mit Weißwurstfrühschoppen und  Larkshill DORF1 

05.07. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Döbra Wanderung durch die Bärwurzwiesen Treffpunkt: Parkplatz Synderhauf

05.07. 18.00 Uhr KULT 17 Livemusik mit Goller & Götz Philipp-Wolfrum-Haus

10.07. 16.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch mit Gegrilltem für Mitglieder und Interessierte OGV Hütte am Sportplatz

11.07. 14.00 Uhr  Seniorenpflegeheim am Döbraberg
Sommerfest mit musikalischer Unterhaltung

 durch Alleinunterhalter Eddi 
Hochstraße 

12.07.
13.30 – 

15.30 Uhr 

Jagdgenossenschaft Meierhof/

Schwarzenstein
Auszahlung von Jagdpachtgeld an die Jagdgenossen Feuerwehrgerätehaus in Gottsmannsgrün

24.-27.07. CVJM Schwarzenbach a.Wald Zeltlager für Jungs (9-13 Jahre)  Info/Anmeldung  Axel Ortlam: 015154820125

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wichtige oder kurzfristige Informationen zum 

Beispiel  zu Wasserrohrbrüchen, Gefahrenlagen, 

etc. erhalten Sie ab sofort auch über den neuen 

WhatsApp-Kanal. 

Scannen Sie hier den QR-Code 

und bleiben Sie informiert.

Der Markt Bad Steben informiert nun auch über WhatsApp 

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 

persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 

Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 

Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Maximilian Stöckl ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 3 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Lea Bär                                        Zi. 4 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 2a moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 7  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2b  marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41

Technisches Bauamt 
N.N  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Wie die Deutsche Bahn kurzfristig mitgeteilt hat, werden in der Zeit vom 29.06. bis 

10.07.2026 am Bahnübergang an der Höller Straße (Schützenhaus) montags bis freitags 

Nachtarbeiten in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr durchgeführt. Die Arbeiten sind in der 

Nachtzeit zur Aufrechterhaltung des tagsüber stattfindenden Bahnverkehrs erforderlich. 

Es kann zu Lärmbelästigungen kommen. Die Baufirma wird versuchen, die Belästigun-

gen auf ein Minimum zu reduzieren. Wir bitten um Verständnis.

Nachtarbeiten im Bereich des Bahnübergangs Höller-Straße

In den nächsten Wochen werden folgende Arbeiten von der Fa. Scharnagl durchgeführt

• Im Siemesweg, im Eiselweg und im Turnhallenweg werden die begonnenen Kanalbau-

  arbeiten fortgeführt. Im Eiselweg dauern die Kanalbauarbeiten noch ca. 2 Wochen, in 

  den beiden anderen Wegen noch länger. 

• In der unteren Krötenmühlstraße, ab Bauende bereits fertiggestellte Straße, bis zur

   Einmündung Fallgatterweg, werden die begonnenen Straßenbauarbeiten fortgeführt. 

• In der KW 29 soll die Asphalttragschicht bis einschl. Kreuzungsbereich Fallgatter-

  weg eingebaut werden. Daran anschließend erfolgt der weitere Straßenbau entlang der 

  Krötenmühlstraße.

Baustellen-Info
Baumaßnahme Carlsgrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Wochenende 03. und 04. Juli findet der Berufsfeuerwehrtag (BF-
Tag) der Jugendfeuerwehr Bad Steben statt.  Von Freitag bis Samstag, 
16.00 Uhr bis 16.00 Uhr simulieren die Jugendlichen eine typische 
24-Stunden Schicht einer Berufsfeuerwehr. Gemeinsame Übungen, 
Ausbildungen, Mahlzeiten sowie eine Übernachtung im Feuerwehr-
haus und natürlich auch Einsätze gehören zu diesem Übungstag. Die 
FFW weist darauf hin, dass an diesem Wochenende im gesamten 
Ortsgebiet von Bad Steben vermehrt Feuerwehrfahrzeuge unter-
wegs sind. Hierbei handelt es sich um die Übungen der Jugendfeuer-
wehrler. Wer zufällig an einem „Einsatz“ vorbeikommt, darf sich ger-
ne ein Bild vom Können der Jugendlichen machen. Zum Abschluss 
des BF-Tages findet am Samstag, den 04.07.2026 um 14.00 Uhr die 
Abschlussübung an der Luther-Kindertagesstätte Haus Martin in der 
Heinrich-Völkel-Straße 6 in Bad Steben statt. Hierzu sind alle interes-
sierten Jugendlichen sowie Erwachsene eingeladen!

BF-Tag der Jugendfeuerwehr Bad Steben

03./04.07.
16 .00-16.00  
Uhr

Jugendfeuerwehr Bad Steben 24 Stunden Berufsfeuerwehrtag 

04.07. 14.00 Uhr Jugendfeuerwehr Bad Steben Abschlussübung Luther-Kindertagesstätte Haus Martin 

07.07. 16.00 Uhr Touristinfo Bad Steben Ortsführung durch Bad Steben (Dauer: circa 1,5 h)
Treffpunkt Spielbank; 4 Euro ohne Gastkarte, bitte 
passend mitbringen, mit Gastkarte kostenlos

08.07. 19.00 Uhr   Bläserserenade des Posaunenchores Vor der Wehrkirche St. Walburga 

08.07. 19.00 Uhr  
Achtsamkeits-Spaziergang mit Entspannungs-Thera-

peutin Christine Bauer-Gründler

Anmeldung in der Touristinfo, Teilnahme 10 Euro mit 
Gastkarte; 12 Euro ohne Gastkarte

10.07. 15.30 Uhr  Wildkräuter-Spaziergang mit Katja Stölzel-Sell
Anmeldung in der Touristinfo, Teilnahme 14 Euro mit 
Gastkarte; 16 Euro ohne Gastkarte

10.07. 18.00 Uhr FFW Bobengrün Gartenfest mit großer Schauübung Ortsmitte

11.07. 17.00 Uhr FFW Bobengrün Festbetrieb mit „Horchamoll“ Raiffeisenplatz Bobengrün

12.07. ab 09.30 Uhr FFW Bobengrün Festbetrieb Raiffeisenplatz Bobengrün

13.07. 19.30 Uhr  Offenes Singen mit KMD Stefan Romankiewicz Eintritt frei, Pavillon im Kurpark

14.07. 13.30 Uhr  
Führung durch die techn. Anlagen der Bayerischen 

Staatsbad GmbH

Für Gastkarteninhaber kostenlos; 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

14.07. 16.00 Uhr Touristinfo Bad Steben Ortsführung durch Bad Steben (Dauer: circa 1,5 h)
Treffpunkt Spielbank; 4 Euro ohne Gastkarte, bitte 
passend mitbringen, mit Gastkarte kostenlos

14.07. 19.30 Uhr  Orgelsommer im Frankenwald: Ein Tag mit der Orgel Eintritt frei

16.07. 14.30 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Stammtisch mit Nele Wehner TSV Sportheim 

16.07. 19.00 Uhr BeSINNzeit“ – Innehalten – Hören – Singen Wiese oberhalb der Wehrkirche St. Walburga

Veranstaltungen in Bad Steben

75 Jahre FWV Thierbach: 

Sonnwendfeier mit Alphornklängen

zurückgehe, ein Hinblick auf 
das menschliche Leben, das ste-
tig abnehme. Etwas früher, 
wegen dem Länderspiel der 
deutschen Fußballnational-
mannschaft, entzündeten die 
Kinder den aufgetürmten Holz- 
und Reisighaufen mit ihren 
Fackeln. Das Sonnwendfeuer 
bewachten dann die Brand-
schützer der örtlichen Feuer-
wehr. 
Reich war die Auswahl und das 
Angebot an fränkischen kulina-
rischen Spezialitäten. Mit Kalt-
getränken wurde dann zu später 
Stunde der Sieg der deutschen 
Fußballer der Weltmeister-
schaft in den USA gefeiert.

und dem Kulmbacher Land. 
„Wir lieben das Instrument, das 
uns aber auch einiges abver-
langt und fordert“, wusste Lei-
ter Fritz Glotz, der die einzelnen 
Auftritte moderierte, darunter 
eigene Tonschöpfungen. 
Mit  Weitblick ins Froschbachtal 
war es für die vielen Zuhörer an 
dem warmen Sommerabend ein 
schöner Hörgenuss. Zum Teil 
waren die Auftritte der Alp-
hornbläser auch in der Andacht 
von Pfarrer Dirk Grießbach, wie 
der emotional anregende 
„Abendsegen“, integriert. Der 
Geistliche erinnerte, dass der 
Johannistag als Zeitenwende 
auf den Apostel Johannes 

 Die FWV-Ortsgruppe Thierbach 
kann heuer auf ein 75-jähriges 
Bestehen blicken. Grund genug 
die traditionelle Sonnwendfeier 
mit musikalischen Klängen der 
besonderen Art auszugestalten: 
Alphörner. Wie schon der Name 
aussagt, ist das sperrige, hölzer-
ne Instrument in den deutsch-
sprachigen Alpenländern weit-
hin verbreitet, dem aber lippen-
geformte Töne nicht ganz leicht 
zu entlocken sind. Bei der Grup-
pe von neun Alphornbläsern, 
die Obmann Markus Pfingst 
herzlich willkommen hieß, 
handelt es sich um ein gut auf-
einander abgestimmtes 
Ensemble aus dem Raum Naila 

16.07.2026 Smartphone Nachmittag 14.30 Uhr im TSV Sportheim: 
Nele Wehner aus Bad Steben wird an diesem Smartphone- Nachmit-
tag über Fragen was Smartphone, Tablett und Co. angeht, beantwor-
ten.    Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: nachbar-
schaftshilfe@ badsteben.de

VHS-Smartphone-Stammtisch 
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Der FWV Christusgrün-Dürrnberg bietet am Sonntag, 

16. August 2026, einen Busausflug zur Luisenburg an. 

Auf dem Programm steht die Aufführung der schwarzen Komödie 

„Achtsam Morden“, die um 15 Uhr beginnt. Das Stück erzählt die 

Geschichte des gestressten Anwalts Björn Diemel, der mithilfe von 

Achtsamkeit sein Leben ordnen möchte und dabei auf ebenso 

ungewöhnliche wie humorvolle Weise in die Welt des Verbrechens 

gerät. Die Inszenierung verspricht schwarzen Humor, Spannung 

und überraschende Wendungen. Die Abfahrt des Busses erfolgt zur 

Mittagszeit. Für die Fahrt sind noch Plätze frei. Anmeldungen und 

Rückfragen nimmt die Vorsitzende Daniela Völkel-Beyer unter Tele-

fon 0170 / 7616051 entgegen.

Busausflug zur Luisenburg: „Achtsam 
Morden“ am 16. August 2026

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Moor-Aufbereiter, Bühnen-Techniker, Heilquellen-Beauftragter: 

Uwe Egelkraut feiert 40. Jubiläum im Bayerischen Staatsbad 

reichen IT-Kenntnisse im 
Unternehmen ein und galt im 
Jahr 2004 als Mitbegründer der 
EDV-Abteilung. Fortan agierte 
er auch als Beauftragter für 
Laserschutz und ab 2015 für Bad 
Stebens wohl wichtigstes Gut, 
die Heilquellen im Kurort. Aus-
hilfsweise agierte er auch als 
Kurhausaufseher. Mit großem 
Stolz blickte der Allrounder auf 
die erfolgreiche Prüfung zur 
Fachkraft für Bühnen- und Ver-
anstaltungstechnik zurück – 
nur möglich auf Grund seiner 
Vorkenntnisse im Bereich Kfz-
Elektronik, wie der Geehrte 
schmunzelnd anmerkte.

schein – als kleine Anspielung 
auf dessen vorzüglichen Ruf als 
„Hobby-Metzger“. In seiner 
Laudatio hob der Kurdirektor 
insbesondere die Vielseitigkeit 
des Geehrten hervor, dessen 
beruflichen Werdegang man 
auch mit „Ein Mann für alle Fäl-
le“ überschreiben könnte. Nach 
seinem Eintritt in das Unter-
nehmen im Jahr 1994 – zuvor 
war Egelkraut bei der Stadt 
Lichtenberg angestellt – starte-
te er als Mooraufbereiter, bevor 
er zum Kesselwärter avancierte 
und später den Gabelstapler-
Schein ablegte. Nur kurze Zeit 
später brachte er seine umfang-

 Im kleinen Kreis seiner engsten 
Mitarbeiter hat Uwe Egelkraut 
sein 40. Dienstjubiläum beim 
Freistaat Bayern gefeiert. Kurdi-
rektor und Geschäftsführer der 
Bayerischen Staatsbad Bad Ste-
ben GmbH Kai Hoffmann über-
reichte ihm die Dankesurkunde 
– unterschrieben von Ulrike 
Scharf, der Staatsministerin für 
Familie, Arbeit und Soziales, 
verbunden mit den Glückwün-
schen des Präsidenten des Lan-
desamtes für Finanzen Andreas 
Koch. Neben einer Blumenscha-
le mit einer Orchidee aus der 
Kurgärtnerei freute sich der 
Jubilar über einen Einkaufsgut-

Neben einer Einpflanzung aus der Kurgärtnerei durfte sich der Jubilar auch über die Ehrenurkunde des Freistaa-

tes Bayern freuen – überreicht von Kurdirektor Kai Hoffmann (rechts). Zudem gratulierten Betriebsratsvorsitzen-

der Florian Duchnik und Verwaltungsleiterin Melanie Ermler. Der Tagesausflug des TSV Carlsgrün und des Fischclubs Carlsgrün 

findet heuer mit dem besonderen Ziel für Jung und Alt statt: Am 

Samstag, 08. August geht’s mit dem Reiseunternehmen Viol in die 

„Stadt der Helden“ nach Leipzig. Abreise 8 Uhr an der Turnhalle in 

Carlsgrün, geplante Ankunft gegen 10.30 Uhr am Zoo Leipzig. Dieser 

gilt als einer der modernsten und artenreichsten Zoos der Welt und 

folgt dem Konzept des „Zoos der Zukunft“. Der Tag dort steht zur 

freien Verfügung, geplant ist eine Bootsfahrt im Gondwanaland, 

einer der größten Tropenhallen Europas. Rückfahrt ab Leipzig um 

16.30 Uhr, Ankunft in Carlsgrün gegen 18.45 Uhr. 

Preise pro Teilnehmer:

Erwachsene: 65 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)

Kinder (6 bis 6 Jahre): 51 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)

Kinder (bis 6 Jahre): 37 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt frei & Bootsfahrt)

Erwachsene: Busfahrt ohne Zoobesuch 42,50 Euro. 

Noch sind einige wenige Plätze frei. Die verbindliche Anmeldungen 

nimmt TSV Carlsgrün- Vorsitzender und Reiseleiter Tobias Metzner 

unter Tel. 09288/7615 oder 0151-11652745 bis 30.06.2026 gerne ent-

gegen, selbstverständlich sind auch Nicht-Mitglieder herzlich will-

kommen. 

TSV Carlsgrün und Fischclub Carlsgrün – 
Tagesausflug in den Leipziger Zoo

Am Freitag, den 17. Juli 2026, lädt das Pfarrgemeinderatsteam 

herzlich zu einem Vortrag mit Dieter Pfefferkorn ein. Beginn ist um 

14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche, Badstr, 17, 95138 

Bad Steben.  Der Referent Dieter Pfefferkorn wird über die Entste-

hungsgeschichte von Sagen sprechen und dabei spannende Sagen-

erzählungen aus dem Frankenwald vortragen. Die Besucherinnen 

und Besucher erwartet ein unterhaltsamer und zugleich informati-

ver Nachmittag mit faszinierenden Einblicken in die Welt der Sagen. 

Im Anschluss sind alle Gäste bei Kaffee und Kuchen eingeladen, 

miteinander ins Gespräch zu kommen. Besonders Senioren, Senio-

rinnen sowie Kurgäste sind herzlich willkommen.   Das Pfarrgemein-

deratsteam freut sich auf zahlreiche interessierte Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer.  Wer den Nachmittag musikalisch ausklingen las-

sen möchte, hat anschließend Gelegenheit, um 16.15 Uhr die Orgel-

träume in der katholischen Kirche in der Badstraße 17 in Bad Ste-

ben zu besuchen. 

Vortrag über die Entstehungsgeschichte 
von Sagen

35 Mitglieder des Reha Sport Vereins Bad Steben e. V. nahmen dieses Jahr vom 11. bis  14. Juni  am Ausflug 

nach Böhmen teil. Eine kulinarische Dampferfahrt in Prag auf der Moldau führte  dann ins  Quartier im 

bezaubernden Städtchen Budweis. Die Teilnehmer genossen die Kulturhistorie mit sehr schönen Schlös-

sern und Klöstern, die wunderschöne Landschaft des Böhmerwaldes und die böhmische Küche. Die Rück-

fahrt führte über Marienbad zurück in den Frankenwald.

Kurztrip nach   Tschechien
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Samstag, 25. Juli, findet um 16 Uhr in der katholischen Kirche 
in Bad Steben (Badstraße 17) ein A-cappella-Konzert der Gesangs-
gruppe Quantum A-cappella statt. Das Ensemble präsentiert ein 
abwechslungsreiches vierstimmiges Programm mit alten Schla-
gern, Barbershop-Gesang und Unterhaltungsmusik aus dem ver-
gangenen und dem aktuellen Jahrhundert. Ergänzt wird das Reper-
toire durch ausgewählte geistliche Werke. Von beschwingten Pop-
songs bis hin zu gefühlvollen Balladen erwartet die Besucher ein 
vielseitiges musikalisches Programm. Die Sängerinnen und Sänger 
treten ohne Honorar auf. Stattdessen bittet das Pfarrgemeinderats-
team um Spenden für das Hilfsprojekt Mary’s Meals. Die internatio-
nale Kinderhilfsorganisation versorgt hungernde Kinder in den 
ärmsten Ländern der Welt an ihrem Bildungsort täglich mit einer 
warmen Mahlzeit und verbindet so Ernährung mit Bildung, um 
Armut langfristig entgegenzuwirken. Im Anschluss an das Konzert 
lädt das Pfarrgemeinderatsteam zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Getränken ein. Dabei besteht Gelegenheit, den Nach-
mittag gemeinsam ausklingen zu lassen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. Spenden für Mary’s Meals 
sind willkommen.

A-cappella-Konzert zugunsten von 
Mary’s Meals

Ohne ehrenamtliches Engagement funktioniert ein aktives Vereins-
leben nicht. Und ehrenamtliches Engagement ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit mehr, Grund genug, um den Aktiven Danke zu 
sagen. „Es ist uns eine Herzensangelegenheit uns bei allen Personen, 
die sich für unsere SV 05 Froschbachtal einsetzen, ob als Platzwart, 
Betreuer, Trainer, Spielführer, Vorstandsmitglied zu danken“, beton-
te Vorsitzender Stefan Preisinger und rief im Rahmen des Saisonab-
schluss im Sportheim des ATSV Thierbach/Marxgrün alle Akteure auf 
die Bühne und überreichte Präsente. Er erinnerte an das Spiel auf 
dem Platz beim ATS Bobengrün gegen Waldershof. „Das war phäno-
menal, alles hat reibungslos funktioniert und das bei 750 Zuschau-
ern und dies, nur möglich, da alle die Rädchen ineinandergreifen, 
gemeinsam agiert wird und sich gegenseitig unterstützt“, betonte 
der Vorsitzende. 

Starke Gemeinschaft, starkes Ehrenamt

SV 05 Froschbachtal bejubelt 
Titelgewinn

staltungen zum Einsatz und 
sorgen durch ihr auffälliges 
Design für bessere Sichtbarkeit 
und ein einheitliches Auftreten. 
Ergänzt werden sie durch 
Rückenschilder „Bereitschafts-
jugend“ und persönliche 
Namensschilder. Die Bereit-
schaft unterstreicht die Bedeu-
tung der Nachwuchsarbeit, die 
junge Menschen früh an Team-
arbeit, Verantwortung und 
soziales Engagement heran-
führt. Da größere Anschaffun-
gen nicht allein aus dem 
Jugendbudget möglich sind, 
bleibt die Bereitschaftsjugend 

Die BRK‑Bereitschaftsjugend 
Bad Steben hat neue Jugendja-
cken erhalten. Die Anschaffung 
im Wert von rund 1.500 Euro 
konnte vollständig durch Spen-
den finanziert werden – unter 
anderem aus dem Kinosommer 
sowie aus Beiträgen zahlreicher 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer der Region. Mit Freude 
ist festzustellen, dass die 
Jugendgruppe stark wächst. Seit 
Anfang 2025 stieg die Zahl der 
Mitglieder von 8 auf 15 Kinder 
und Jugendliche. Die neuen 
Jacken kommen bei Gruppen-
stunden, Ausflügen und Veran-

Mehr Mitglieder, neue Ausstattung:

BRK Jugend wächst deutlich

Bad Steben weiterhin auf Spen-
den angewiesen und bedankt 
sich herzlich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstüt-
zern.

Wer unterstützen möchte oder 
Fragen hat - Kontakt: bereit-
schaft-bad-steben@kvhof.brk. 
de. Spendenkonto: BRK Kreis-
verband Hof; Verwendungs-
zweck: Bereitschaft Bad Steben; 
IBAN: DE82 7805 0000 0380 1804 
30; BIC: BYLADEM1HOF

Die SV 05 Froschbachtal hatte allen Grund zum Feiern: Die dritte Mannschaft sicherte sich zum zweiten Mal 
in Folge die Meisterschaft in der A-Klasse. Auf den damit verbundenen Aufstieg verzichtete das Team 
jedoch bewusst. „Unser Ziel ist es nun, in der kommenden Saison den Meistertitel zum dritten Mal in Folge 
zu gewinnen“, sagte Vorsitzender Stefan Preisinger. Zugleich dankte er allen Spielern, Fans, Mitgliedern 
und Sponsoren für ihre kontinuierliche Unterstützung während der gesamten Saison. Im Sportheim des 
ATSV Thierbach/Marxgrün wurde der Saisonabschluss gemeinsam mit der Meisterfeier gebührend began-
gen. Unser Bild zeigt die dritte Mannschaft der SV 05 Froschbachtal gemeinsam mit Vereinsvertretern.

Am 10. - 12. Juli findet das traditionelles Gartenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Bobengrün statt. Den Start macht am Freitag um 18 Uhr 
eine Schauübung mit anschließenden Festbetrieb und Übertragung 
WM-Viertelfinale auf Großbildleinwand. Am Samstag spielt die Band 
„Horchamoll“ um 17 Uhr und sorgt für Partystimmung. Sonntag ist 
um 9.30 Uhr Zeltgottesdienst mit anschließendem Weißwurst-Früh-
schoppen, nachmittags wird ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen angebo-
ten und ab 14.30 Action und Spiele rund ums Feuerwehrhaus. Der 
Festbetrieb endet gegen 19 Uhr.  Für das leibliche Wohl ist an allen 
Tagen bestens gesorgt.

Gartenfest FF Bobengrün
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sprochen und es hat gefunkt, 
das war im September 1956“, 
erzählt lachend Ehefrau Rena-
te. „Wenn Gott will, können wir 
in zwei Jahren Gnaden-Hoch-
zeit feiern.“ 

Horn hat seine spätere Frau 
Renate bei einem Auswärtsspiel 
seines ASV Langenbach gegen 
Neuhaus-Rodesgrün beim 
Kirchweihspiel kennengelernt. 
„Er hat mich gesehen, ange-

und vom Gespräch mit Silke 
Franz über die Planungen zur 
Neubesetzung des Ehrenamtes 
FWV-Wegewart. „Tobi, das 
machen Micha und ich, dass 
können wir mit den Wanderun-
gen mit unseren Kids verbinden. 
Die erfreuliche Nachricht hab 
meinem Führungsteam über-
bracht und die Begeisterung war 
groß“, so der Vorsitzende 
erfreut. „Mit der Neubesetzung 
konnte ein weiterer Posten der 
jahrelang ruhenden Ortsgruppe 
gesichert werden.“ 
Eine Übergabe ist bereits zwi-
schen dem scheidenden Wege-
wart Karl Grünert und dem neu-
en Wegewartteam Silke und 
Michael Franz erfolgt. Sie legten 
quasi sofort los, können und 
werden aber sicherlich auf den 
großen Erfahrungsschatz von 
Karl Grünert zurückgreifen. Er 
hat seine Hilfe jederzeit ange-
boten. 

Grünert im Austausch über eine 
mögliche Nachfolge. „Karl 
Grünert war mit seinem Erfah-
rungsschatz für das Amt gerade-
zu prädestiniert, aber alles hat 
seine Zeit, denn im September 
feiert er seinen 80. Geburtstag. 
Als Dank, Anerkennung und 
Wertschätzung erfolgt die 
Ernennung zum Ehrenmit-
glied“, berichtet der Vorsitzende 
und erinnert, dass mit Ehren-
vorsitzenden Hans Raithel nun 
ein zweiter in der Riege „Ehren“ 
dazukommt. „Beide haben sich 
in unserm Traditionsverein 
mehr wie verdient gemacht.“ In 
die Fußstapfen vom Wegewart 
Karl Grünert tritt das Ehepaar 
Silke und Michael Franz aus 
Obersteben, bekannt in und um 
Bad Steben für ihr vielfältiges 
ehrenamtliches Engagement. 
„Wir sind in einigen Themen 
und Bereichen miteinander ver-
knüpft“, erzählt der Vorsitzende 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Beim Frankenwaldverein (FWV) 
Bad Steben ging mit einer klei-
nen kulinarischen Feierstunde 
an der Vereinshütte eine Ära zu 
Ende. Karl Grünert übte das 
Ehrenamt Wegewart seit dem 
Jahr 2003 aus, zeichnete für die 
Markierung, Ausschilderung, 
Pflege, Instandhaltung und 
Erneuerung der Wanderwege 
rund um Bad Steben verant-
wortlich und tat dies über die 
zwei Jahrzehnte mit größer 
Sorgfalt, Fachkenntnis und Lei-
denschaft wie kaum ein anderer. 
In Thierbach zu Hause, gehört 
Karl Grünert mit seiner Frau 
Rosi seit über 50 Jahren dem 
Frankenwaldverein an. „Er war 
nicht nur in der Bad Stebener 
Ortsgruppe umtriebig und rüh-
rig, sondern begleitete auch 
über viele Jahre das Amt des 
Gebietswegewart und im 
Hauptverein als Hauptwege-
wart“, berichtete der Vorsitzen-

Generationswechsel beim Frankenwaldverein Bad Steben

Karl Grünert übergibt das Amt des Wegewarts

aus seinem fachlich bis dato 
unerreicht fundiertes Fachwis-
sen wie auch über Ereignisse 
und Anekdoten der letzten Jahr-
zehnte zu berichten weiß. Vor-
sitzender Tobias Metzner war 
bereits seit längerem mit Karl 

de der Bad Stebener FWV-Orts-
gruppe Tobias Metzner. Karl 
Grünert ist zudem ausgebildeter 
Wanderführer und Natur-Land-
schaftsführer, und so gibt es 
kaum eine Zusammenkunft des 
FWV Bad Steben, bei der er nicht 

Altgedient im Ehrenamt und die Nachfolger. Im Bild (von links) Michael und 

Silke Franz, Rosi Grünert, Karl Grünert und Vorsitzender Tobias Metzner

Langenbacher Urgestein wird 90 Jahre alt

Bei der Abiturfeier im Hochfranken-Gymnasium in Naila konnten 

sechs junge Menschen aus dem Markt Bad Steben ihr Reifezeugnis in 

Empfang nehmen. Charlotte Lang, Maria Rauh, Meryem Ekin, Samuel 

Stöcker, Jona Völkel und Lennart Weinrich haben damit einen wich-

tigen Lebensabschnitt erfolgreich abgeschlossen. 1. Bürgermeister 

Maximilian Stöckl gratulierte den jungen Mitbürgern im Namen der 

Marktgemeinde zu diesem Erfolg und wünschte für die Zukunft alles 

Gute. 

Bad Steben gratuliert seinen Abiturienten

Groß war die Schar der Gratu-
lanten beim 90. Geburtstag von 
Karl Horn, in seinem Heimatort 
Langenbach auch als „Webers 
Karl“ bekannt. Allein 29 Sänge-
rinnen und Sänger vom 
Gesangverein Eintracht Lan-
genbach gratulierten mit einem 
musikalischen Geburtstags-
ständchen „ihrem“ Karl, der 70 
Jahre im Tenor mitgesungen 
hat. „Ich bin ein Vereins-
mensch“, lacht der Jubilar und 
erzählt von zehn Jahre Vorsit-
zender beim Geflügelzuchtver-
ein Langenbach und der Zucht 
von weißer Kingtauben, von 25 
Jahre im Vorstand von der FWV-
Ortsgruppe davon von 2003 bis 
2023 als Obmann und 20 Jahre 
aktiver Spieler beim ASV Lan-
genbach. „Ich fühl mich nicht 
wie 90 und wenn ich früh in den 
Spiegel schau, kann es eigent-
lich auch nicht sein“, erzählt 
Karl Horn schmunzelnd. „Bäu-
me kann ich aber nicht mehr 
rausreißen, weil die Beine halt 
nimmer so wollen, aber in mei-
nem Alter gehen ja viele mit 
einem Stock“, bilanziert er. Er 
erinnert auch an acht Jahre als 
Gemeinderat in Geroldsgrün. 
Vier Kinder, drei Enkel und 
Urenkelin Lotta zählen gemein-

kamen, Vereine, Familie, 
Freunde und Nachbarn. 
Gemeinsam feierten sie den 
Geburtstag, hörten sich manch 
Schwank aus den neun Jahr-
zehnten abwechslungsreichen 
Lebens an. Karl Horn, gelernter 
Schneider, arbeitete dann in der 
Weberei Sieler in Langenbach, 
erst im Versand, später 15 Jahre 
im Außendienst als so genann-
ter Reisender. „In dieser Zeit 
habe ich eine Million Kilometer 
unfallfrei zurückgelegt.“ Übri-
gens gibt es in diesem Jahr noch 
ein Jubiläum im Hause Horn – 
70 Jahre Kennenlernen. Karl 

sam mit „Anhang“ zur Familie 
des Jubilars, der mit seiner Frau 
Renate seit nunmehr 17 Jahren 
in Bad Steben lebt. „Noch nie ist 
es mir so gut gegangen wie in 
Bad Steben“, versichert Karl 
Horn, was Bürgermeister Maxi-
milian Stöckl gerne vernommen 
hat. Er überbrachte die besten 
Glückwünsche der Marktge-
meinde, vor allem für Gesund-
heit und überreichte die schrift-
lichen Glückwünsche von 
Landrat Dr. Oliver Bär. Ins Wan-
derheim Hermesgrün hatte der 
Jubilar zum Weißwurstfrüh-
schoppen geladen und viele 

Das Bild zeigt (von links): Bürgermeister Maximilian Stöckl, Renate und Karl 

Horn. 
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res“ Wiesenfest gefeiert werde. 
„Wir haben uns die Entschei-
dung nicht leicht gemacht, aber 
es wäre nicht verantwortbar bei 
diesen Temperaturen einen 
Umzug stattfinden lassen, aus 
Rücksicht auf die Kleinsten und 
Ältesten findet am Sonntag kein 
Umzug statt, aber um 14 Uhr 
wird es ein Programm geben mit 
Überraschungen.“ 

Eine weitere  Wiesenfest-Nachle-

se folgt in der nächsten Ausgabe

summe von 150 Euro für die Ver-
einskasse sicherte sich das Team 
der Schützengesellschaft Bad 
Steben/Geroldsgrün mit dem 
Teamnamen „Knieschuss“. 
Platz zwei mit 100 Euro ging an 
die Freiwillige Feuerwehr Thier-
bach, und Platz drei an den Hüt-
ten Club Bobengrün. Für weitere 
zehn Plätze gab es Fünf-Liter-
Bierfässer. Nach der Preisverlei-
hung sorgte „DJ Kantor“ für 
Stimmung im Zelt. Eingangs 
hatte Bürgermeister Stöckl 
erläutert, dass heuer ein „ande-

Bei den Wissenskategorien mit 
Interpreten oder Türen im 
Gemeindegebiet erkennen, galt 
es zehn Fragen richtig zu beant-
worten. Beim Spiel war Gaudi 
garantiert und clevere Techni-
ken zu bestaunen. Die Idee des 
Wettbewerbs: Alle Vereine aus 
dem Marktgemeindebereich 
Bad Steben kommen zusammen 
und verbringen einen geselligen 
Abend. Die Idee ging das dritte 
Mal in Folge mit Rekordbeteili-
gung auf und auch viele, viele 
Zaungäste kamen. Die Gewinn-

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ter Kristan von Waldenfels, der 
emsig das Freibier mit ausgab. 
Nur ein Schlag „O‘ zapft is“ – 
und der Gerstensaft floss. Raus 
aus der Tracht und rein ins 
Sportoutfit. Bürgermeister 
Maximilian Stöckl moderierte 
wieder den 3. Heiteren Vereins-
vergleich – seine Idee, seine 
Organisation und Durchfüh-
rung, tatkräftig unterstützt von 
Marktgemeinderäten. Sechs 
Kategorien, davon zwei Aktivi-
tätsspiele mit Maßkrug rut-
schen und Klopapier abrollen. 

Das „Stemmer Wiesenfest“ star-
tete am Freitagabend mit einer 
Neuauflage vom „Heiteren Ver-
einsvergleichs“ – und trotz der 
subtropischen Temperaturen 
mit einer Rekordteilnehmerzahl 
an Viererteams – sage und 
schreibe 27. Den offiziellen Start 
bildete der Bieranstich des 30-
Liter-Fasses Freibier durch Bür-
germeister Maximilian Stöckl, 
für ihn eine Premiere wie auch 
für den Gebietsverkaufsleiter 
der Brauerei Julian Sünkel. Mit 
dabei auch Landtagsabgeordne-

Stemmer Wiesenfest startet mit bester Stimmung

Rekordteilnahme beim Vereinsvergleich
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Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 06.07.2026
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 13.07.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne                im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 03.07.2026
• Freitag, 24.07.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783

Spruch der Woche

Der größte Ruhm im Leben besteht nicht darin, niemals zu fallen, 
sondern jedes Mal aufzustehen, wenn wir fallen.

Nelson Mandela

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

I.
Der Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal hat in seiner Sitzung am 28.04.2026 die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2026 beschlossen.
Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gemäß Art. 24 Abs. 1, Art. 26 Abs. 1 und 
Art. 40 Abs. 1 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO wird die Haushaltssatzung 2026 samt ihren 
Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich 
zugänglich gemacht und liegt innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten des Abwasser-
zweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal im Rathaus in Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, 95179 
Geroldsgrün, Zimmer Nr. O 03, gemäß § 4 der Bayerischen Verordnung zur Ausführung 
kommunalrechtlicher Vorschriften (BayKommV) für die Dauer ihrer Gültigkeit zur Ein-
sichtnahme bereit.

II.
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2026 wurde mit Schreiben des Landratsamtes Hof 
vom 11.06.2026 Nr. 941/0.4-201 rechtsaufsichtlich geprüft und durch Abdruck im Amts-
blatt des Landkreises Hof Nr. 23 vom 24.06.2026 amtlich bekanntgemacht.
Hiermit weisen die Verbandsmitglieder nach Art. 24 Abs. 2 KommZG in der für die 
Bekanntmachung ihrer Satzungen vorgesehenen Form auf die Veröffentlichung im Amts-
blatt des Landkreises Hof hin.

Geroldsgrün, den 25.06.2026

Münch
1. Vorsitzender

Abwasserzweckverband
Ölsnitz-Rodachtal
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2026

Lieder zum Wiesenfest-Auszug
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am Samstag, 

11. Juli 2026

ab 14.30 Uhr Festbetrieb 

Am Nachmittag finden 

verschiedene Aktivitäten 

statt.

- Posaunenchor 

Steinbach

- Kinderschminken

- Hüpfburg

- 16.00 Auftritt der Volks-

tanzgruppe der Landjugend Weidesgrün

- Live Musik mit Christian Spörl aus Langenbach

ab 20.00 Barbetrieb

Für Ihr leibliches Wohl sorgt die BRK- Bereitschaft Steinbach

Am Sonntag 12. Juli 2026 findet um 09.30 Uhr in Steinbach an der 

alten Schule ein zentraler Zeltgottesdienst mit Pfarrer Dr. Graf und 

dem Posaunenchor Steinbach statt.

Im Anschluss daran gibt es Kirchenkaffee und Weißwurstfrühstück.

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung

Das BRK Steinbach freut sich auf Ihr Kommen!

 BRK Sommerfest an der alten Schule 
Steinbach: 70 Jahre BRK Steinbach 

„Herzlichen Glückwunsch zum 

Abitur.“ Zweiter Bürgermeister 

Tim Ströhlein freute sich mit den 

jungen Menschen aus dem 

Gemeindegebiet Geroldsgrün 

über den erfolgreichen Schulab-

schluss. Drei jungen Damen 

überreichte der Schulleiter des 

Hochfranken-Gymnasium Naila, 

Stefan Ernst das Abitur im Rah-

men der Feier zur Entlassung des 

Abiturjahrgangs 2026 in der 

Schulaula. Unser Bild zeigt (von 

links) Hannah Herpich (Stein-

bach), Amelie Schlegel (Gerolds-

grün) und Katharina Schiewer 

(Steinbach) mit stellvertreten-

den Bürgermeister Tim Ströh-

lein.

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert ihren Abiturientinnen

Zur Eröffnung des Wiesenfestes 

laden die BRK-Bereitschaft 

Geroldsgrün und das Nachbar-

schaftscafé am Samstag, 4. Juli, 

ab 14.30 Uhr zu einem gemeinsa-

men Kaffeekränzla im Festzelt des 

Wiesenfestes ein. Wie im letzten Jahr werden die „Geroldsgrüner 

Firefighters“ (Kinderfeuerwehr) mit einen Einblick in ihre spannen-

den Aktivitäten das Rahmenprogramm gestalten.

Im August macht das Nachbarschaftscafé eine kurze Sommerpause. 

Am Donnerstag, 3. September, ab 15.00 Uhr treffen wir uns wieder 

in der „Scheune im Grünen“ zum Tanztee (es gibt auch Kaffee) mit 

Heiner Wolf (Band Pina Colada) und Mathias Menger (Trinas Band).

Einladung zum „Nachbarschaftscafé“

Zum Abschluss gab es ein lusti-

ges Bewegungslied. Danke für 

den lehrreichen Besuch.

ten beobachten, wie der Essig 

die ungeschützte Schale angriff 

und sich die Oberfläche auflöste. 

Zwei Mitarbeiterinnen der 

Zahnarztpraxis Konopik aus Bad 

Steben statteten den Kindern 

der Evangelischen Kindertages-

stätte Geroldsgrün einen Besuch 

ab. Gemeinsam erarbeiteten sie 

mit ihnen, welche Lebensmittel 

gesund für die Zähne sind. Mit 

einen Riesenzahnbürste durften 

die Kinder an einem Gebissmo-

dell das richtige Zähneputzen 

üben. Am spannendsten war das 

Ei-Experiment. Dabei wurde die 

Eierschale zur Hälfte mit Zahl-

pflege-Gel bestrichen und das Ei 

in Essig gelegt. Die Kinder konn-

Besuch der Zahnarztpraxis Konopik in der Kita Geroldsgrün

Was hat ein Ei mit der richtigen 
Zahnpflege zu tun?

03. – 05.07. Gemeinde Geroldsgrün/Kärwagemeinschaft Wiesenfest/Gauditurnier Festplatz Geroldsgrün

04.07. 14.30 Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftskaffee Festzelt Geroldsgrün

04.07. 18.00 Gemeinde Geroldsgrün Bieranstich mit Festbetrieb Festplatz Geroldsgrün

05.07. 09.30 Gemeinde Geroldsgrün
Wiesenfest/Zeltgottesdienst mit 

anschl. Weißwurstfrühstück 
Festplatz Geroldsgrün

13.00 Gemeinde Geroldsgrün Wiesenfestumzug mit Festbetrieb Start: Geroldsreuther Straße zum Festplatz

07.07. 14.30-17.00 Langenbacher Dorfgemeinschaft Dorftreff Alte Schule, Am Dorfplatz Langenbach

09.07.
16.15 – 

20.00
Blutspendedienst/BRK Geroldsgrün Blutspende GS Lothar von Faber, Am Mühlhügel 11

10. – 12.07.  BRK Steinbach Sommerfest Alte Schule, Steinbach

11.-12.07.  FCR Geroldsgrün Sportfest In der Reuth

11.07. 16.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Gartenfest Beim Feuerwehrhaus

12.07. 10-12;14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

18.07. 15.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenfest Festplatz am Schützenhaus Geroldsgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Vom 16. bis 19.07.20216 findet in Hof, Pirker Weg, das alljährliche Tri-

ker-Treffen statt. Bei ihrer Rundfahrt machen sie auch Station auf  

dem Festplatz Geroldsgrün. Am Samstag, den 18.07.2026, voraus-

sichtlich zwischen 15.00 bis 16.00 Uhr,  kommen die Triker vorbei, 

um auf unserem Festplatz eine Rast zu machen. Interessierte Bürger 

können bei dieser Gelegenheit die außergewöhnlichen Fahrzeuge 

bewundern, Besucher sind gerne gesehen.

24. Triker - Treffen am 18. Juli

Die drei Hochbeete werden liebevoll gepflegt. Im Bild (von links) Brigitte 

Merbach, Stefan und Christina Winter, Regina Röstel und Bürgermeister 

Stefan Münch.

Brigitte Merbach zeichnet mit ihre Pflege für das Blütenmeer verantwort-

lich, im Bild mit Bürgermeister Stefan Münch. 

 Bei der Neugestaltung des 
Areals der ehemaligen Anwesen 
Anger 8 und 10 sind in der 
Geroldsgrüner Ortsmitte drei 
Hochbeete entstanden. Zwei 
davon werden von der Familie 
Christina und Stefan Winter aus 
der nahen Nachbarschaft und 
eines von Brigitte Merbach von 
„gegenüber“ bepflanzt, gehegt 
und in aktueller Zeit vor allem 
mit dem notwendigen Wasser 
versorgt. Kohlrabi, Schlangen-
gurken, Paprika, Bohnen, aber 
Gewürze wie Thymian nebst 
Calendula (Ringelblumen) sind 
angebaut und tragen reiche 
Früchte. Stefan Winter erzählt, 
dass er der Lothar-von-Faber-
Grundschule angeboten habe 
für das wöchentliche gesunde 
Frühstück gerne einmal zu ern-
ten. Als Ideengeberin für die 
Übernahme der privaten Pflege 
der Hochbeete gilt Regina Rös-
tel. Beim Treffen der Nachbar-
schaftshilfe kam das Thema 
„Garteln“ auf. Die Rückfrage bei 
Bürgermeister Stefan Münch 
war positiv. Nun überreichte er 
als Dank für das Engagement 
rund um die Hochbeete je einen 
Essensgutschein. Brigitte Mer-
bach kümmert sich nicht nur um 
eines der Hochbeete, sondern 
obenauf um das Rosenbeet mit 
liebevoller Hege und Pflege. 
„Die Blütenpracht spiegelt die 
gute Pflege wider“, unter-
streicht Bürgermeister Stefan 
Münch.

tainer, sowie eine große gelbe 
Tonne zur Verfügung. Nur durch 
eine konsequente Trennung 
kann eine ordnungsgemäße und 
kostengünstige Entsorgung 
gewährleistet werden.
Leider kommt es immer wieder 
zu Fehlbefüllungen der Contai-
ner, wodurch zusätzliche Ent-
sorgungskosten entstehen.
Wir bitten Sie daher herzlich um 
Ihre Unterstützung - Vielen 
Dank!

Sehr geehrte Friedhofsbesu-
cher, liebe Gemeindeglieder, 
bitte achten Sie bei der Entsor-
gung von Abfällen auf die richti-
ge Mülltrennung auf unserem 
Friedhof. Blumenreste, Grünab-
fälle, Kunststoffe, Glas, Kerzen-
behälter und sonstige Abfälle 
sind ausschließlich in die dafür 
vorgesehenen Behälter zu ent-
sorgen. Auf dem Friedhofsge-
lände stehen ein Bio-Abfallcon-
tainer, ein Restmüll-Abfallcon-

Aus dem Pfarramt

Mülltrennung auf dem 
Friedhof

Bürgermeister Stefan Münch  dankt engagierten Hobbygärtnern

Grüner Daumen für die Ortsmitte

Wie jedes Jahr findet das Sportfest des FCR am zwei-

ten Juliwochenende statt. Bei einem abwechslungs-

reichen Programm ist an beiden Tagen, am 11. und 

12. Juli, einiges geboten: Jugendmannschaften, 

Senioren und eine Altherren-Mannschaft messen ihre 

Kräfte mit interessanten Gegnern, es gibt Leckeres 

vom Holzkohlegrill, Kaffee und Kuchen, kühle Getränke. Besonderes 

Highlight für die Kinder ist eine Hüpfburg am Samstag. Herzliche Ein-

ladung an alle in die Reuth.

Samstag, 11. Juli

11.00 Uhr: Turnier der F-Jugend 

13.00 Uhr: Turnier der G-Jugend 

15.00 Uhr: SG Döbraberg/Geroldsgrün C-Jgd. - VfB Kulmbach 

17.00 Uhr: AH-Spiel gegen SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 12. Juli

10.00 Uhr: Turniere des E1 und E2- Jugend

13.00 Uhr: Turnier der D-Jugend 

16.00 Uhr: SG Döbraberg/Geroldsgrün I - SV Neuses

Sportfest beim FCR Geroldsgrün 

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr 

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 
    BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 
 BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 
Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,

 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 

uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

26.06. Dominik Schaller und Isabell, geb. Gerber (Bug)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

1. Familie Multerer auf ihren Pferden
2. Fahnen, Wappen, Adler, Stern
3. Kindergarten Berg
4. Musikverein Marktleugast

5. Bürgermeister und Ehrengäste
6. Gemeinderat Berg
7. Grundschule Berg + Schulfamilie
8. Freie Montessori Schule Berg
9. Obst- und Gartenbauverein Tiefengrün/Gottsmannsgrün
10.  Schalmeienkapelle Bernsgrün

11.   Feuerwehren Berger Winkel im Block
12.   Turnverein Berg
13.   SV Berg
14.   FC Saaletal Berg
15.   Schalmeienkapelle Hirschberg

16.    Solidarität Eisenbühl
17.    KaGe Töpen
18.    Frankenwaldverein Berg
19.    Lebenswertes Schnarchenreuth
20.    Ortsvereine Rudolphstein
21.    Schrebergarten Verein Tiefengrün/Untertiefengrün
22.    Abschleppdienst Kelpin
23.    Traktorfreunde Reitzenstein
24.    FFW Hirschberg Oldtimer 

Zur Orientierung sind die Nummern der 
Startreihenfolge auf der Schulstraße aufgemalt.

Route: Die Aufstellung des Festzuges erfolgt in der Schulstraße. Von dort führt die Stre-
cke über die Inastraße in die Hirschberger Straße und weiter über die Hofer Straße bis 
zum Wendeplatz „Scheibenacker“ (auf Höhe der Berg Hütte). Anschließend verläuft 
der Festzug auf der Hofer Straße zurück in die Issigauer Straße und weiter über den 
Windmühlenweg, den Rothleitener Weg, die Südstraße sowie den Leineweg bis zum 
Festplatz am Schlegelweg.

Aufstellung Wiesenfestumzug 2026

158. Wiesenfest im Berger Winkel – 
Gemeinsam für ein festliches OrtsbildIn der Verwaltungsratssitzung am 24.06.2026 wurde die Unternehmenssatzung für das 

Kommunalunternehmen Berg Anstalt des öffentlichen Rechts der Gemeinde Berg hin-
sichtlich § 6 Abs. 1 (Anzahl Verwaltungsratsmitglieder) geändert. Die Unternehmenssat-
zung  liegt während der Öffnungszeiten oder alternativ nach Terminvereinbarung in der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme aus. 

Bekanntmachung zur Einsicht der Unternehmenssatzung für 
das Kommunalunternehmen Berg Anstalt des öffentlichen 
Rechts der Gemeinde Berg 

Der Festzug ist einer der Höhepunkte unseres Wiesenfestes und wird auch in diesem Jahr 
wieder mit viel Engagement von den Schulen, der Kindertagesstätte sowie zahlreichen 
Vereinen und Organisationen durchgeführt. 

Damit die Umzugsteilnehmer und Gäste ein besonders festliches Gesamtbild erleben 
können, möchten wir alle Anwohnerinnen und Anwohner entlang der Festzugsstrecke 
herzlich um ihre Unterstützung bitten.

Mit geschmückten Häusern und Vorgärten tragen Sie dazu bei, dass sich unsere Gemein-
de von ihrer schönsten Seite präsentiert. Die festliche Gestaltung der Anwesen schafft 
eine einladende Atmosphäre und unterstreicht die Bedeutung unseres traditionsreichen 
Wiesenfestes.

Wir bedanken uns bereits heute herzlich für Ihre Mithilfe 
und freuen uns auf ein stimmungsvolles Fest.

Sebastian Kant
Erster Bürgermeister
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gestellt werden. Mit 16 ver-

schiedenen Angeboten wird in 

diesem Jahr sogar ein neuer 

Rekord erreicht.

Ein herzliches Dankeschön gilt 

allen Vereinen, Ehrenamtlichen 

sowie Helferinnen und Helfern, 

die mit ihrem Einsatz jedes Jahr 

dazu beitragen, die Sommerfe-

rien für unsere Kinder abwechs-

lungsreich und erlebnisreich zu 

gestalten. Ich wünsche allen 

Kindern viel Spaß, spannende 

Erlebnisse und wunderschöne 

Sommerferien!

Anmeldungen sind ab sofort 

unter folgendem Link möglich: 

https://kurzlinks.de/sommerfe-

rienprogramm2026

Neues aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung am 

8. Juni – der ersten regulären 

Sitzung nach der konstituieren-

den Sitzung – konnte ich ein 

Anliegen umsetzen, das mir 

schon lange am Herzen liegt: 

Unter Tagesordnungspunkt 2 

wurden Beschlüsse aus vergan-

genen nichtöffentlichen Sit-

zungen veröffentlicht.

Mir ist es wichtig, dass wir künf-

tig regelmäßig über Beschlüsse 

aus nichtöffentlichen Sitzungen 

informieren. Damit kommen wir 

Bereits zum 18. Mal startet die Kinderolympiade des FC Saaletal Berg 

am Sonntag, 19. Juli, ab 13.30 Uhr auf dem Sportplatz in Tiefengrün. 

Dann heißt es wieder „Auf die Plätze, fertig, Spaß!“ Dabei gibt es 22 

Stationen in einem Olympiaparcours, an denen die Kinder Fitness 

und Geschicklichkeit testen können. Je nach Altersstufe, getrennt 

nach Mädchen und Jungen, gibt es Disziplinen wie Hindernispar-

cours, Dosenwerfen, Slack-Bar, Leitergolf, Bogenschießen und vieles 

mehr. Korken angeln, Reifenhüpfen und Torwandschießen machen 

die Gaudi komplett. Anschließend gibt es eine feierliche und unter-

haltsame Siegerehrung mit Moderator Frank Wunderlich. Mitma-

chen können Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. Anmeldeschluss ist 

am Tag der Veranstaltung um 15 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und ein T-Shirt. Außerdem 

gibt es eine Hüpfburg. Beim Kunst- und Kinderschminken mit ANIMA 

können sich kleine und große Besucher in Tiger, Prinzessinnen oder 

Elfen verwandeln lassen. Verwandte und Freunde sind zum Zuschau-

en und Anfeuern eingeladen. Zur Stärkung gibt es Kuchen, Gegrilltes 

und Getränke. Die Berger Kinderolympiade hat sich in den letzten 

Jahren zu einer sehr beliebten Veranstaltung im Berger Winkel etab-

liert.

18. Kinderolympiade in Tiefengrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

zeitpark Plohn im Rahmen 

unseres Sommerferienpro-

gramms verwendet.

Fahrbahnsanierung im Kreu-

zungsbereich Rothleitener 

Weg / Hofer Straße

In der vergangenen Woche 

konnte eine Gefahrenstelle im 

Kreuzungsbereich Rothleitener 

Weg / Hofer Straße kurzfristig 

beseitigt werden. Dank der her-

vorragenden Zusammenarbeit 

zwischen dem Staatlichen Bau-

amt, der Gemeinde und der aus-

führenden regionalen Baufirma 

konnte die Sanierung schnell 

und unbürokratisch umgesetzt 

werden. Gerade bei solchen 

Maßnahmen zeigt sich, wie 

wichtig eine gute und direkte 

Kommunikation zwischen allen 

Beteiligten ist – und dass sich 

diese Zusammenarbeit aus-

zahlt.

Rekordbeteiligung beim 

Ferienprogramm

Auch in den Sommerferien 2026 

ist in Berg für unsere Kinder 

wieder einiges geboten. Dank 

des großen Engagements unse-

rer Vereine konnte ein abwechs-

lungsreiches und spannendes 

Ferienprogramm auf die Beine 

 Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger,

unser 158. Wiesenfest steht vor 

der Tür. Die Verwaltung und 

unser Festwirt haben in den ver-

gangenen Wochen und Monaten 

intensiv an der Planung und 

Vorbereitung gearbeitet. Trotz 

der extrem hohen Temperatu-

ren konnte in der vergangenen 

Woche mit tatkräftiger Unter-

stützung von Verwaltung, Bau-

hof und Kommunalunterneh-

men das Festzelt aufgebaut wer-

den. Herzlichen Dank für Euren 

Einsatz! Der Wetterbericht ver-

spricht für das Wiesenfestwo-

chenende angenehmere Tem-

peraturen, sodass wir uns auf 

ein schönes und stimmungsvol-

les Fest freuen können.

Ebenso möchte ich mich herz-

lich bei den zahlreichen Unter-

nehmen bedanken, die unser 

Wiesenfest mit großzügigen 

Geld- und Sachspenden unter-

stützen. Diese kommen zu 100 

Prozent unseren Kindern zugu-

te. Für den Kinderspielenach-

mittag am Montag erhalten sie 

Freimarken für Fahrgeschäfte 

sowie Essen und Getränke. Ver-

bleibende Spendengelder wer-

den für die Busfahrt in den Frei-

Aus dem Bürgermeisterbüro

KANT INFORMIERT
leihen. Patricia Rubner hat aus-

drücklich auf eine Verdienstme-

daille verzichtet. Da die Verlei-

hung laut Satzung in einer 

öffentlichen Sitzung erfolgen 

soll, habe ich vorgeschlagen, 

diese im Rahmen der diesjähri-

gen Weihnachtssitzung Anfang 

Dezember vorzunehmen. Diese 

Sitzung bietet einen würdigen 

Rahmen, um gemeinsam auf das 

Jahr zurückzublicken und 

Ehrungen sowie Auszeichnun-

gen vorzunehmen.

Es freut mich außerdem sehr, 

dass unser 2. Bürgermeister 

Andreas Ernst vom Gremium 

zum Eheschließungsbeamten 

mit eingeschränktem Aufga-

benbereich für das Gemeinde-

gebiet Berg bestellt wurde. 

Damit verfügen wir wieder über 

zwei Eheschließungsbeamte 

und können künftig flexibel auf 

Anfragen reagieren, sollte ich 

einmal verhindert sein.

Ihr/Euer

Sebastian Kant

Erster Bürgermeister

nicht nur unseren gesetzlichen 

Verpflichtungen nach der Baye-

rischen Gemeindeordnung 

nach, sondern sorgen auch für 

mehr Transparenz gegenüber 

Ihnen, liebe Bürgerinnen und 

Bürger.

Veröffentlicht wurden folgende 

Beschlüsse:

•Die Mäharbeiten für das Jahr 

2026 wurden an den Maschi-

nenring Münchberg vergeben.

•Zwischen dem Landkreis Hof 

sowie den Gemeinden Köditz 

und Berg wurde eine Vereinba-

rung mit verschiedenen Rege-

lungen zum geplanten Radweg 

zwischen Joditz und Lamitz 

abgeschlossen.

•Die neue Heizungsanlage für 

das Feuerwehrhaus Tiefengrün 

wurde beauftragt.

•Der Gemeinderat hat in seiner 

Sitzung vom 20. April 2026 

beschlossen, den ausgeschiede-

nen Gemeinderatsmitgliedern 

Hans-Jürgen Kießling, Wieland 

Spörl und Hans Zeeh die Ver-

dienstmedaille in Gold, Armin 

Vogel die Verdienstmedaille in 

Silber sowie Michael Grosch die 

Verdienstmedaille in Bronze 

gemäß § 4 der Auszeichnungs-

satzung vom 15.04.1997 zu ver-

Jakobuskita auf der Luisenburg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am 23. Juni 2026 fuhren die Vorschulkinder von diesem und nächsten Jahr und sogar ein paar jüngere Kin-

der zu den Luisenburgfestspielen nach Wunsiedel. Ganz aufgeregt waren die Kinder. Mit Rucksäcken, 

gepackt mit Essen und Trinken, ging es schon halb neun mit dem Heiner Reisebus los. Der Pumuckl wurde 

gespielt. Die lustigen Streiche gefielen den Kindern und es wurde tüchtig gelacht. Mittag ging es im Reise-

bus wieder Richtung Berg zurück . Ein tolles Erlebnis für die Kinder und Erzieherinnen, dass sie nicht so 

schnell vergessen werden. Vielen Dank an Heiner-Reisen und an den Förderverein der Jakobuskita , der 

den Bus finanziert hat. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Günter Wetzel zu Gast an der Montessori-Schule Berg

Zeitgeschichte zum Anfassen 

ter Hand beantwortet zu bekom-
men, stellte eine wertvolle 
Ergänzung zum Unterricht dar. 
Die Schüler der Sekundarstufe 
verfolgten mit den Lehrkräften 
gemeinsam den Vortrag mit gro-
ßem Interesse und nutzten die 
Gelegenheit in der anschließen-
den Gesprächsrunde zahlrei-
chen Fragen zu stellen und für 
Erinnerungsfotos mit den ein-
zelnen Lerngruppen. Die Mon-
tessori-Schule Berg bedankt sich 
herzlich bei Günter Wetzel für 
seinen Besuch und die beeindru-
ckenden Einblicke in ein bedeu-
tendes Kapitel deutscher 
Geschichte. 

Vorbereitungen und die Heraus-
forderungen der Flucht, sondern 
vermittelte den Schülern auch 
einen lebendigen Einblick in das 
Leben der früheren DDR. 
Anhand zahlreicher Bilder, 
Dokumente und persönlicher 
Erinnerungen wurde Geschichte 
greifbar und für die Jugendlichen 
erlebbar. 
Besonders für die Schüler der 
Lerngruppe 7 war der Besuch von 
großer Bedeutung, da die deut-
sche Teilung und die Geschichte 
der DDR aktuell Teil des Unter-
richts sind. Die Möglichkeit, mit 
einem Zeitzeugen ins Gespräch 
zu kommen und Fragen aus ers-

 Ein besonderes Highlight erleb-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler der Freien Montessori-Volks-
schule Berg, denn mit Günter 
Wetzel war einer der bekanntes-
ten Zeitzeugen der deutschen 
Teilung zu Gast an der Schule. 
Günter Wetzel berichtete ein-
drucksvoll von seiner spektaku-
lären Flucht aus der DDR im Jahr 
1979. Gemeinsam gelang den 
Familien Wetzel und Strelzyk die 
Flucht in einem selbst gebauten 
Heißluftballon – eine Geschich-
te, die später weltweit bekannt 
und mehrfach verfilmt wurde. In 
seinem Vortrag schilderte Wet-
zel nicht nur die monatelangen 

Günter Wetzel (hinten rechts) besuchte die Montessori-Schule Berg und berichtete den Schülern von seiner spek-

takulären Ballonflucht aus der DDR im Jahr 1979. 

Nils Schlembach aus Berg gehört zu den 35 Abiturienten des Hoch-

franken Gymnasium Naila, die am vergangenen Freitag bei der Feier 

zur Entlassung des Abiturjahrgangs 2026 in der Schulaula aus den 

Händen von Schulleiter Stefan Ernst ihr Abitur erhielten. Unser Bild 

zeigt ihn mit Bürgermeister Sebastian Kant, der zum Reifezeugnis 

gratulierte und für den weiteren Lebensweg viel Glück wünschte.

Gemeinde Berg gratuliert Nils 
Schlembach

Am Wiesenfest-

sonntag, 05. Juli 

beteiligt sich die Ortsgruppe 

Berg des Frankenwaldvereins 

am Wiesenfestumzug, Treff-

punkt zur Aufstellung ist um 

13.30 Uhr in der Schulstraße. 

Der FWV Berg bittet um eine 

zahlreiche Beteiligung.

Einladung 
zum Umzug

viele interessante Informatio-
nen über die neue Einrichtung 
und die Nutzung. Alle Anwesen-
den wünschten Sabine Knie-
baum und ihren Mitarbeitern 
auch weiterhin viel Erfolg und 
eine gute Auslastung des Park-
platzes. 

Die Feierstunde stand im Zei-
chen des Dankes an die beteilig-
ten Planer, ausführenden 
Gewerke und alle Freunde und 
Unterstützer, die das Projekt am 
Alten Autohof erst möglich 
gemacht haben. Bei einem 
Rundgang erfuhren die Gäste 

einer der wichtigsten Berufs-
stände in unserem Land. Ohne 
Lkw-Fahrer könnten weder 
Industrie und Wirtschaft noch 
Privathaushalte überleben. Wir 
freuen uns, dass hier in Berg ein 
Mehrwert für die ganze Branche 
geschaffen wurde“, so Rubner. 

reichte im Namen der anwesen-
den Mitgliedern ein kleines Prä-
sent und freute sich, dass trotz 
wirtschaftlich sehr schwieriger 
Zeiten solche Investitionen 
umgesetzt werden und damit 
ein wichtiges positives Zeichen 
gesetzt wird: „ Die Logistik ist 

Nach umfangreichen Bautätig-
keiten konnte Sabine Kniebaum 
mit ihrem Team und den betei-
ligten Handwerksbetrieben den 
neuen Parkplatz samt WC- und 
Duschanlage im Rahmen einer 
Feierstunde offiziell eröffnen. 
Dazu waren auch die Mitglieder 
des Gewerbevereins eingeladen 
und selbstverständlich zahl-
reich erschienen. In ihrer 
Ansprache betonte Sabine 
Kniebaum, dass sie wie in der 
Vergangenheit auch, haupt-
sächlich auf heimische Hand-
werker gesetzt hat, damit die 
Wertschöpfung vor Ort bleibt: 
„Viele von den Betrieben beklei-
den unsere Baumaßnahmen seit 
Jahren, so dass gegenseitiges 
Vertrauen und Verlässlichkeit 
entstanden ist“, so die Bauher-
rin. 
Die Vorsitzende des Gewerbe-
vereins, Patricia Rubner, über-

Gewerbeverein feiert mit Mitglied Sabine Kniebaum
 einen echten Meilenstein 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Berger freuen sich auf ihr 
Wiesenfest – bei einer Bierprobe 
konnten sich die Verantwortli-
chen bereits auf die bevorste-
henden drei Festtage einstim-
men. Start im Zelt ist am Sams-
tag mit den „Partyteufeln“. 158 
Jahre Wiesenfest im Berger 
Winkel und heuer mit neuem 
Festwirt – Jörg Vogel aus Selbitz. 
Er war bei der Bierprobe im auf-
gestellten Festzelt mit Bürger-
meister Sebastian Kant ebenso 
dabei wie Braumeisterin Moni 
Meinel, die Mitglieder des 
Gemeinderates, die Mitarbeiter 
vom Bauhof, Kommunalunter-
nehmens und Verwaltung. Sie 
alle verkosteten das eigens ein-
gebraute Festbier gebraut aus 
zwei hellen Gerstenmalzen und 
Hopfen aus der Hallertau. „Das 
zum Fest dann filtrierte Festbier 
hat einen Alkoholgehalt zwi-
schen 5,2 und 5,4 mit einer 
guten Drinkability“, erläutert 
die Braumeisterin und dankt, 

Anstoßen auf das Berger Wiesenfest

fest, Festwirt Jörg Vogel für die 
bisherige gute Zusammenarbeit 
und der Brauerei Meinel für das 
eingebraute Wiesenfestbier. 
„Das Bier schmeckt hervorra-
gend“, waren sich alle einig. 
„Prosit“ auf ein schönes, 
gemeinsames und erfolgreiches 
Wiesenfest.

dass für die Fortsetzung der 
Zusammenarbeit nach einem 
Jahr Pause. Festwirt Jörg Vogel 
dankte für das Vertrauen und 
freut sich auf ein schönes, fried-
volles Wiesenfest. 
Dem schloss sich Bürgermeister 
Sebastian Kant an und dankt 
den Helfern rund ums Wiesen-

Am 26.06.2026 haben sich 

Isabell Schaller, geb. Gerber, 

und Dominik Schaller im Ber-

ger Rathaus vor Bürgermeister 

Sebastian Kant das Jawort 

gegeben.

Die Gemeinde Berg gratuliert 

dem Brautpaar und wünscht 

ihm von Herzen alles Gute, 

viel Glück sowie zahlreiche 

unvergessliche gemeinsame 

Momente für den neuen 

Lebensabschnitt.

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit!

Festfolge 04. Juli bis 6. Juli 2026

Samstag, 04. Juli 2026

18.30 Uhr:   Standkonzert Marktplatz mit der 

                      Schalmeienkapelle Hirschberg 

19.00 Uhr:   Bieranstich und Wiesenfesteröffnung durch 

                      den Ersten Bürgermeister  Sebastian Kant

                      anschließend Festbetrieb mit „Partyteufel“ 

Sonntag, 05. Juli 2026

09.30 Uhr    Zeltgottesdienst mit anschließendem

                       Weißwurstfrühschoppen

14.00 Uhr    GROßER WIESENFESTUMZUG 

                      Musikalische Begleitung mit der Schalmeienkapelle 

                      Bernsgrün, den Schalmeienkapelle Hirschberg und 

                      dem Musikverein 1895 Marktleugast; 

anschließend Festbetrieb mit der Musikverein 1895 Marktleugast

Montag, 06. Juli 2026 

15.00 Uhr  „Kinderspielfest“ der Grundschule Berg 

19.00 Uhr  Stimmung pur mit „Zweitakter XL“ 

ca. 22.00 Uhr Abbrennen des „Berger Brillantfeuerwerkes“ 

An allen Festtagen freier Eintritt !

158. Wiesenfest im Berger Winkel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Kirschenfahrt nach Lilling 

Zu einer Kirschenfahrt nach Lilling wird am 
Dienstag, 14. Juli 2026, eingeladen. Die Abfahrt 
erfolgt um 10 Uhr an der Bushaltestelle Spar-
kasse in Berg, um 10.15 Uhr im Zentrum von 
Schlegel sowie um 10.30 Uhr an der Bushalte-
stelle der AOK in Hof.
Zunächst führt die Fahrt nach Marktschorgast, wo im Gasthof Regina 
ein gemeinsames Mittagessen vorgesehen ist. Anschließend geht es 
weiter zum Genusshof Pingold in Lilling. Dort stehen Kaffee und 
Kuchen sowie eine Führung über den Bauernhof auf dem Programm. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, im Hofladen Kirschen und 
weitere regionale Spezialitäten einzukaufen.
Der Fahrpreis beträgt 45 Euro pro Person. Im Preis enthalten sind ein 
Stück Torte oder Kuchen, Kaffee nach Belieben, die Hofführung 
sowie verschiedene regionale Kostproben.
Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr geplant.
Anmeldungen sind bis spätestens 6. Juli 2026 bei Edit Wurzbacher 
unter Telefon 09293/93170 oder mobil unter 0175/7538908 möglich. 
Die Bezahlung erfolgt per Überweisung auf das Konto DE61 7816 
0069 0000 1974 83 bei der VR-Bank Fichtelgebirge unter dem Verwen-
dungszweck „Kirschenfahrt“. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 30 
Personen.

Frühstücksbuffett
Am 07.07.2026 veranstaltet die SEN-Union Berger Winkel wieder ihr 
Frühstücksbuffet im Kinder- und Jugendheim Martinsberg, Naila. 
Beginn 9.00 Uhr.

Neues bei der 
Seniorenunion Berger Winkel

der Drechslerei Drechsel in 
Schnarchenreuth mit der JBW. 
Den Abschluss bildet der Bastel- 
und Spielenachmittag beim 
OGV Rudolphstein am 11. Sep-
tember. Außerhalb der Ferien 
lädt die FWV-Ortsgruppe Berg 
am 16. Oktober zur „Nachtwan-
derung über vier Kilometer und 
anschließenden Stockbrot am 
Lagerfeuer“ ein. Rund um das 
Ferienprogramm gibt es Aufla-
gen: Die Teilnahme ist nur nach 
einer verbindlichen Anmeldung 
in der Gemeindeverwaltung 
möglich, bei schlechtem Wetter 
können Termine kurzfristig 
abgesagt werden. In der 
Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 
werden die Anmeldungen ent-
gegengenommen, möglich per 
Telefon: 09293 9430, E-Mail: 
gemeinde@berg-ofr.de, oder 
über die Homepage www.berg-
ofr.de. „Auch über den QR-Code 
auf dem Flyer kann man sich 
anmelden“, weist der Bürger-
meister hin. 
Er hat an alle Grundschulkinder 
Flyer verteilt und lädt zu den 
Veranstaltungen ein. Einige 
Finger schnellen nach oben, auf 
der Frage, wer denn schon mal 
dabei war. „Dann kommt auch 
gerne heuer wieder zu den Ver-
anstaltungen, die Vereine freu-
en sich auf eure Anmeldungen“, 
betont der Bürgermeister und 
auch, dass sich Kinder auch aus 
Nachbarkommunen anmelden 
können.

Wohlfühlklänge“ am 7. August 
ein. Und schon ist die erste 
Ferienwoche vorbei. „Alle 
Angebote sind gebührenfrei, 
nur beim Tagesausflug in den 
Freizeitpark Plohn werden Ein-
trittskosten erhoben; die 
Gemeinde trägt die Buskosten 
unterstützt von Spenden“, 
erläutert Bürgermeister Sebas-
tian Kant. „Neben dem Eintritt 
ist sicherlich auch ein kleines 
Taschengeld sinnvoll und Kin-
dern unter zehn Jahren ist die 
Teilnahme nur mit Erziehungs-
berechtigten möglich.“ Termin 
ist Mittwoch, der 2. September, 
mit Start um 8.30 Uhr. Zur 
Besichtigung des Brückenrast-
haus Frankenwald mit Blick 
hinter die Kulissen lädt die CSU 
Berger Winkel am 12. August ein 
und die Frauenunion Berger 
Winkel tags darauf zu „Schafe, 
Hühner, Gänse – Landleben 
macht Spaß“. Ein fester 
Bestandteil des Ferienpro-
gramms ist die BRK-Bereit-
schaft Berg, wieder mit einem 
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder am 
17. August dabei. Eine Feuer-
wehrrallye der Feuerwehr Berg 
lädt am 19. August ein. Als „Alte 
Hasen“ zählt der FC Saaletal 
Berg mit „Gaudispiele am 
Sportplatz in Tiefengrün“ am 
20. August. Tischtennis 
Schnupperkurs bei der SV Berg 
steht am 28. August auf dem 
Plan und 4. September „Vom 
Baumstamm zum Vogelhaus“ in 

„Sommerferien in der Gemein-
de Berg – langweilig ist woan-
ders“ prangt auf der Titelseite 
des Sommerferienprogramms 
der Gemeinde Berg, heuer mit 
Rekordbeteiligung seitens der 
Vereine und Organisationen mit 
16 Veranstaltungen. Drei „Neu-
zugänge“ gibt’s zu verzeichnen: 
„Wir entdecken die alte 
Schneidmühle, Führung durch 
die Schneidmühle, Entdecker-
tour oder Schneidmühlenrally“ 
mit dem Verein Alda Schnaad in 
Eisenbühl am 4. August, dem 
„Schach-Schnuppernachmit-
tag“ der Schachfreunde Bad Ste-
ben am 21. August und die Fahr-
radtour zur Streuobstwiese 
Wachholderbusch mit der ÜWG 
Berger Winkel am 9. September. 
So bunt und vielfältig die Verei-
ne, so abwechslungsreich, span-
nend und interessant die Ange-
bote, die es für verschiedene 
Altersgruppen gibt; manche 
auch ohne Altersbeschränkung. 
In der ersten Ferienwoche gibt’s 
gleich vier Angebote - neben 
dem Verein Alda Schnaad lädt 
der Förderverein der Feuerweh-
ren Bruck-Bug und Gotts-
mannsgrün zu, „Feuer und 
Flamme-Feuerwehrspaß für 
kleine Helden“ am 5. August 
und der Turnverein Berg mit 
zwei Angeboten „Einführung 
Selbstbehauptung/Selbstver-
teidigung Kids“ am 6. August 
und „Jump & Fun Kids- Ferien 
voller Sprunge, Fantasie und 

So vielfältig wie nie: Berger Ferienprogramm wächst weiter

Rekordzahl an Veranstaltungen 
in den  Schulferien

Die Schulkinder der Berger Grundschule haben das Sommerferienprogramm von Bürgermeister Sebastian Kant 
erhalten. 

Die Langlaufabteilung der Sportvereinigung Berg 1921 e. V. lädt am 
Freitag, den 10. Juli zum 36. Volksdauerlauf im Berger Winkel ein. Als 
Schirmherr agiert der neue Bürgermeister Sebastian Kant, der auch 
beim Start der Nordic-Walker und Walker um 18 Uhr begrüßen und 
den „Startschuss“ geben wird. Für 18.30 Uhr ist dann der Start für die 
Läufer terminiert. Start und Ziel befindet sich am Sportheim/Mehr-
zweckgebäude Berg im Schlegelweg, wo auch Umkleide- und Dusch-
gelegenheiten zur Verfügung stehen. Die Anmeldung ist bis kurz vor 
dem Start möglich und der Unkostenbeitrag beträgt pro Erwachse-
ner acht Euro, pro Jugendlicher bis 16 Jahre vier Euro und Kinder bis 
sechs Jahre sind frei. Im Startgeld sind ein Paar Bratwürste enthal-
ten. Die Laufstrecken umfassen 5,3, 6,6 sowie 8,5 und 11, 6 Kilometer 
sowie eine Kinder-Kurzstrecke über 2,4 Kilometer. Die Strecken füh-
ren größtenteils über Wald- und Forstwege. Auch teilen die Veran-
stalter mit, dass jeder mitlaufen kann und keine Mitgliedschaft in 
einem Verein von Nöten ist, es zudem keine Zeitabnahme gibt. Auf 
der Strecke und am Ziel sind Verpflegungsstationen. Und nach dem 
Lauf auf circa  20 Uhr wartet in gemütlicher Runde die Siegerehrung 
mit Prämien für die stärksten Lauf- und Walkinggruppen sowie der 
jüngsten und ältester Teilnehmer. Weitere Auskünfte erteilen Rein-
hardt Fröh, Telefon 09293 / 73 99 oder per Mail: reinfoeh@gmx.de 
oder Thomas Frinzel, Telefon 09293 / 9339 606 oder tom.frin-
zel@t-online.de. Anzumerken ist, dass der Lauf bei jedem Wetter 
stattfindet. 

36. Volksdauerlauf am 10. Juli
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

schaften kühles Gottsmanns-

grüner Bier, köstliche Spritz-

Getränke und leckere Snacks ob 

nun Käsewürfel mit Trauben 

oder Bauernwürste mit Brot 

und dies in geselliger Runde mit 

stimmungsvollen Augenbli-

cken und in ganz besonderer 

Atmosphäre. Unter Strich – die 

Veranstaltung kann in nächsten 

Jahr gerne in der Location wie-

derholt werden – es war traum-

haft. 

Eine besondere Atmosphäre 

mit einem fantastischen Aus-

blick in den Ferne bot die 3. Auf-

lage des spritzigen Abends der 

Frauenunion Berger Winkel, der 

nach dem Heinrich-Holz-

schuher-Park und dem Mehr-

zweckgebäude heuer am idylli-

schen Teich in Hadermanns-

grün stattfand. Bei heißen Som-

mertemperaturen genossen 

viele Gäste aus dem Berger 

Winkel und umliegenden Ort-

Spritziger Abend begeistert am Teich in Hadermannsgrün

Sommergenuss in traumhafter Kulisse

11.06. - 

19.07.
 FC Saaletal Berg e.V. WM-Live Übertragung im Festzelt Tiefengrün

03.07. 17.00 Uhr Alda Schnaad e.V. Burger in der Schnaad Dorfplatz 2 in Eisenbühl 

04. - 06.07.  Gemeinde Berg Wiesenfest im Berger Winkel  

07.07. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H1 Naila

07.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg 

10.07. ab 18 Uhr SV Berg Volkslauf am Mehrzweckgebäude Berg

11.07.  14.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl U15 / U 17 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

11.-12.07.  FFW Tiefengrün Sommerfest  

14.07. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

14.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg 

16.07. 18.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl

17.07. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spieleabend Mehrzweckgebäude Berg

19.07. ab 13 Uhr FC Saaletal Berg e.V. KinderolympiadeTiefengrün  

21.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.08. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H1 Naila

21.08. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spieleabend Mehrzweckgebäude Berg

25.08. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

01.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle

Nächster Termin:             Mittwoch, 22.07.2026, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz

Nächster Termin:            Dienstag, 21.07.2026, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 07.07.2026  Leerung der Biotonne 

Dienstag, 14.07.2026             Leerung der   Restmüll- & Gelben Tonne  

 

Leerungen in Issigau

Freitag, 03.07.2026   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 10.07.2026 Leerung der  Biotonne 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

75. Geburtstag am 07.07.2026
Harry Hetzel, Unterer Pfarrberg 1, Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

HomepageBürgerserviceportal

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:
Zeltaufbau am 11. Juli 

Am Samstag, dem 11. Juli, geht es um 8.00 Uhr am See los mit 

dem Zeltaufbau fürs Wiesenfest. Wie immer gilt: Viele Hände - 

schnelles Ende. Und im Anschluss gibt es eine Brotzeit. 

Den Helferinnen und Helfern jetzt schon ein großes Dankeschön! 

Lichtenberg, 18.06.2024 

Kristan v. Waldenfels, Erster Bürgermeister

194 Jahre 
Wiesenfest 
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr

25. bis 27. Juli 
am Frankenwaldsee 

alle Infos unter stadt-lichtenberg.de/wiesenfest

194 Jahre 
Wiesenfest 
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr
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Aus Lichtenberg

„Hm, lecker – das ist ja cool!“ Die Mädchen und Jungen der Lichten-
berger Natur-Kita Krümelburg konnten ihr Glück kaum fassen: An 
diesem Tag wartete eine besonders süße Überraschung auf sie. Der 
Förderverein spendierte jedem Kind eine Kugel Eis. Zur Auswahl 
standen die Klassiker Vanille, Erdbeere und Schoko – da fiel die Ent-
scheidung gar nicht so leicht. Valerio Caputo, Inhaber der Bad Stebe-
ner Eisdiele „Tropea“, brachte die kühle Leckerei persönlich vorbei: 
jede Kugel im Becher serviert, mit einer Waffel obendrauf. Kita-Leite-
rin Sabine Eckardt freute sich mit den Kindern und sagte herzlich: 
„Danke, lieber Förderverein.“ Danach gab es kein Halten mehr: Die 
Kinder griffen zu ihren Bechern und schleckten ihr Eis mit sichtlicher 
Begeisterung.

Kita-Förderverein spendiert EisEin tierischer Start in die Woche in der Krümelburg

Spielspaß auf vier Beinen

Schon am Montagmorgen war bei den Burgkrümeln der Lichtenberger Natur-Kita „Krümelburg“ die Freude 
groß: Strahlende Gesichter, neugierige Blicke und begeisterte „Cool“-Rufe erfüllten den Raum, als Kita-Lei-
terin Sabine Eckardt den Kinder ihre neuen Spielsachen zeigte. Der Kita-Förderverein hatte fünf Hüpftiere 
finanziert – zwei für die Krippe und drei für den Kindergarten. Auf Einhorn, Hund, Pferd, Giraffe und Dino 
kann nun nach Herzenslust gehüpft, gelacht und getobt werden. Für die warmen Tage gab es obendrauf 
noch eine bunte Auswahl an Spritzpistolen, die sicher bald zum Einsatz kommen wird. „Das wird eine Gau-
di“, meinte Kita-Leiterin Sabine Eckardt schmunzelnd und bedankte sich herzlich beim Förderverein für 
die neuen Spielsachen.

Alexander Bauer und Leonhard Krantz erhielten in der Aula des 
Hochfranken-Gymnasiums bei der Feier zur Entlassung des Abitur-
jahrganges 2026 ihr Reifezeugnis aus den Händen von Schulleiter 
Stefan Ernst. Bürgermeister Kristan von Waldenfels nahm neben wei-
teren Ehrengästen an der Feier teil und gratulierte im Anschluss 
gemeinsam mit Landrat Dr. Oliver Bär persönlich den beiden jungen 
Lichtenbergern zu ihrem Abitur. Er überreichte einen Blumengruß 
und wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute. Im Bild (von 
links) Landrat Dr. Oliver Bär, Leonhard Krantz, Alexander Bauer und 
Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

Lichtenberg gratuliert seinen Abiturienten

Der Naturspielplatz im Carlsgrüner Weg in Lichtenberg hat eine neue 
Bank aus langlebigen Teak-Holz erhalten, gespendet von Ulrike und 
Peter Hofmann. Das Ehepaar hatte bereits zur Einweihung im Jahr 
2019 eine sogenannte „Bananenbank“ gespendet, nun gab es eine 
neue. Dritte Bürgermeisterin Bettina Albig dankte mit einem Son-
nenblumenstrauß den Spendern. Die kleinen Spielplatzbesucherin-
nen Lotta und Tilda schnitten symbolisch das Band durch. Die Bank 
hat ihren Platz im Schatten bekommen und lädt zum Verweilen ein 
mit gutem Blick auf den „Spielbetrieb“. Im Bild (von links) dritte Bür-
germeisterin Bettina Albig, das Ehepaar Peter und Ulrike Hofmann 
mit Lotta und Tilda.

Bank mit Blick aufs Spielgeschehen

Der Obst- und Gartenbauverein 
Lichtenberg, lädt am Montag, 

20. Juli, um 18.00 Uhr zu einem 
Abend mit Ulrike Kaiser ins Ver-
einsheim ein. Thema ist: 
Gesundheitstropfen. Unkos-
tenbeitrag: 5 Euro. Anmeldung: 
Eva Horn 09288/6307. Das OGV-
Team freut sich über eine rege 
Beteiligung. 

Vortrag: Gesund-
heitstropfen
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Lehrgang mit erfahrenen Karate-Meistern

54 Karatekas trainieren gemeinsam

Aus Lichtenberg

Aus Issigau

03.07. 14.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

03.07. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

04.07. 11.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Teichfest Tränkteich

04./05.07.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

05.07. 08.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

06.07. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

07.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

09.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine 

(Prof. Ingolf Turban)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreser-

vierung: www.haus-marteau.de 

09.07. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

10.07. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

10.07. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Abendwanderung Treffpunkt: Henri Marteau Platz

11.07. 08.00 Uhr  Zeltaufbau Wiesenfest  

11.12.07.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

13.07. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

14.07. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren - Spiele-Nachmittag Schlossklause

15.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

16.07. 19.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Serenade Johanneskirche 

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

deren Abschluss ein gemeinsa-
mes Frühstück bildete. Zum 
Lehrgangsauftakt war auch der 
Berger Bürgermeister Sebas-
tian Kant gekommen. Er lobte 
die gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit und die 
Unterstützung durch die Nut-
zung der Issigauer Mehrzweck-
halle. 
Mit Blick auf die Hitze riet er 
den Sportlerinnen und Sport-
lern, ausreichend zu trinken, 
und wünschte allen Teilneh-
mern insbesondere den Prüf-
lingen einen erfolgreichen Tag. 
Auch Issigaus Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt besuchte 
den Lehrgang und überreichte 
den beiden Trainern jeweils ein 
Handtuch mit Gemeindewap-
pen, sagte weiterhin die Unter-
stützung der Gemeinde zu und 
dankte den Trainern sowie der 
Abteilungsleitung für das 
sportliche Angebot für jeder-
mann.

Zum dritten Mal richtete der 
TV Berg mit seiner Abteilung 
Karate Dojo Shotokan Berg 
einen Karatelehrgang in der 
Issigauer Mehrzweckhalle aus. 
Trotz hochsommerlicher Tem-
peraturen kamen 54 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
unterschiedlichen Alters 
zusammen. „Super, dass trotz 
der subtropischen Temperatu-
ren so viele teilnehmen“, freu-
te sich der Abteilungsleiter 
Markus Rödel zur Begrüßung. 
Willkommen hieß er auch die 
beiden erfahrenen Trainer 
Harald Strauß, 7. DAN, und Rei-
ner Hieckmann, 5. DAN. Die 
Karatekas aus Jena, Reichen-
bach, Bayreuth, Himmelkron, 
Rehau und dem Landkreis Hof 
konnten jeweils zwei Trai-
ningseinheiten absolvieren 
und dabei zahlreiche Anregun-
gen für das eigene Training 
mitnehmen. Auf dem Pro-
gramm standen nach dem 

legt. Für die zwölf Berger Kara-
te-Kids war die anschließende 
Übernachtung in der Turnhalle 
ein besonderer Höhepunkt, 

Strauß; Reiner Hieckmann leg-
te den Schwerpunkt auf Fuß-
techniken. In der Pause wurden 
zudem Kyu-Prüfungen abge-

gemeinsamen Aufwärmen 
unter anderem Drehbewegun-
gen sowie Shi Barai im Kihon 
und mit Partner bei Harald 

Trainer Reiner Hieckmann und Harald Strauß, Trainer Dirk Mandelkow sowie Abteilungsleiter und Trainer Markus 

Rödel mit den Prüflingen Felix Spörl, Felix Friedrich, Theodor Taroveanu, Ariana Taroveanu, Emil Schmidt, Ignaz 

Zahn, Oliver Gebhardt, Enno Mädler, Jana Mädler und Thomas Wolfrum. Auf dem Bild fehlen Danail und Nikolai 

Delchev.
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im Namen vom Kita-Team und 
den Kindern. Übrigens ist der 
Bauwagen im Jahr 2024 nach 
Sanierung und Neugestaltung 
und Einrichtung eingeweiht 
worden. Möglich war dieses Pro-
jekt dank dem Förderverein und 
der tatkräftigen Unterstützung 
durch den Elternbeirat. 

Nach getaner Arbeit Roland 

Meister und Joachim Lang (von 

links).

Aus Issigau

Veranstaltung der FFW Issigau.
Vereinsvorsitzender Daniel 
Gleich dankte nach der Auf-
räumaktion am Sonntagvormit-
tag noch einmal allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern für ihre 
Unterstützung. Ohne eine sol-
che Mannschaft kann dieses 
Fest nicht durchgeführt werden. 
Ebenfalls danke er auch der 
Gemeindeverwaltung mit Bür-
germeister Dieter Gemeinhardt 
für ihre Unterstützung. An die-
ser Stelle ergeht ebenfalls ein 
Dank allen Festbesuchern Groß 
und Klein, aus nah und fern, den 
anwesenden Feuerwehren, 
sowie den Partnerwehren Blan-
kenberg und Baden bei Wien, die 
mit einer Abordnung vertreten 
waren. H.K.

durchgeführt. Jeder konnte sei-
ne Fähigkeiten unter Beweis 
stellen, ob beim Kegeln, Gum-
mistiefelrennen, Zielwandsprit-
zen, einem Feuerwehrquiz oder 
beim Basteln. Vor allem gab es 
plötzlich ganz viele kleine 
Feuerwehrhelden, denn jeder 
Teilnehmer bekam neben einem 
kleinen Preis auch eine Medaille 
und einen roten Feuerwehr-
helm. Am Schluss der Rallye 
wurden noch als Gewinner 
Lukas V., Stella K. und Benni B. 
gezogen. Auch hier ein Dank an 
alle Beteiligten. Musikalisch 
umrahmte das Teichfest DJ Mar-
tin und auch das Tanzbein durf-
te geschwungen werden. Alles 
in allem war es wieder eine 
gelungene und gut besuchte 

Speisenangebot standen auch 
wieder Diezels Bratwürste und 
Steaks, aber auch andere Gau-
menfreuden kamen nicht zu 
kurz. Neben Fisch- und Lachs-
semmeln wurden Limburger- 
und Kochkäsebrot oder das 
begehrte Tomate-Mozarella-
Baguette schmackhaft zuberei-
tet. Die Getränke wurden mit 
Wagen an die Tische gebracht 
und abends konnte an der Bowle 
Bar ein leckerer Drink zu sich
genommen werden. Die anwe-
senden Kinder hatten Gelegen-
heit an der Kinderrallye teilzu-
nehmen. Diese hatten die bei-
den Jugendwarte Manuel 
Hacker und Christian Klett 
zusammen mit ihrer Jugend-
mannschaft organisiert und 

Das zur Tradition gewordene 
Teichfest der Feuerwehr Issigau
fand in diesem Jahr am 13. Juni 
statt. Kühles Wetter und Regen
waren voran gegangen, doch 
pünktlich zum Fest zeigte sich 
die Sonne von ihrer besten Seite, 
so dass die Festbesucher vom 
Nachmittag an bis in die frühen 
Abendstunden gemütlich auf 
dem Vorplatz des Gerätehauses 
sitzen konnten. Los ging es mit
der offiziellen Übergabe des 
Firetrainers und mit Kaffee und
Kuchen. Der Verkauf wurde von 
den Dorffreunden Issigau 
unterstützt, von ihnen wurde 
auch der eine oder andere 
Kuchen gebacken und beim 
Küchendienst mitgeholfen. Vie-
len Dank dafür. Weiterhin im 

Feuerwehr Issigau feiert ihr alljährliches Teichfest 
mit einer Kinderrallye

sönlich war zum Vermessen vor 
Ort. Der Bau erfolgte in der 
Werkstatt und gemeinsam mit 
dem Mitarbeiter Joachim Lang 
wurde diese dann an den Bau-
wagen angebracht. Material und 
Arbeitslohn stellte Roland 
Meister nicht in Rechnung, son-
dern spendierte dieses gegen 
Spendenquittung. Der Kita-För-
derverein als „Auftraggeber“ 
stellte diese natürlich gerne aus 
und dankte herzlich dafür, auch 

Der Bauwagen auf dem Gelände 
des Schrebergartens der Issi-
gauer Kita „Christophorus“, lie-
bevoll von den Kindern der 
Bären- und Igelgruppe bemalt, 
hat nun endlich eine Treppe mit 
Geländer erhalten, sodass die 
Kinder nun flott rein und raus 
spazieren können. Möglich 
gemacht hat dies die Firma 
Schlosserei Roland Meister aus 
dem Geroldsgrüner Ortsteil 
Steinbach. Der Chef höchstper-

Sicherer Aufstieg für die kleinen Bauwagenfans
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
   So., 05.07., 9 Uhr:  Kein Gottesdienst in der Kirche
9.30 Uhr: Zeltgottesdienst anlässlich Wiesenfest im Festzelt
Mo., 06.07. 14 Uhr: Bibelkreis im Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,3.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,5.7.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Religionspädago-
gin Hagen 
Mo.,6.7.,17.30 Uhr :Jungschar,18 Uhr: Friedensgebet
Mi.,8.7.,19.30 Uhr: Gebet für den Frankenwald im Gemeinde-
haus Marxgrün
Do.,9.7.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,05.07.,10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Lipperts-
grün im Aachela-Gardn, Dorfmitte. 
Mo.,06.07.,19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Haidengrün, 19.30 Uhr: Probe des Kirchenchors im 
Gemeindehaus in Döbra

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,5.7.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Religionspäda-
gogin Hagen 
Mo.,6.7.19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,7.7.,.19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,8.7.,19.30 Uhr: Gebet für den Frankenwald im Gemeinde-
haus Marxgrün
Do.,9.7.,18.30 Uhr Jugendgruppe im Jugendraum,19.30 Uhr: 
Kantorei im Gemeindehaus.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 05.7.,   9 Uhr: Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 Fr. 03.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Raus an die frische Luft, 
18.30 Uhr Teeniekreis
Sa. 04.07., 18.30 Uhr Man(n) trifft sich: Gesprächsabend für 
Männer - mit Dr. Gunter Hagen zum Thema: Gnade - Gehor-
sam - Gebet, Anmeldung bei Günther Krapp bis 28.06.26 unter 
09289/96237
So., 05.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst mit 
Livestream (Livestream siehe unter www.jgfonline.de)
Mo. 06.07., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 08.07., 17.30 Uhr Mädchenjungschar, 19.30 Uhr Gebet für 
den Frankenwald im Gemeindehaus der Evang. Lutherischen 
Kirche in Marxgrün
Fr. 10.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Zielen, Treffen, Siegen, 
18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
Gottesdienst am Samstag 27.06. um 18 Uhr.
Tauf - Gottesdienst am Samstag den 04.07. um 18 Uhr.

Freie Christengemeinde Sängerwald 
    – 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 12. 07., 10 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im 
Festzelt in Naila

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
    Fr., 3.07., 19 Uhr : Orgelkonzert - Eine feste Burg ist unser Gott
Förderstiftung der Hochschule für evang. Kirchenmusik Bayreuth
Stadtkirche Naila
Sa., 4.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 5.07. 5. So. n. Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 6.07., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 7.07., 14 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 8.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 9.07., 14.30 Uhr : Seniorennachmittag : Sommerparty mit Wer-
ner Thieroff, Bonhoefferhaus
15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So, 5.07. 5. So. n. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : Lobpreisgottes-
dienst, Christuskirche
Mi., 8.07., 19.30 Uhr : Gebet für den Frankenwald mit Lobpreis und 
einem geistlichen Impuls, Gemeindehaus
Fr., 10.07., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 3.7., 18 Uhr: Gebetskreis
So, 5.7., 10.15 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.05.07.,10 Uhr: Gottesdienst im Aachela-Gardn in Lippertsgrün, 
Dorfmitte; 10 Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer
Di.07.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Fam. Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.03.07., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit , 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.05.07., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.08.07., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Do., 02.07., 14 Uhr: Begegnungscafe                 
Sa.04.07. 9 Uhr: Probentag Musical        
So., 05.07., 18 Uhr: Gottesdienst im Forum Naila
Mo., 06.07., 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis 
Di., 07.07., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr:  Literaturcafé           
Do., 09.07., 17 Uhr: Bibelgespräch                 
Fr., 10.07., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis 
So., 12.07., Wiesenfestgottesdienst kein Gottesdienst in der LKG
Mo., 13.07., 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis, 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 12. 07., 10 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im Festzelt 
in Naila

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 05.07. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Was ist echter Glaube und wie 
zeigt er sich?““

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 So., 05.07., 10.30 Uhr: Gottesdienst zum Gemeindefest
für alle drei Gemeinden an der Wehrkirche, m Anschluss 
Gemeindefest
Di., 07.07., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche
Mi., 08.07., 19 Uhr: Bläserserenade an der Wehrkirche
mit dem Evang. Posaunenchor Bad Steben
Für das leibliche Wohl ist gesorgt
19.30 Uhr: „Themen-Dankstelle“, CVJM Haus Bobengrün
Fr., 10.07., 19.30Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
        
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 03.07., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume
So., 05.07., 9 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do., 09.7., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 10.7.,  16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 05.07., 10.30 Uhr: Gottesdienst zum gemeinsamen 
Gemeindefest an der Wehrkirche Bad Steben
im Anschluss Gemeindefest

Mittwoch 08.07.26, 19.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Marxgrün, Gemeinde-

haus Marxgrün, Hans-Silbermann-Straße 13

Zentrales Anliegen des gemeinschaftlichen Gebets ist es, 
dass erneut ein geistlicher Aufbruch in der Frankenwald-
Heimat entsteht und Menschen im persönlichen Lebens-
umfeld Jesus als ihren Herrn und Heiland erkennen und 
in ihre Herzen  aufnehmen. Die Gebetsabende beginnen 
jeweils um 19.30 Uhr und sind mit Lobpreis und einem 
geistlichen Impuls gestaltet. 

Evangelische Allianz Raum Naila
Gebet für den Frankenwald

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 5.7.9.30 Uhr: Wiesenfest-Zeltgottesdienst am Schützen-
platz
Mi, 8.7.19.30 Uhr: Mitarbeiterbesprechung im Gemeindehaus   

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 05.07.10.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst
zum Gemeindefest für alle drei Gemeinden
an der Wehrkirche Bad Steben
Im Anschluss Essen & Trinken und Programm

Adventgemeinde Langenbach 
  Samstag, 04.07.: 10.00 Uhr  – 
 Gartengottesdienst in Hüttung bei Fam.Vogel -
Der Gottesdienst in Langenbach entfällt! 

Samstag, 11.07.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Reinhard Gelbrich

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17  Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  So., 05.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Holmer
Mo., 06.07. 15.30 Uhr JUKU Jugendkunstmobil im Gemeinde-
haus 
Do., 09.07. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So, 5.07. 5. So. n. Trinitatis, 09.00 Uhr : Hauptgottesdienst mit Hl. 
Abendmahl, Simon-Judas-Kirche Issigau mit: Pfr. Kornelius Holmer
9 Uhr : Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Issigau
mit: KiGo-Team
Mo., 6.07., 19 Uhr : Klappstuhl-Gebetskreis
Simon-Judas-Kirche Issigau mit: Bernhard Roth
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03.07.  19.00 Uhr SSV Schwarzenbach  Treffen der ehemaligen Bezirksligaspieler + Freunde Sportheim, Schwarzenbach a.Wald

04./05.07.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich 
Wilhelm Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.07. 18.00 Uhr Gemeinde Geroldsgrün Bieranstich mit Festbetrieb Festplatz Geroldsgrün

04.07. 19.00 Uhr  Open-Air-Konzert der Hofer Symphoniker Seebühne Lichtenberg, Eintritt frei

05.07. 09.30 Uhr Gemeinde Geroldsgrün
Wiesenfest/Zeltgottesdienst mit 

anschl. Weißwurstfrühstück 
Festplatz Geroldsgrün

05.07. 13.00 Uhr Gemeinde Geroldsgrün Wiesenfestumzug mit Festbetrieb Start: Geroldsreuther Straße zum Festplatz

05.07. 18.00 Uhr KULT 17 Livemusik mit Goller & Götz Philipp-Wolfrum-Haus

04.07. - 
06.07.

Gemeinde Berg Wiesenfest im Berger Winkel  

05.07.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

05.07. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert on Ingolf Turban (Violine und 

Tomoko Sawallisch (Klavier)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservie-
rung: www.haus-marteau.de 

07.07. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

07.07. 19.00 Uhr
Bayerisches Staatsbad Bad 
Steben

Das Geheimnis der Gelassenheit mit Elke Sachs Vortragssaal Kurhaus Bad Steben

09.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine 

(Prof. Ingolf Turban)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservie-
rung: www.haus-marteau.de 

11./12.07.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich 
Wilhelm Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

11.07. 19.00 Uhr
Bayerisches Staatsbad Bad 
Steben

Sommerkonzert – der gute Laune Chor „Viva la Vida“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

10.07. 18.00 Uhr
  Verein für Aquarien-, Terrarien- 
und volkstümliche Naturkunde 
Naila e. V.  

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.07.  
Stadt Naila und Landjugend 
Marxgrün

Heimat- und Wiesenfest FT Sportplatz, Hofer Straße

12.07.
Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Kein Sonntagsfahrbetrieb – Wiesenfest Froschgrüner Park

17.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und 
Gartenpfleger im Landkreis Hof 

Sommerschnittkurs  Streuobstwiese Wachholderbusch

17.07. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Werner Thieroff Therme Bad Steben

19.07.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

22.07.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

24.07. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben 
Sommerfest mit Beat-Legende Fellow Rovers meets 

Brass
Spielbank Bad Steben; Eintritt frei

24.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Bernd Glemser)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservie-
rung: www.haus-marteau.de 

29.07. 19.00 Uhr
Bayerisches Staatsbad Bad 
Steben

TransAustralia – Rotes Abenteuer Outback: Film des 

bekannten Reisedokumentarfilmers Klaus Beer

Vortragssaal des Kurhauses Bad 
Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang 
zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe 
Kraus

Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Anzeigen Spezial 

150. Wiesenfest 2026 in Naila vom Freitag, 10. bis Montag, 13. Juli

Vier Tage   Jubiläumsstimmung 

Schmücken der Häuser ent-

lang der Strecken der beiden 

Festzüge

Traditionen zu bewahren und zu 
pflegen ist in dieser Zeit beson-
ders wichtig. Eine der Traditio-
nen in unserer Region sind die 
alljährlichen Wiesenfeste. 
Damit auch das Wiesenfest 2026 
für Alle wieder ein schönes 
Erlebnis wird, bittet die Stadt 
Naila die Anlieger entlang der 
Festzüge ihre Häuser mit Fähn-
chen und Blumen zu schmü-
cken. Fähnchen sind im Rathaus 
kostenlos erhältlich. 

Wiesenfest mit 

zwei Festzügen 

Auch in diesem Jahr findet bei 
den Wiesenfestumzügen der 
Vereine am Sonntag und der 
Schulen am Montag ein „Begeg-
nungszug“ statt. Das heißt, die 
Festzugteilnehmer begegnen 
sich auf der Kronacher Straße 
und können den Festzug größ-
tenteils wieder selbst miterle-
ben. 
Von der Hauptstraße/Markt-
platz kommend biegt der Fest-
zug bei der Firma Henninger in 
die Kronacher Straße ab, dort 
geht es bis auf Höhe der Kurzen 
Straße durch die Schulgasse 
über die Mühlstraße und auf der 
Kronacher Straße zurück, um 
dann über die Hofer Straße dem 
bisherigen Verlauf zum Fest-
platz zu folgen.
An den Festzügen teilnehmen-
de Fahrzeuge jeglicher Art (Pkw, 
Lkw, Kutsche, Quad, Traktor, 
Festwagen etc.) können wegen 
verschärfter Sicherheitsmaß-
nahmen das Festgelände NICHT 

befahren. Sie werden bereits vor 
der FT-Gaststätte nach rechts in 
den Gewerbepark C. Seyffert 
abgeleitet. 

Eltern bitte nicht in den Fest-

zug der Kinder laufen

In den letzten Jahren konnte 
man beim Festzug der Schulkin-
der ungefähr in Höhe der Braue-
rei in der Hofer Straße das Ende 
des Festzuges nicht mehr erken-
nen, weil die Erwachsenen in 
den Festzug drängen und ihn 
damit im hinteren Teil auflösen. 
Bitte warten Sie ab, bis der Fest-
zug komplett an Ihnen vorbei-
gezogen ist, um dann zum Fest-
platz der FT an der Hofer Straße 
zu laufen! 

Auslosung der Startnummern 

des Vereinsfestzuges 

Die Auslosung der Startnum-
mern der einzelnen Vereine, die 
sich am Festzug am Wiesenfest-
Sonntag beteiligen, erfolgt am 
Montag, 06.07.2026 um 14.00 
Uhr in der Tourist Info im Bahn-
hof in Naila. Wer von den ange-
meldeten Vereinen bei der Zie-
hung dabei sein möchte, kann 
sich gerne pünktlich dazu ein-
finden und die Ziehung mit 
ansehen. Die Festzugaufstel-
lung wird in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes WIR im 
Frankenwald und zeitnah nach 
der Auslosung im Schaukasten 
an der Tourist Information ver-
öffentlicht. 

Marken-Verkauf vorab auf 

dem Festgelände

Die Praxis, Marken schon im 
Vorfeld des Wiesenfestes zu ver-

kaufen, hat sich in den vergan-
genen Jahren ausgezeichnet 
bewährt. Auch in diesem Jahr 
können die Marken am Don-
nerstag (09.07.2026) von 13.00 
bis 20.00 Uhr und Freitag 
(10.07.2026) von 8.00 Uhr bis 
14.00 Uhr bei der Landjugend 
Marxgrün auf dem Festgelände 
gekauft werden.

Parkplätze am Bahnhof am 

Wiesenfestmontag ab 21.30 

Uhr gesperrt

Die Stadt Naila weist daraufhin, 
dass am Montagabend, dem 13. 
Juli spätestens ab 21.30 Uhr die 
Parkplätze am Bahnhof (rechts 
in Richtung FT-Festplatz) aus 
Sicherheitsgründen gesperrt 
werden! Bitte beachten Sie zu 
Ihrer eigenen Sicherheit und zur 
Vermeidung von eventuellen 
Sachschäden an den Fahrzeu-
gen die Hinweisschilder und 
entfernen Sie rechtzeitig Ihre 
Fahrzeuge!

Sicherheitshinweis

Die Stadt Naila weist darauf hin, 
dass Rucksäcke, größere 
Taschen und Messer jeglicher 
Art sowie der Konsum von Can-
nabis auf dem Festgelände nicht 
gestattet sind und Taschen-
kontrollen durchgeführt wer-
den. Aufgrund erhöhter Sicher-
heitsmaßnahmen werden 
diverse Straßen auch während 
der Festzüge weiträumig 
gesperrt. 

Die Details entnehmen Sie bitte 

der  gesonderten Veröffentli-

chung  auf den Seiten 21 und 22.

Wiesenfest 2026 in Naila

Besuchen Sie unsere 

Autoscooter und unser 

Kindersportkarussell 

auf dem Nailaer Wiesenfest!

Viel Spaß 
auf dem 
Wiesenfest! 
Wiesenfestmontag 

von 7 bis 20 Uhr 

geöffnet!

Für dich geöffnet:  

Montag – Samstag von 7 bis 20 UhrSelbitztalstr. 1 • 95119 Naila

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

Weidenberg                      
62030-0+49 (0) 9278/ 

Umweltschonend Heizkosten sparen -
mit Qualitätsfenstern von

www.therma.de      

Fensterbau GmbH

Ihr Fachmann für Fenster - Balkontüren - Haustüren - 
Insektenschutz - Beschattung und Sicherheit 
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dem man sich um 17.00 Uhr 
anmelden kann. 
Der Wiesenfestmontag be-
ginnt um 13.30 Uhr mit dem 
Festzug der Kindergarten- und 
Schulkinder und den anschlie-
ßenden Spielen der Kinder auf 
dem Festplatz. Um 14.30 Uhr 
beginnt der Festbetrieb im Zelt 
mit der „Dorfmusik Rugendorf“. 
Um 18.00 Uhr wird die traditio-
nelle Abschlussfeier auf dem 
Festplatz stattfinden. Anschlie-
ßend geht es in die letzte musi-
kalische Runde, bei der in die-
sem Jahr wieder die Band 
„BluesNid“ begeistern und dem 
Nailaer Wiesenfest 2026 einen 
besonders stimmungsvollen 
Abschlussabend bereiten wird. 
Um  circa 22.30 Uhr wird ein gro-
ßes Brillantfeuerwerk das 150. 
Nailaer Wiesenfest beschließen. 
Die Landjugend Marxgrün und 
die Stadt Naila freuen sich auf 
ein gemeinsames Festwochen-
ende mit vielen Gästen. 

ne, der sich ab 13.30 Uhr ab der 
Mittelschule zum Gelände der 
Freien Turner in der Hofer Stra-
ße in Bewegung setzen wird. 
Nach dem Festumzug wird bei 
musikalischer Umrahmung 
durch den Musikverein Stein-
wiesen der Wiesenfestnachmit-
tag genossen. 
Von Freitag bis Sonntag kön-
nen während des Festes Lose für 
150 Cent pro Stück am Limo-
stand und an der Bratwurstkasse 
erworben werden. Am Sonntag 
um 16.15 Uhr findet die Ermitt-
lung des Gewinners dieser Los-
aktion im Festzelt statt. Neben 
vielen attraktiven Preisen ist die 
Reise für zwei  Personen im Wert 
von circa  2.000 Euro der Haupt-
preis. Der Erlös der Aktion 
kommt der Deutschen Kinder-
krebshilfe zugute. 
Ab 17.00 Uhr spielt am Sonntag 
im Biergarten „PuF“ brillante 
Live-Musik und um 17.30 Uhr 
beginnt das Muckturnier, zu 

Anzeigen Spezial 

150. Wiesenfest 2026 in Naila vom Freitag, 10. bis Montag, 13. Juli

Vier Tage   Jubiläumsstimmung 

Naila – Am Wochenende vom 
10. bis 13. Juli ist es endlich wie-
der so weit: Das Nailaer Wiesen-
fest, das die Stadt Naila gemein-
sam mit der Landjugend Marx-
grün e.V. organisiert, lädt dann 
aufgrund des Jubiläums an vier 
Tagen zum Feiern, Tanzen und 
Verweilen ein. Die entsprechen-
den Vorbereitungen aller Akteu-
re für vier gelungene Tage voller 
Unterhaltung und Spaß laufen 
auf Hochtouren.
Schnell sein lohnt sich, denn am 
Wiesenfestfreitag gibt es 
gleich um 18.00 Uhr bei der 
Landjugend und im Vergnü-
gungspark Schramm für die ers-
ten 150 Besucher beziehungs-
weise  Käufer und Käuferinnen 
„Ausgewähltes“ für 150 Cent. 
Am Freitag um 19.00 Uhr eröff-
net Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner offiziell mit 
dem Bieranstich das 150. Wie-
senfest. Danach beginnen die 
„BlechMäns“ die musikalische 

wird bei der Aftershow Party in 
der Bar der Abend stimmungs-
voll ausklingen.
Am Sonntag um 10.00 Uhr wird 
der ökumenische Zeltgottes-
dienst gefeiert und anschlie-
ßend ein zünftiges Weißwurst-
frühstück stattfinden. Gestärkt 
geht es dann für die Nailaer Ver-
eine zum Festumzug der Verei-

Unterhaltung und im Anschluss 
wird DJ Chris Levels im Zelt ein-
heizen.
Am Samstag ist der traditionel-
le Familiennachmittag mit 
„Happy Hour“ im Vergnügungs-
park Schramm ab 16.00 Uhr. Ab 
20.00 Uhr werden „Pop nach 8“ 
für eine exzellente Partystim-
mung sorgen und anschließend 

Herzliche Einladung zum

Wiesenfest in Naila

Vom 10. bis 13. Juli 2026

Vom 10. bis 13. Juli feiert die Stadt Naila 
vier Tage lang ihr 150. Wiesenfest. 

Das Fest beginnt anlässlich des Jubiläums bereits am 
Freitag um 18.00 Uhr mit der 150 Cent Aktion und wird 
um 19.00 Uhr mit dem Bieranstich offiziell eröffnet. Den 
anschließenden Festabend umrahmen die „BlechMäns“ 
musikalisch und bei der Aftershow-Party wird bis spät 
gefeiert.

Am Samstag ist der traditionelle Familiennachmittag mit 
„Happy Hour“ im Vergnügungspark ab 16.00 Uhr. Ab 
20.00 Uhr wird „Pop nach 8“ im Festzelt für Stimmung 
sorgen und mit der Aftershow-Party wird der Festtag in 
der Bar ausklingen. 

Nach dem ökumenischen Zeltgottesdienst mit Weiß-
wurstfrühstück wird sich Sonntag um 13.30 Uhr der bun-
te Festzug der Vereine in Bewegung setzen und durch 
die Stadt Naila ziehen. Im Festzelt spielt der „Musikver-
ein Steinwiesen“ und um 16.15 Uhr findet die große Ver-
losung zugunsten der Deutschen Kinderkrebshilfe statt. 

Während die einen dann im Biergarten „PuF“ genießen, 
können die anderen ab 17.30 Uhr beim Muckturnier im 
Zelt ihr Können unter Beweis stellen. 

Der Montag gehört mit dem Festzug und den Spielen 
ganz unseren Kindern in den Schulen und Kindergär-
ten. Ab 14.30 Uhr unterhält die „Dorfmusik Rugendorf“ 
musikalisch im Festzelt. Mit der Schlussfeier um 18.00 
Uhr am Festplatz, Partystimmung mit „BLUESnid“ und 
dem großen Brillantfeuerwerk gegen 22.30 Uhr wird das 
Wiesenfest 2026 der Stadt Naila feierlich ausklingen.

Ich lade Sie alle recht herzlich ein, zu unserem 150. 
Nailaer Wiesenfest auf den FT-Sportplatz an der Hofer 
Straße zu kommen. Ich freue mich gemeinsam mit der 
Landjugend Marxgrün e.V. auf Ihren Besuch.

Paul-Bernhard Wagner,
Erster Bürgermeister

Ihr
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Anzeigen Spezial 

150. Wiesenfest 2026 in Naila vom Freitag, 10. bis Montag, 13. Juli

Vier Tage   Jubiläumsstimmung 

Im Rahmen des Nailaer Wiesenfestes sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zum Ökumenischen Wiesenfestgottesdienst am Sonn-
tag, 12. Juli 2026, um 10.00 Uhr ins Festzelt an der Hofer Straße ein-
geladen.
Unter dem Thema „Jesus – und der Wandel der Zeit“ steht die Frage 
im Mittelpunkt, wie die Botschaft Jesu auch in einer sich ständig ver-
ändernden Welt Orientierung und Hoffnung geben kann. Moderne 
Lieder der LKG Band laden zum gemeinsamen Feiern, Nachdenken 
und Auftanken ein. 
Im Anschluss sind alle Besucherinnen und Besucher herzlich zum 
Weißwurstfrühstück im Festzelt eingeladen. So bietet sich Gelegen-
heit, bei gutem Essen und persönlichen Gesprächen den Gottes-
dienst noch nachwirken zu lassen. 

Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst 

WiesenfestNaalicher150.
10.BIS13.JULI26

Freitag, 10.07.26

Samstag, 11.07.26

Freitag(21Uhr)oderSamstag(23Uhr)PublicViewingdesWMViertelfinalesbeiDeutscherBeteiligung

PuF

Sonntag, 12.07.26

Montag, 13.07.26

LOS-AKTION
ZUGUNSTENDERDEUTSCHENKINDERKREBSHILFE

Von Freitagbis Sonntagwerden Lose für 150CENTverkau�.Die LandjugendMarxgrün,
die StadtNaila undeinige Firmen stockenden Erlös dannnochauf.

VerlosungSonntagNachmi6ag
HAUPTPREIS:1REISEfür2PersonenimWertvonca.2000,-€sowieweitere,a(raktivePreise.

13:30 Uhr Festzug der Schulen und Kindergärten,
danach Spiele der Kinder

14:30 Uhr UnterhaltungmitderDorfmusikRugendorf
18:00 Uhr Abschluss auf dem Festplatz
19:00 Uhr Bluesnid
ca.22:30 Uhr Großes Brilliantfeuerwerk

Landjugend
Marxgrün

P
10:00 Uhr Zeltgo6esdienstmitWeißwurstfrühstück
13:30 Uhr Festzug derVereine
14:30 Uhr Unterhaltung mit dem MVSteinwiesen
16:15 Uhr Ermi6lung des Gewinners

der Losaktion im Festzelt
17:00 Uhr Livemusik im Biergarten mit PuF
17:30 Uhr Muckturnier im Zelt

(Anmeldung 17:00 Uhr)

18:00 Uhr 150 Cent-Aktion (bei der Landjugend Marxgrün
und im Vergnügungspark Schramm)

19:00 Uhr Bieranstich mit Paul-BernhardWagner
20:00 Uhr BlechMäns
danach A!ershowParty mit Chris Levels

16:00 Uhr HappyHour im Vergnügungspark Schramm
20:00 Uhr Pop nach 8
danach A!ershowParty in der Bar

56 Wir im Frankenwald


